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Der chinesische verfaffungsentwurf .
(Tel . Berichte. )

— Petersburg , 27 . Nov . Hier traf der Wortlaut des chinesischen
Berfaffungentwurfes ein . Der erste Teil behandelt die Vorrechte des
Monarchen. Die Monarchie ist für ewige Zeiten der gegenwärtigen
Dynastie gesichert . Die Heiligkeit und Würde des Monarchen sind »«ver¬
letzlich. Der Monarch bestätigt die Gesetze und hat die Gesetzes -Jnitia -
tion . Ohne die Bestätigung des Monarchen ist kein Gesetz gültig . Der
Monarch eröffnet und schließt das Parlament und löst es auf . Nach der
Auflösung des Parlaments sind sofort Neuwahlen auszuschreiben. De.
Monarch setzt die Beamtengehälter fest und besetzt die Beamtenstellen.
Die Beamten sind nur Gehilfen deZ Monarchen. Eine Einmischung des
Parlaments in die Berwaltungsangelegenheiien ist unzulässig. Der
Kaiser hat den Oberbefehl über Heer und Flotte . Das Parlament hat
auf militärische Dinge keinen Einfluß . Der Monarch erllärt Krieg und
Frieden und vertritt das Reich nach außen ohne Befragung des Parla¬
ments. Der Kaiser erläßt Neuordnungen und kann im äußersten Not¬
fälle die Freiheit der Bevölkerung beschränken . Ferner besitzt der Kaiser
das Begnadigungsrecht und die Oberaufsicht über die Rechtspflege, wo¬
bei er an die bestehenden Gesetze gebunden ist. Der Kaiser bestimmt die
Höhe der Zivilliste.

Das 2. Kapitel behandeü die Rechte der Bevölkerung. Die Frei¬
heit des Wortes , der Presse, der Versammlungen und der Vereine ist
innerhalb der gesetzlichen Grenzen garantiert . Bestrafungen sind nur
gemäß den Gesetzen zulässig. Die Unantastbarkeit des Eigentums und
der Wohnung darf nicht ohne Grund verletzt werden.

Der 3. Tell betrifft das Parlament . Das Parlament hat nur be¬
ratende Macht, keine gesetzgeberische Gewalt . Es darf sich nur mit
Reichsangelegenheiken, nicht mit Provinzialsachen befassen und den
Reichsetat nur nach Beratung mit der Regierung abändern . Es zerfällt
in 2 Kammer« , über deren Wahl das 4. Kapitel 'spricht . Des Wahlrechts
verlustig erklärt werden Leute mit schlecht « « Betragen , eigennützige und
geivalttätige Menschen , Bankrotteure , solche, die ihre Schulden nicht be¬
zahlen , die Opiumraucher , Analphaüethen und Leute zweifelhafter W -
stammung. Die Stimmabgabe ist geheim.

Die geheime Ausarbeitung des Berfaffungsentwnrfs bleibt der
Ankunft überlassen. Ferner wurde ein kaiserlicher Erlaß über die Heber,
gangsbestimmungen bis zur Einführung der Verfassung veröffentlicht,
aus dem hervorgchr, daß 1910 die Mitglieder des konstituierenden Par¬
laments einbernfen wenden sollen . 1911 soll ein« allgemeine Volks¬
zählung stattfinden und 1913 soll das erste Budget versuchsweise aus¬
gestellt werden. 1914 ist die örtliche Selbstverwaltung durchzuführen,
1915 wird die Zivrlliste aufgestellt und '1916 sollen die Wahlen zum
Unterhaus und zum Oberhaus ausgeschrieben werden. Bis zu diesem
Zeitpunkt sollen 5 Prozent aller Chinese » lese» und schreiben können ,
mithin wahlberechtigt sein. , .

1 . . * ch 1
Die Arbeitskammern .

— Berlin , 27 . Nov . Der Entwurf eines Arbeitskammergesetzesist
nunmehr im Reichstage zur Verteilung gelangt . In 48 Paragraphen
enthält er Bestimmungen über die Errichtung , Aufgaben nnd Zusammen¬
setzung der Arbeitslammern . die Wahlberechtigung und Wählbarkeit, das
Wahlverfahren und die Dauer der Wahlperiode, den Kostenaufwand,
die Geschäftsführung und Beaufsichtigung.

Nach der Vorlage stnd ArdeiiSkammern zu errichten für die Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer eines Getverbezweiges oder mehrerer ver¬
wandten Gewerbezweige auf fachlicher Grundlage , soweit nach dem

^ Roman von Konrat » Remling .
<52. Fortsetzung .) .Nachdruck verroten .i

Jarnow hatte durch seine Frage nach Ada den ganzen Ge¬
dankengang wieder in Heimer wachgerufen; und er kam nicht
wieder davon los . Er hatte plötzlich das Verlangen , ihr nach¬
zureisen, den Rest seines Geldes zusammenzuraffen, irgendwo
noch eine größere Summe aufzunehmen, falls ihm dies noch ge¬
lingen sollte, nnd an der Bank von Monte Carlo einen letzten
großen, verzweifelten Coup zu versuchen . , . va banque zu
spielen . . . Vielleicht , daß ihm noch in letzter Stunde das Glück
lächelte . . . Freilich : es wäre ein Spiel auf Leben und Tod
gewesen .

Einen Dag lang rang er mit diesem Entschluß. Er zer
marterte sein Gehirn , um eine letzte Hilfsquelle ausfindig zu
machen ; denn wenn er ging, so mußte er eine bedeutende Summe
in Händen haben.

Da — während er bereits seine Koffer .packen ließ und alle
notwendigen Vorbereitungen für die Reise traf — erhielt er,
völlig unerwartet , ein Telegramm von Ada, das er mit zittern¬
den Händen aufriß :

Kommerzienrat Heimer,
Berlin , Kurfürstendamm .

Weise, wenn irgend möglich sofort, CrSdit Lyonnais an ,
fünfzigtausend Franken cm meine Order zu zahlen . Er¬
klärender Brief folgt . Ada.

Verständnislos starrte er auf die beiden Zeilen des Tele¬
gramms .

Was war geschehen?"
Hatte sie gespielt und verloren ? Nein ! Das war unmög¬

lich. Wer hätte ihr eine solche summe vorschießen können .
Oder — beabsichtigte sie zu spielen ? War sie irgend einem
Schwindler in die Hände gefallen, der ihr ein „System " anbol,
»ach dem sie sicher gewinnen würde ? . . .

Stande der gewerblichen Entwicklung ein Bedürfnis besteht . Die
Arbeitskanrmern sind rechtsfähig .

Als Zweck der Arüeitskamurcrn im allgemeinen wird angegeben,
daß sie den wirtschaftlichen Friede» pflegen sollen . Sie sollen die ge¬
meinsamen gewerblichen und wirtschaftlichen Interessen der Arbeitgeber
und Arbeiter der in ihnen vertretenen Gewerbezweige sowie die auf dem
gleichen Gebiet liegenden besonderen Interessen der beteiligten Arbeiter
wahrnehmen.

Im besonderen gehört zu den Ausgaben der Arbeitskammern : Ein
gedeihliches Verhältnis zwischen Arbeitgebern und Arbeitern zu fördern,
die Staats - und Gemeindsbehördenin der Fördernrrg der gemeinsamen
Interessen der Arbeitgeber und Arbeiter durch tatsächliche Mitteilungen
und Erstattung von Gutachten zu unterstützen , sowie auf Ansuchen der
Behörden Gutachten über die gewerblichen und wirtschaftlichen Verhält¬
nisse der in ihnen vertretenen Gowerbezweige zu erstatten , Wünsche , und
Anträge, die ihre Angelegeicheften berühren, zu beraten und Anregungen
zur Hebung der wirtschaftlichen Lage der Arbeiter zu geben.

Als Arbeiter sollen in den Kamniern die gewerblichen Arbeiter im
Sinne des Titels VII der Gewerbeordnung einschließlich der Haus -
ävbeiter gelten. Ausgenommen bleiben die Gehilfen , Lehrlinge und
Arbeiter in Apotheken und Handelsgeschäften, sowie die Unternehmer
solcher Betriebe. Die Begründung des Entwurfes teilt mit , daß für
diese Gruppe von Angestellten ein besonderes Vorgehen in Aussicht ge¬
nommen ist . Das gleiche gilt auch von den Beamten , Werkmeistern
und Technikern . Hinjschklich dieser Angestellten erschien es den - ver¬
bündeten Regierungen gleichwohl nicht angezeigt, sie von der Geltung
dieses Gesetzes auszunehmen , da die Tätigkeir der Arbeitskammern auch
ihre Verhältnisse beeinflussen würde.

In Abweichung von dem veröffentlichten ersten Entwurf und in
Ueheveinstimmung mit den mehrfach auch aus Handwerkerkreisen ge¬
äußerten Wünschen sollen nunmehr auch die Gehilfen im Handwerk in
den Arbeitskammern ihre Vertretung finden. Dadurch bietet sich auch
die Möglichkeit , die häufig begrifflich und sachlich schwere Scheidung zwi¬
schen Fabrik nnd Handwerk zu vermeiden und eine gemeinsame Ver¬
tretung der in beiden Betriebssormen tätigen Arbeitgeber und Arbeiter
zu begründen. Die Bestimmungen dcs Gesetzes sollen auch auf die
staatlichen Bergbau- , Hütten- , uiÄ> Salmenbetriebe Anwendung finden.
Die Betriebe der Heeres- und Marineverwaltung sind ausdrücklich von
der Geltung des Gesetzes ausgenommen. Die Mitglieder der Arbeits -
kammern und der Abteilungen, sowie ihre Ersatzmänner müssen zur
Hälfte aus den Arbeitgebern, zur Hälfte aus den Arbeitern entnommen
werden.

Die Vertreter der Arbertskammern werden mittels Wahl der Ar¬
beitgeber, die Vertreter der Arbeiter mittels Wahl der Arbeiter bestellt.
Früher war beabsichtigt , die auf dem Gebiete der Unfallversicherung be¬
stehenden Organisationen der Arbeitgeber und Arbeiter , sowie die in
fabrikmäßigen Betrieben bestehende« Arbeiteravsschüssc als Wahlkörper
zu verwerten. In Würdigung derjenigen Vorzüge jedoch, die eine un¬
mittelbare Wahl für das Zustandekommen einer Interessenvertretung
bietet, haben sich die verbündeten Regierungen nach dem Vorgänge des
Gewerbe- und KaufmarmsgerichtSgejetzes für die Einführung geheimer
direkter Urwahle» entschieden. Um dabei allen in Betracht kommenden
Interessen nach Möglichkeit gerecht zu werden, bÄwrfte es der obliga -
torischen Einführung der Verhältniswahl , wie sie bereits im Kanfmanns -
gerichtsgcsetz angeordnet ist.

Die Frage , ob die in Aussicht genommene Interessenvertretung
durch Ausbau einer bereits bestehenden oder durch Schaffung einer neuen
selbständigen Institution ins Leben gerufen werden solle , hat der Ein -
wurs im letzteren Sinne entschieden. Die früher erwogene Angliederung
der Arbeitskammern an die Gewerbegerichte ist aus mehreren Gründen
unterblieben. So erschien es nicht ratsam , die für die Arbeitskammern
in . Aussicht genommene Verwaltungsaufgabe dem Gewerbegerichte zu-
Mweisen, weil sie dem allgemeinen Grundsätze her Trennung der Rechts¬

sprechung von der Verwaltung widerspräche . Demgemäß haben sich auch
die Gewerbegerichte selbst bei einer von privater Seite veranstalteten
Umfrage überwiegend gegen eine Vereinigung ausgesprochen. Schließlich
erschienen auch die Gewerbegerichte wegen ihres beschränkten örtlichen
Bezirks zum Ausbau im Sinne der Arbeitskammern nicht geeignet. Eine
Anglirderung der Arbeitskammern an die Handelskammern kam deshalb
nicht in Frage , weil die Personengruppen, für deren Vertretung die
Arbeitskammern bestimmt sein sollen, zum Teil in der Handelskammer
nicht vertreten sind , so das Handwerk und das Kleingewerbe. Ueberdics
sind die Bezirke der Handelskammern nach Gesichtspunkten , die für di«
Arbeitskammern nicht zutreffen, geregelt .

Im übrigen sind die Bestimmungen des Entwurfes , wie die „Fftr .
Zig . " zu berichten weiß , im Wesenüichen insbesondere hinsichtlich der
Vorschriften über die Geschäftsführung und Beaufsichtigung im Anschluß
an die Vorschriften der Novelle zur Gewerbeordnung vom 26 . Juli 1897
über die Handwerkskammern aufgestellt . Hinsichtlich des Wahlrechts
und des Wahlverfahrcns lehnt sich der Entwurf an die einschlägigen
Vorschriften des Gewerbe- und Kaufmonr .sgesetzes an . Die Kosten der
neuen Einrichtung sollen von den Gemeinden getragen werden .

Deutscher Reichstag .
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der » Bad. Presse".)

HZ Berlin , 27. Nov. In der fortgesetzten Beratung der Reichs -
finanzresorm wendet sich

Wg . Schmidt - Altenburg ( Rp . ) mit dem Bemerken, in diesem
Punkte von seiner Fraktion abzuweichen , gegen die Zigarren -Banderolen -
stcucr.

Abg . M o m m s e n ( frs. Vg . ) erklärt gegenüber den gestrigen An»,
führungcn des Grafen Schwerin, der die Drohung gegen die Freisinnigen
ausgesprochen habe , wenn sie konstitutionelle Garantien forderten , so
wäre mit ihnen ein Zusammengehenunmöglich . Der Gras habe über,
sehen , daß nicht nur die hinter den Freisinnigen, sonder« auch die hinter
seiner Partei stehende Bevölkerung verlange, regiert zu werden vom
einer dem Reichstage verantwortlichen Regierung. Das habe sich ttt
den letzten Wochen zur Genüge gezeigt . Da mögen die Konservativen
seht zum Rückzüge blasen , so viel sie wollten , das nütze ihnen nichts mehr .
Die Stellung feiner Fvemtde zu den einzelnen Steuer - Vorlagen hänge
natürlich ganz wesentlich vom Bedarf ab. Der Reichskanzler mahne
jedermann zur Sparsamkeit. Nun, mit der Lage der Reichsfinanzen
habe da§ eigentlich nichts zu tun . Im Gegenteil, denn wenn die Wohl¬
habenden sparen, haben da§ Reich davon finanziell nur Schaden. Auch
die Kommunen hat der Kanzler zur Sparsamkeit ermahnt , aber niemand
wird behaupten wollen , daß unsere deutschen Städte in den letzten Jahr¬
zehnten unwirtschaftlich gewesen seien. Absolut unannehmbar sind uns
Elektrizitäts - und Jnseratenstener. Die Elektrizitätssteuer soll eine
„ Gewinnbeteiligung des Reiches" an den hohen Gewinnen der Elektri¬
zitäts -Industrie sein . Das Branntwein -Monopol ist eine Verewigung
der Fürsorgepolitik für die Landwirtschaft . Dafür sind wir absolut
nicht zu haben. Wir stehen aus dem Standpunkt : Nachlatzstener- und
Vermögenssteuer» das ist das richtige. Verhelfen Sie uns zur Abkehr
von dem bisherigen Wirtschafts -System , dann erst kommt eine neue Aera .
( Beifall links.)

Abg . Schweickharbt (südd. Dp. ) : Das Branntweinhandels -
Monopol ist ein zu scharfer Eingriff in das freie Erwerbsleben . Die
GaS- und Elcktrizitätssteuer würd gerade Süddeutschland schwer be¬
lasten.

Direktor im Reichsschatzamt Kühn wendet sich gegen die Auf¬
fassung, als sei die Spiritus -Zentrale bei Ausarbeitung des Monopol -
Entwurfes mitwirkend gewesen.

Wg . Bogt - Crailsheim (w . Vg.) ist damit einverstanden , daß
die großen Vermögen durch eine direkte Steuer herangezogen werden .
In der Wrinsteuer-Frage sei die württembergische Regierung leider um -

Er fühlte, wie Plötzlich alles Blut nach seinem Kopfe stieg .
Nur mühsam kämpfte er gegen eine Ohnmacht an . Seine Ge¬
danken verwirrten sich, und er sank kraftlos in den Sessel zurück ,
aus dem er sich soeben erhoben hatte. Dann wurde es Plötzlich
still um ihn, während er zugleich — wie aus weiter Ferne —
das Rauschen eines Stromes zu hören glaubte . Die beängstigende
Stille um ihn und das dumpfe Brausen in der Ferne lähmten
seine Willenskraft ; seine Augenlider schlossen sich, und er war
unfähig, zu rufen oder sich zu bewegen . Ein Augenblick unsäg¬
licher Angst . . . eine letzte , gewaltsame und erfolglose Anstreng¬
ung — dann verlor er das Bewußtsein . . .

Als er wieder erwachte, war eS bereits dunkel im Zimmer .
Langsam kehrte ihm die Besinnung wieder: was war doch ge¬
schehen ? . . . Hilflos irrten seine Augen umher . Dann ent¬
deckte er das Telegramm auf dem Teppich , das ihm aus der
Hand gefallen war . Nun besann er sich wieder : Ada . . . ihre
Geldsorderung . . . die Reise, die er selbst geplant . . .

Er erhob sich mühsam und schwerfällig , und tastete sich lang¬
sam bis zur Tür , um auf den Knopf der elektrischen Klingel zu
drücken. Seine Glieder zitterten, und er hatte das Gefühl , als
flösse geschmolzenes Blei in seinen Adern. Krampfhaft griffen
seine Finger in die schweren Falten des Vorhanges , an dem er
sich festhalten mußte, um nicht zu Boden zu sinken.

Endlich erschien der Diener ; und nun gewahrte Heimer mit
Entsetzen, daß seine Zunge gelähmt war , daß er nur stockend und
mit äußerster Anstrengung zu sprechen vermochte :

„Bringen Sie . . . Licht . . . und dann . . . zur Post . . .
ein Telegramm . . ."

Als er endlich wieder bis zum Schreibtisch gelangt war ,
und der Diener die Lampe gebracht hatte, griff er nach der Feder
und begann zu schreiben.

Langsam und mit zitternder Hand malte ec die Worte auf
Las .PapiLrr

Krau Wa Heimer,
Nizza, Hotel d'Angleterre .

Geldanweisung unmöglich . Erwarte Deine Rückkehr in
den nächsten Tagen. Eingehender Eilbrief geht gleichzeitig ab.

Otto .
Sobald er den Diener damit zur Post gesandt hatte , machte

er sich daran , seiner Frau in wenigen , aber eindringlichen
Worten die im Telegramm angekündigte Aufklärung zu geben.

Er verschwieg ihr nicht länger seine geradezu hoffnungslose
Lage und forderte sie noch einmal dringend zur baldigen Rück¬
kehr auf . „Wenn Du bei mir bist —" , so schloß er — „wird es
mir eher möglich sein, der drohenden Gefahr mit der nötigen
Ruhe gegenüberzutreten und wenigstens so viel zu retten , wie
noch zu retten ist . . .

"
Mit qualvoller Spannung sah er dem nächsten Tage ent¬

gegen , aber — die erwartete telegraphische Antwort Adas
blieb aus .

Gegen Mittag hatte er einen zweiten
'Ohnmachtsanfall zu

überstchen , so daß der Diener — ohne einen Auftrag abzuwarten '
— den Arzt herbeirief .

Der Me Geheiinrat, der Heimer schon sei Jahren behan¬
delte, schüttelte bedenklich den Kops und empfahl die größte Scho¬
nung , während er zugleich dringend vor jeder seelischen Aufregung
warnte .

Dann ging er, und Heimer war wieder allein .
Gewissenhaft nahm er die verschriebene Arznei . Er mußte

ja wieder gesund werden — sobald als möglich . Jede Minute
war jetzt kostbar . Wenn nur erst die Nachricht von Ada einge-
trofsen war . . . !

Plötzlich kam ihm ein neuer Gedanke : vielleicht war sie schon
auf dem Wege zu ihm . . . er ließ sich das Kursbuch bringen und
berechnete , wann sie wohl eintreffen könnte . . . Frühestens in
vier Tagen , sagte er sich . Aber nun wollte er sich gedulden .
Dieses Bewußtsein gab chm wieder neue Kraft , und er fühüe sich

ckörmlich erleichtert dadurch.. -(Fortsetzung. folgte

-
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« efoflen. Seine Freunde lehnten sie aber ab. Beim Branntwein sei■mt Fadrikatsteuer dem Monopol vorzuziehen , zumal vom süddeutschen
,Standpunkte aus .

Nach weiterer unwesentlicher Debatte vertagt das Haut die Weiter -
beattung auf morgen 11 Uhr.

Schluß 6% Uhr.r Aur dem Militär- und Uolonial-Ltat.
(Tel . Bericht .)

' =s . Berlin , 27. Nov . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " ver-Sffentttcht folgende weiteren Mitteilungen aus dem ReichdhauShalts -rtat : Der Star für daS Preußische Militärkonitngent weist an Ein¬nahmen im ordentlichen « tot 5 856 481 Jl (— 1789 978) für Rechnungder Bundesstaaten mit Ausschluß Batzerns auf , 1 642 622 ( 4 - 1 193 588Marl für Rechnung aller Bundesstaaten ) , im außerordentlichen Etat8818418 ( 4 - 647 127) Jl . Die fortdauernden Ausgaben des ordent¬lichen Etats betragen 528 591438 f -f- 5 335 205 ) Ä , die einmaligenAusgaben 74 842 SW l— 2V 514 SSI ) M. Im außerordentlichen Etatwerden 84 260 200 (— 6 743 100) Jl verlangt . Im außerordentl . Etatwerden u. a. zum Ausbau der LandeSbefestigungen 26 760 200(— 8 878800 ) Jl gefordert . In der Denkschrift betr . die Kavallerie« nd reitende Feldartillerie wird u. a . auSgeiührt . daß Erwägungender Heeresverwaltung ergeben , daß eine Herabsetzung der Dienstzeittue Leistungsfähigkeit beider Waffen ganz erheblich schädigen, ja die
KriegSbrauchbarkeit ernstlich gefährden würden .
. Der Etat für daS sächsische Mtlitärkontinarnt weist an Einnahmen« n ordentlichen Etat Jl 389 350 ( + Jl 10 350 ) nach . Die fortdauern¬den Ausgaben betragen Jl 48 458 145 ( — Jl 2824 ) , die einmaligenAusgaben betragen Jl 8 619911 (— 4 446 202 ) .Der Etat für daS württembergifche Kontingent weist 1 911 SW Jt(+ 888500 Jl ) Einnahmen nach. Di « fortdauernden Ausgaben be-Irooen «Ä 24 725 679 (— Jl 66 750 ), die einmaligen Ausgaben belaufenM auf Jl 4 623 618 f— Jl 651 482 ) .Im Etat für das RrickSmilitSrgrricht werden die fortdauerndenAusgaben mit Jl 661 069, sie einmaligen Ausgaben mit Jl 850 000(Neubau eine « Dienftgebäude ») ansesetzt .Der Etat für da- ReichSksloniolamt führt an ordentlichen Ein¬nahmen Jl 8780 (-— 257 885 ) auf . Die fortdauernden Ausgaben belaufen sich auf Jl 2 637 383 (+ Jl 738236 ) , die eint ‘

des ordentlichen Etat betragen d,28 729 134 (— 13
738236 ) , die einmaligen Ausgaben‘ 176338 ).„ » Die Ausgaben für den ReichSinvalidenfondS belaufen sich auf <M86 241 097 (— 797 462 ). Dieser Summe steht die gleiche Einnahme

rut. vic nua; ^ Tiuitcn wem ver oen QZQetit*« P Einnahmen d»e achte Zinsrate der von Cbina zu zahlenden Ent¬schädigung m Hohe von Jl 10 743 755 s— Jl 25 928 ) aus , bei denaußerordentlichen Einnahmen die achte Tilgungsrate mit M 667 469(4 - 26 672 ) . Die Ausgaben betragen insgesamt Ji 1170 491, derMinderbedarf ist Jl J 184 811 gegen da§ SBorjaor. Sie Betreffen nuriivch die Verwaltung der Reichsoank und sind nicht mehr bei demaußerordentlichen Etat , sondern beim ordentlichen Etat .In dey EtatSentwürfen für die Schutzgebiete ist eine Reihe vonNeuerungen durchgeführt , welche für die Etatgestaltung von wesent¬licher Bedeutung und . Zu den einzelnen Schutzgebietsetats ist folgen -des . zu bemerken : Die eigenen Einnahmen der »stafrikanischen Schutz¬gebiete betragen JL 9 237 991 (4 - JL 3151 491), die Summe der Ein -

464 180).
Verwaltung
3 341 604 . _ _

Fortführung der
, , als zweite Rate

v . . . - . . Darlehen an die oftafrilanifcheEisenbahngesellschaft zur Fortführung der Eisenbahn Dar -eS- Salam -M - rog- r, b,S Tabora als zweite Rate JL 16 000 000 ( + 7 000 000)gefordert .
Der Etat für Kamerun ist im Ordinarium in Einnahme und AuS-

iung o 04i i4ö , tut die Militärverwaltung Jl 2 214 707 vorgesehensmd. Im außerordentlichen Etat find 5 Millionen Mark angesetzt.von denen Jt 4 600 000 alr zweite Rate zum Bau der Eisenb - ., ..Duala -Widimenge erforderlich find . Bei dem Etat der SchutzgebietesTogo , der im Ordinarium mit Jl 2 834 490 abfckließt , wird bemerkt,daß die Schlafkrankhelt ,n neuester Zeit an der Westarenae ToaoS eine. „ >e Schlafkrankheit ,n neuester Zelt an der Westgrenze Togossolche Ausdehnung genommen habe , daß energische Maßregeln fürihre Bekämpfung getroffen werden müssen.Im außerordentlichen Etat Togos sind zur Fortführung derEisenbahn von Lome nach » takome als zweite Rate 4 Millionen Markeigenen Einnahmen von Südwestafrika sind mitM l 078 050 ( 4 Jl 1774 0o0 ) veranschlagt : dazu treten die Erspar¬nisse au» den Jahren 1905 und 1906 in Höhe von M 1 956 862. Zur

11 271134 ) erforderlich . Von den Ausgaben entfallen Jl 26 lo6 440"
. fortdauernde . Hieran ist dis Zivilverwaltung mit Jl 6 891 460»» at . Jl 1228 800 find einmalige Ausgaben . Die Militärverwal »

auf fortdauernde .
betet .
hmj
4
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bis zum 1. April 1909 um

Abzweigung , von , Seeheim nach . Kalkfontein
"

«!«
'
vi

'
erte

"
und

'
letzteRate JL 3600 000 verlangt . Bei dem Bau der Strecke Aus -Kubub-Keetmanshoo , würde eine Ersparnis von voraussichtlich 3 MillionenMark eintreten , welche für die Abzweigung mit zur Verwendunggelangt .

. Im Etat für di« Karolinen --. Palau -, Marianen - und Marfchall -»nfeln betragen die Einnahmen M 577 275 (+ Jl 81 948 ). Der Ertragder. Zölle , ist auf 317 000 angesetzt. Der Reichszuschuß . der 1908noch Jt 888 869 betrug , fallt diesmal fort . Mit der ErfvarniS ausdem Rechnungsjahre 1906 von JL 32188 beträgt die Summe der Ein -

50 918 ) . Die Summe der fortdauernden
( + M 81948 ), her einmaligen Ausgaben

Tie eigenen Einnahmen des Schutzgebietes Samoa sind auf M607 700 veranschlagt , als Ersparnis aus dem Jahre 1906 sind Ji155 830 angesetzt. Ein Reichszuschuß ( 1908 Jt 144 482 ) ist nicht er-
forderlich. Von den Ausgaben in Hohe von JL 155 530 ( + JL 58 948)entfallen Jl 661 460 auf fortdauernde , JL 112 070 auf einmaligeZwecke .

Die eigenen Einnahmen des Schutzgebietes Kiaoutfchou sind Mit

uon JL 12 352 597 ( + JL 886 844 ) entfallen auf fortdauernde
gaben Jl 9 466 297 ( + M 2 038 044), auf einmalige JL 2 886 700 (—JtL 1 159 200 ) . Bei den einmaligen Ausgaben ist oervorzuheben , daßfür Hafenbauten JL 600 000 (— Jl 4Ö0 000 ) und zur Errichtung vonLehranstalten für chinesische Schüler als erste Rate JL 275 000 ge¬fordert werden .

Dem Etat für da? Schutzgebiet Kiaoutfchou ist als Anhang einEtat für die Verwaltung des ostasiatischen Marincdetachemcnts für1909 veigefügt , der einen Aufwand von JL 2 147 488 erfordert . Dasbisherige ostasratifche Detachement soll im Juni 1909 abgelöst werden .An seine Stelle soll eine von der Marine aufzustellende Neuformationdas „ostasiatische Marinedetiachement " treten . Für die Neuorganisa¬tion , die unter dem Gesichtspunkte der Erzielung größtmöglicher Er¬
sparnisse erwogen wurde , ist die Angliederuug deS Detachements andie Formationen des Schutzgebietes Äiaoutschou das gegebene . Durchdiese Maßnahme werden die Ausgaben für das Detachement um etwa26 Prozent verringert . . . .Der HauShaltungSetat der Schutzgebiete schließt , m Ordinarium inEinnahme und Ausgabe mit JL 68 792 509 (— JL 9366442 } ab. DerReichszuschuß für d«e ordentlichen Zwecke der Schutzgebiete beläuft sichauf insgesamt JL 34 408 084 (— JL 14 180 691 ). Im außerordcnt -bchen Etat betragen die Einnahmen und Ausgaben für Ostairika ,Kamerun , Togo und Südwestafrika JL 30 315 000 (— *Ä 15 810 000 ).Die Einnahmen und Ausgaben der ordentlichen und außerordentlichenEtats zusammen betragen Jt 99 107 509 (— JL 25 166 442 ).

Lager - Nun - schau.
Deutsches Reich.

--- BerNn , 27. Nov. (Tel .) Der „Reichsanzekger" meldet : Ek
wurde verliehen : der Verdienstorden der preußischen Krone dem sächsi¬
schen KriegSminister Freiherrn v. Haufe » und der Rote Adlerorden
erster Klasse dem kommandierenden General deS 19. Armeekorps v.
Sirchvach.

— Gotha , 27 . Nov . Der Landtag de- Herzogtums Gotha ist auf
den 7. Dezember einberufen worden .

fick München, 27 . Rov . (Tel .) Von der sozialdemokratischen Frak¬
tion deS bayerischen Landtage » wird der . Münchener Post " zufolge an
den Steuer -AnSschuß ein Antrag eingereicht werden auf Vorlage eines
Gesetzentwürfe », wonach zur Ergänzung der allgemeinen Einkommen¬
steuer die Einführung einer progressiven Vermögenssteuer beschlossenwerden soll.

Stuttgart , 27 . Nov. Als Tag des Zusammentritt » bez Land¬
tags ist nach dem „Beobachter" der 19. Dezember in Aussicht genommen .

--- Stuttgart , 27 . Nov. Der Unterverband der Flaschnermeisterund Installateure des Handwerkskammerbezirkes Stuttgart nahm in
einer abgehaltenen Versammlung nachstehende Resolution gegen die
projektierte Glühkörpersteuer einstimmig an : „Der Unterverband der
Flaschnermeister und Installateure des Handwerkskammerbezirtes Stutt¬
gart steht in dem Gesetz betr. die Besteuerung von Glühkörpern « ine
schwere Schädigung des Handwerks, insbesondere des Installateurs - und
Flaschnergewerbes . Es kann nicht im Interesse einer Reichsregierung
liegen , durch ein Gteuergesrtz, sei es erträglich oder nicht, einen an¬
sehnlichen Handwerkszweig erheblich zu schädigen. DaS deutsch« Hand -
werk mutz sich in seiner ohnedies sehr bedrängten Lage entschieden da-
gegen verwahren , daß es immer und immer wieder mit Belastung jeg¬
licher Art bedrängt und damit in seiner Existenz gefährdet wird .«

ZlikanSsgerüchke .
i— Berlin . 27 . Rotz . Dis offiziöse „Südd . Reichskorresp." schreibt:

In verschiedenen Prehnotize » gibt sich eine Neigung kund, den Reichs¬
kanzler während der parlamentarischen Weihnachtsferie « auf Urlaub
gehen zu lassen. Die einen möchten ihn nach dem Süden schicken, oder,
noch bestimmter , ihm zwei Wochen Rom verordnen . Andere wieder
haben beschlossen : er solle die Reichstagsferien in Klein -Flottbeck an der
Elbe verbringen . Eigentlich müßte Fürst Bülow für solche Besorgtheitum sein Wohlbefinden dankbar sein. ES könnte aber auch beinahe der
Eindruck entstehen , als nehme man irgendwo ein gewisses Interessedaran , den Reichskanzler Wochen lang fern von Berlin zu wisse«. Die¬
ser Eindruck läßt sich durch die Behauptung nicht vermindern , der Planeines Weihnachtsurlaubs werde . von einer dem Fürsten Bülow nahe¬
stehenden Seite ausdrücklich zugegeben .

" Das kann nicht stimmen ; der
Reichskanzler hat zu niemandem von Urlaubsabsichten gesprochen uno
trägt sich nicht mit Reisegedanken . Gesundheitsrücksichten sprechen
keineswegs dafür , daß er um Weihnachten herum Berlin verläßt ,andere Rücksichten eher dagegen.

Ktatgefetz und Weichsyau - yattsetaf .
lid Berlin , 27 . Nov. (Tel . ) Der Bundesrat wird , wie der „ Lok. -Aiiz . " erfährt , am nächsten Montag eine Sitzung abhalten , um daS Etat¬

gesetz endgültig festzustellen und den ReichshaushaltS - Etat für 1909 zugenehmigen . Ter Etat wird dann unverzüglich dem Reichstage zugehenund dort, da feine Drucklegung berests vorbereitet worden ist, schon am
DienStag oder Mittwoch zur Ausgabe gelangen . Am Montag den 7.
Dezember soll die erste Lesung des Etats im Reichstage beginnen und

Theater, Stnnfi «nd Wissenschaft .
’Ä . H . Karlsruhe , 28 . Nov. Im Großherzoglich? » Hof-kheater bewirkte die Wiederaufnahme von Shakespeares monu¬mentalem , düster-heroischem Trauerspiel „Macbeth" ein vollesHaus . Gewaltig ift diese Dichtung, in der vor unfern Augen ein

Mensch von einem Verbrechen in daS andere hineinwächst , bis er.der erst nur zagenden, halb noch zurückscheuenden Schrittes deinDämon seines Innern folgt, zuletzt in voller Sicherheit seinengrausen Weg geht. Da aber Shakespeares geniale Kunst diesesWerden des Verbrechers, dieses Reifen der Sünde so zielfest dar-
stellt und ihm zugleich ein heroisches Maß gibt, so fesselt er zu-
gleich auch unser menschliches Interesse und Macbeths heldischerTod auf dem Schlachtfeld dünkt uns nicht zu geringe Sühne fürso arge Taten .

Das künstlerisch Feinste und Erhebende in der gestrigenDarstellung bot Herr H e r z als Maeduff, der in der Szene, daer eben des jungen Malcolm Vertrauen gewonnen, durch dieUnheils -Botschaft der Ermordung von Gattin und Kindern heim -
gesucht wird . HerzenSwarm und menschlich erschütternd quoll es
ihm da aus Wort und Geberde, sodaß das Publikum hier spontanden Höhepunkt des Abends erkannte und den Künstler durch wie¬
derholte Hervorrufe auszeichnete . Herr B a u m b ach hätte als
Macbeth namentlich zu Anfang, weitaus weniger geben sollen,um mehr zu bieten. Macbeth ist kein wildwütender Barbar , dermit naturalistischen Kehl- und Zischlauten als Held gelten soll,sondern aus dem die Gewalt der großen Idee , ob sie auch von
Schlangen durchzüngelt ist, wuchtig aus uns einwirkt. Er ist
«ine Kampfnatur auch in seinem Innenleben , und die Span -
nung , wie er in seinem Innern sich mit dem Dämon absindet, ist«i nicht zum wenigsten , die unser Interesse an ihm rege hält .D»ch kam gerade dies rein Menschliche in Macbeth gestern ebenso
wenig klar zum Ausdruck , wie das Heroische . Herr Baumbach
hatte sich in der Auffassung zu sehr auf den Ton der bloßen
(friß - »stimmt und wenn er mm wirklich gute Euigelüeneu am-

zuweisen hatte, glaubte man nicht mehr ihrer Echtheit . Auch Frl .F r a u e n d o r f e r . die als Lady Macbeth sonst manche kraft¬voll wirkende Züge zeigte , hatte die volle Höhe der Aufgabeüber die äußerliche Wirkung hinaus noch nicht erreicht. HerrnMarks König Duncan. Herrn Wassermanns Banguo,Herrn Höckers Rosse. Herrn K e m p f s Lenox , Frl . E r-
marths Lady Macduff . Frau P i x

' Kammerfrau waren auchdiesmal- gut und von den Neubesetzungen ebenso Herr M e w e §als Malcolm , Herr K i e n s ch e r f als Arzt, Herr D a p p e rals Pförtner , Frl . D e l c a m p als Hecate, um nur einige zunennen. Die Schlachtszene bei Erstürmung von Macbeths Burgharrt noch immer der letzten Lösung. Im übrigen zeigte dieunter Regie des Intendanten sehr energisch sich abwickelnde Aus
führung einen entschieden kräftigen Zug .

Ol . Berlin , 28 . Nov . (Privattel ) Nach einer hiesigen Meldung
trägt „Da » hohe Lied«, Hermann Sudermanns »euer Roman , feinem
Verfasser 60 000 Mark ein.

— Weimar , 27 . Nov . Eine bisher völlig unbekannte origi¬nelle Jugendbüstc Goethes aus seiner ersten Weimarer Zeit istlr. «Frkf. Ztg .
" in der Kunstschule aufgefundeu worden.«= Rochester (Newyork ) , 27 . Nov . (Tel . ) Hier ist unter

großer Anteilnahme ein Schillcrdrukmal enthüllt worden. Da§
Denkmal ist ein Geschenk der Deutschen an die Stadt .

« «» dem Karlsruher Konzertlebe«.
= Karlsruhe , 28 . Nov . Das gestrige 2 . Künstlerkouzert der Kon-

zeridirektion Hans Schmwt brachte einen wundervollen Brahms : eine
Ballade in g -rnoll (vp . 118 ) und ein Intermezzo in ea»dur ( op -
117 ) . di« dem Hörer bosonders im Gedächtnis haften bleiben. Vor
allem dar genial erfunden« Intermezzo mit seinem bestrickenden
Wohllaut , der im Inn «osten ergreifen mußt«. Wie ganz anders gibt
sich hier der oft so harte und spröde BrahmS ; welche Fülle von Innigkeit
sprießt hier hervor. Urner der Kölner Pianisten Earl FriedbergS
Händen gediehen beide Stücke in ihrer vollen . Schönheit , Seine Zis«.
lierarbeit, , die verschiedenartigsten Abstufungen riefen Klanguuancen
herv« . Me itba Kompositum ihren eigene» Reiz verliehe» . So « ch
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bis 11 . oder 12 . Dezember dauern , worauf dann die Weihnachtsserie »
ihren Anfang nehmen .

Zur Aleratung der Werfalsnugsanträge .
fick Berlin , 27 . Nov . (Tel . ) Im Laufe der heutigen Vormittags

haben , wie das » B . T . « erfährt , vertrauliche Besprechungen zwischen den
Führern der verschiedenen bürgerlichen Parteien ftattgefunden , die sich
aus di« Stellung bezogen, die die Fraktionen am Mittwoch zu den Ler »
fassungSanträgen einnehmen werden . DaS Bestreben geht dahin, eine
Einigung zu erzielen , wonach die einzelnen Fraktionsredner sich ver¬
pflichten sollen, sich lediglich auf die staatsrechtliche Behandlung der ver¬
schiedenen Fragen zu beschränken , die Person deS Kaiser» aber ganz au»
dem Spiele z« lassen. Dies ist auch, wie verlautet , die Bedingung , unter
der der BnndeSrat sich an den Verhandlungen beteiligen will .

01 Berlin , 28 . Nov . (Privattel . ) Gestern abend ist eine von der
freisinnigen FraktionSgemeinschast eingesetzte Kommission zvsammeu -
gctrcten , die mit der Abfassung eines Gesetzentwurfs betr . die Aenderungder Verfassung beauftragt ist.

'
.

Oesterreich-Nnssar«.
Zas 60 jährige Wegierungsjublläum des Kaisers Iran; Josef.

= Budapest, 28 . Nov. (Tel .) In beiden Häusern d«
Reichstages fand auS Anlaß des sechzigjährigc « Rcgierungsjubi -
läumS des Kaisers Franz Josef eine feierliche Gratulation - .
5lundgeb »ng statt. Das Abgeordnetenhaus beschloß aus Antrag
des Ministerpräsidenten mit großer Mehrheit , dem Kaiser die
Glückwünsche darzubringen.

Zur parlamentarischen La »«.
dck Wien, 27. Nov. Trotz der freundlichen Aufnahme deL

neuen Beamten-Kabinctts durch das Abgeordnetenhaus ist die
parlamentarische Lage noch ungeklärt . Namentlich protesticrell
die radikalen Slawen gegen die Anuexionsvorlage. Die größten
Schwierigkeiten machen aber die Ha»delsvertrage mit den Bal -
kanstaateu, nameiülich mit Serbien .

Frankreich .
Ji « KukmkLesnng der « irtschaftlich«» Ueziehnnge« zu Deukschkand,

cs Paris , 27. Nov . (Tel .) Bei der heutigen Sitzung der Gesetz.
gebungSkomm'ssion der beutsch-franzSsische« HandelSkomitrr » wies der
den Vorsitz führend« Deputierte und frühere Minister Baudin darauf
hin . daß di« Arbeit des Komitees , die darauf abziele , den Markt durch
Beseitigung betrügerischer GeschäftSgebahren zu sanieren und d,e
Fabrikate und Nahrungsmittel zu schützen , dazu beitrage , die franzö¬
sische und die deutsche Nation einander zu näher » zum allgemeiner
Fortschritt und zum Besten der Menschheit.

Baron von Puttkamer und Rechtsanwalt Schauer befürwortete »
eine Annäherung der beiden Völker, die dazu geschaffen seien , sich y
verständigen .

Der Deputierte Hennessy rühmte die Ehrlichkeit des deutsche»
Handels und bezeichnet« die Entwickelung der wirtschaftlichen Bezieh¬
ungen zwischen beiden Ländern als sichere Gewähr für ein freunv -
schaftlichrs Verhältnis und als eine Bürgschaft für die Erhaltung deS
europäischen Friedens .

In der daran sich anschließenden Sitzung wurden sodann die Zölle
auf Wein , und Spirituosen und die Aiuvendung der Madrider Kon-
vention sowie der Kongreß des weißen Kreuzes zur Unterdrückung der
Nahrungsmittelfälschung besprochen, des weiteren die Verhandlungen
betreffend den gegenseitigen Schutz des loyalen Handels mit Brannt¬
weinen und Kognak in Deutschland sowie des Handels mit deutschemBier in Frankreich.

Amtliche Nachrichten.
Seme Königliche Hoheit bet Großherzog haben Dich und»dem 14. Nooemoer i>. I . gnädigst bewogen gefunden, üem Pro¬

fessor Rudolf Mayer an der Kunstgewerbe>chule in Karlsruhedas Rlttertreuz Höchstiihres Ordens Berthold des Ersten zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem12 . November d. I . gnädigst geruht, den Professor Karl W a g-
n e r an der Realschule in RheinbischofsHeim zum Vorstand dieser
Anstalt zu ernennen.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterricht-
hat unterm 21 . November 1808 den etatmäßigen Aktuar Mat¬
thäus Fischer bei den Notariaten Frerburg 1—III zum No¬
tariatsassistenten daselbst ernannt .

Vadische Ehrouik .
SS Pforzheim , 27 . Nov . Kommerzienrat H. Gefell rvurd»

heute im zweiten Wahlgang zum Stadtocrordneicu -Obma«» ge¬wählt .
% Pforzheim, 27 . Nov. Fabrikant Karl TilleniuS wurde

gestern nachmittag unler zahlreicher Beteiligung zur letzten Ruhe
geleitet. Am Grabe wurden nach der Rede des Geistlichen unter
Ansprachen , welche die Tätigkeit des Verstorbenen auf allen Ge¬
bieten deS öffentlichen Wohles gebührend hervorhoben, Kränze
nicdcrgelcgt von Landtagsabgeorüneten Wittum namens der na-
tionalliberalen Partei Badens , von Stadtrat Gattner , namens

bei Schubert . DaS Impromptu b-äur und daS reizende Rondo aus
Opus 53 wurden äußerst duftig und zart gespielt . Liszt fügte sich hier
etwa? schwer ein ; ttotzdem Friedberg di« „ Soirge de Vienne " brillant
vortrug,wurde man dabei nicht recht warm . TieTechnik deSPianjsten dieses
Abends war so hervorragend , daß kein Wort mehr darüber zu verlieren
ist . Di « Art seiner Klav '.erspielS mußt« jeden fesseln. — Hermine
Bosetti auS München brachte Lieder von Schubert , Wolf und einig «
italienische Sachen zu Gehör . Die Reife ihrer stimmlichen Ausbildung
erlaubt ihr diese schwierigen Arieiben zu singen . Das Forellen -Lied
und Heideröslein bot sie entzückend , mtt warmem Ausdruck. Das
Publikum wußte durch herzlichen Beifall , der auch dem Pianisten nicht
vorenthalten blieb , die Sängerin zu bewegen , ihr Programm noch zu
erweitern . Der Begleitung Earl Friedbergs , die an Feinheit nicht
das Geringste missen ließ , muß noch ein besonderes Wort höchster Aner¬
kennung gezollt werden . — —

Am gleichen Abend gab der Instrumental - Verein zur Feier seines
82 . Stiftungsfestes im großen Eintrachtsaal ein Konzert , daS eine«
befriedigenden Verlauf nahm. Glucks herrliche Ouvertüre zu »Iphi¬
genie in AuliS " eröffnet « die Veranstalrung . Das BereinSorchester
unter der Leitung deS Herrn Musikdirektor Theodor Münz hatte dw
Ouvertüre fleißig einstudiert und trug sie mtt glücklichem , festem Zn»
sammenfpiel vor. Mit Liedern von TschaikowSky , Grieg und Schn -
mann erfreute Frl . Anna Gehrig . Di « Wiedergabe der Arie » Sich
mein Herz erschließt sich" auS Saint -Saäns » Samson und Dalila "
ließ gute Ausbildung und deutlichen Vortrag erkennen. Herr Knie -
rer war am Klavier ein sympathischer Begleiter . Die Pianistin Frl .
Tora W e g e l e , die hier schon mehrfach in Konzerten mitgewirkt . hatte
sich keine leichte Aufgabe gestellt. Beethoven » IV . Klavierkonzert er-
fordert ein beträchtliche- Können . Frl . Wegele spielte das Werk sehr
lobenswert , und wurde vom OrchesterVrper mit Gelingen unter ,
stützt. Die jung« Dame , deren Technik recht bemerkenswert« gorischriite
aufwieS , wird ttn Konzertsaat stet» gern begrüßt werden . Mozart »
x -rnoH-Symphonie schloß den Abend. Herr Musikdirektor Mnnz hat
seine musikbegeisterte Schaar weit gebracht. Dieses V . rrväriSstreben
wird gewiß vielfache Förderung finden . Der lebhafte Beifall der zahl ,
reichen Zuhörerschaft wird dem Verein ein Ansporn sei» z» natat
Taten ,
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her nationallrberalen Vereine Pforzheim und Ettlingen und von
gfafcrifani Suedes für den jungliberalen Verein .* Mannheim , 28 . Nov . Eine hier bedienstete Dienstmagd
wurde unter dem Verdacht des Kindsmordes verhaftet . — Ein
dreister Einbruchsdiebstahl wurde in der Nacht zum Donnerstag
im katholischen Pfarrhause in Feudenheim verübt . Die Diebe
stiegen vom alten Friedhof über die Mauer , erbrachen mit Mau¬
rerklammern die in den Garten gehende Kellertür und stiegen
vom Keller aus in die Räume des Erdgeschosses. Sie erbrachen
Kommode und Sekretäre , durchwühlten alles und warfen die
Sachen auf den Boden . Außer barem Gelde im Betrage von
Wer 300 <M, welches für verschiedene Posten zur Ablieferung
bereit lag , fielen 'den Dieben noch silberne Bestecke in die Hände.

Baden -Baden , 27 . Noo . Heute vormittag wurde bei der
Foilsenbrücke über dem alten Schloß der Ingenieur Erich Griese
aus Berlin tot aufgefundeu . Griese soll vor einigen Tagen noch
an seine Angehörigen geschrieben haben, ec werde bis zum 25 .
Ls . Mts . abends sein Leben beendet haben. Die gerichtsärztliche
Leichenschau ergab, daß er sich mit Cgankali vergiftete . Die Be¬
weggründe zvr Tat sind unbekannt.

T . Ettenheim , 27 . Nov . Auf eigenartige Weise mußte der
achtjährige Ambros Glaser in Rust sein Leben lassen. Ein 20
Jahre alter Bursche namens Joseph Engelmann erfaßte dm
Knabm und stellte ihn in seinem Uebermute auf de« Kopf in die
Straßenrinne . Nach einer Viertelstunde fiel der Junge um und
war eine Leiche . Die Untersuchung ergab, daß infolge des Druckes
der Schadeldecke auf das Gehirn ein Blutgefäß geplatzt war , was
den Tod zur Folge hatte . Der Täter wurde verhaftet .

D. Emmendingen , 27 . Nov . In Nimbnrg ist vor sechs
Jahren die Frau des inzwischen verstorbenen Akzisors Horne
spurlos verschwunden. Dieser Tage wurde nun bei Grabarbeiten
ein menschliches Gerippe biosgelegt , dem der Kopf und ein Arm
fehltm . Ob es dasjenige der Frau Horne ist, dürfte die eirx-
geleitete Untersuchung ergebm .

% Freiburg , 27 . Nov . Da sich die Polizeihunde bei ihrer
Verwendung im Sicherheitsdienst in mehreren deutschen Städten
bewährt haben, hat sich auch die Freiburger Polizei entschlossen,
sie eiuzufiihreu . Eine Anzahl rassenreiner junger deutscher
Schäferhunde ist angekauft und an einzelne Beamte zur Aufzucht
verteilt worden. Mit der Dressur der Tiere soll nächstes Frühjahr
und im Sommer begonnen werden .

A Staufen , 27 . Nov . Eine größere Betriebsstörung und
ein bedeutender Schaden entstand im hiesigen Elektrizitätswerk
durch das Zerspringe » zweier etwa 40 Zentner schwerer Zahn¬
räder. Verletzt wurde glücklicherweise niemand .

% Triberg , 28 . Nov . Dieser Tage wurden zwei Volksschul¬
lehrer, als erste in Baden , und zwar bei badischen Truppenteilen ,
zu Leutnants der Reserve ernannt . Es sind dies die Herren
Karl Föhrmbach, Triberg (Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr .
414 ) , und Gustav S t e i e r t, Schonach (Jnf . -Regt . Nr . 170 ) .
Beide Herren sind im Landwehrbezirke Donaueschingen zur Wahl
gestellt und von hier aus Allerhöchstem Orte zur Beförderung
ovrgeschlagen worden .

ä Furtwange «, 27 . Nov . Don seiten des hiesigen Zentrums
wird gegen die Entscheidung des Bezirksrats , welcher die Wahl
in der dritten Wählcrklafle zum Bürgerausschuß für ungültig
erklärt hat, Einsprache beim Verwaltungsgerichtshof erhoben
werden .* Grafenhause » (A . Bonndorf ) , 27 . Nov . Der hiesige
Steuererheber Otto Stritt ist nach Unterschlagung amtlicher
Gelder im Betrage von 974 Mark flüchtig geworden . Von 'dem
Flüchtling fehlt It. „AM . " jede Spur .

1 . Schönau i. W., 27 . Nov . Die 13 Jahre alte Schülerin
Anna Heck geriet beim Eisenbahnübergange unter den von Zell
einführenden Zug und erlitt so schwere Verletzungen , daß sie an
dern Tages denselbm erlag .

* Nencnweg (A . Schönau ) , 27 . Nov . Ein Raubanfall auf
rin f3 Jahre altes Mädchen verursacht hier große Erregung .
Das Kind begab sich dieser Tage nach der Schule auf den Heim -
weg nach Burchau . Kurz vor dem Orte standen plötzlich zwei
Männer mit herabgeschlagener Hutkrempe vor ihm, packten es am
Arm und forderten in energischem Tone Geld von ihm , fanden
aber nur das leere Portemonnaie . Trotz sofort aufgenommener
Verfolgung konnten die beiden Minner nicht mehr erreicht
werden.

— Vom Bodensee , 27 . Nov . Vor einigen Tagen ging die Nachricht
Lurch die Zeitungen , von der Bauleitung der zukünftigen Zeopelinschen
Loftschiffwrrft bei Manzell würden zum Ersatz für abziehende

treuer Kroate» und andere ausländische Arbeiter eingestellt. Hierzu
bemerkt nun die Baustelle : Die auf dem Gelände für die zukünftige
Luftschiffwerft vorzunehmcnden Dauarbeite « wurden von Sr . Exzel¬
lenz dem Grafen Zeppelin der Firma C . Baresel , Unternehmung für
Tiefbau , Untcrtürkheim , übertragen . Diese Firma beschäftigt zur
Zeit auf dem Platze etwa 200 Mann , von denen nur etwa ß0 Mann
Ansländer (etwa 50 Italiener und 8 Polen ) sind . Von Beginn der
Arbeiten an wurde jeder deutsche Arbeiter , der sich meldete, eingestellt,
erst nachdem brauchbare deutsche Arbeitskräfte nicht mehr zu erhalten
waren , wurde der Bedarf an Arbeitern durch Ausländer gedeckt . Von
den hier arbeitenden Italienern sind übrigens etwa 25 Mann schon
längere Zeit — bis zu 10 Jahren — im Dienste der Firma . An d:n
Ersatz etwa heimkehrendcr Italiener durch Kroaten wurde überhauptnie gedacht.

Eine freisinnige Versammlung in Karlsruhe .
°k. Karlsruhe , 28 . Nov. In einer gestern abend im „ Felsencck"

vom Vorstand des Freisinnigen Vereins einberufenen öffentlichen Ver¬
sammlung sprach Landtagsabg . Frühauf über „Die Verhandlungen des
Badischen Landtags ." Nach kurzer Begrüßung der Anwesenden durch
den Vorsitzenden Stadtrat Lieber erhielt sofort der Referent des

' Abends das Wort . Dieser kam zunächst auf die bekannten Vorgänge
bei der letzten Präsidentenwahl des Landtages zu sprechen und betonte
sodann, daß cs dem Großblock leider nicht gelungen sei, in der ver¬
flossenen Saison in der Offensive gegen die Konservativ -klerikalen
größere Erfolge zu erzielen. In der Defensive, d. h. in der Abwehr
konservativ-klerikalen Angriffe freilich habe man erfreulicherweise
manches erreicht, was den einzelnen Parteien nicht möglich gewesenwäre . Man dürfe sich dabei nicht verhehlen, daß die Erfolge der ersten
Session diejenigen der zweiten Session bedeutend überwiegen . Der
Redner sprach seine Unzufriedenheit damit aus . daß, abgesehen an¬
läßlich der Präsidentenwahl , keine einzige gemeinsame Sitzung derBlock -
parteien stattgefunden habe . Er sei der festen Ueberzeugung, daß nichtalles geschehen sei, um der Regierung den ganzen Ernst der Lage be¬
greiflich zu machen . So konnte es kommen, daß die Regierung sogar
den verschuldeten Teil des Vermögens mit einer Steuer belegte, die
außerordentlich schädiget auf die Verhältnisse des Mittelstandes wir¬
ken nmßte. Selbst di« sozialdemokratische Partei habe den kleinen
Mittelstand im Stiche gelassen und den wenigen Anhängern diesesStandes im Landtage die Möglichkeit jeden Erfolges dadurch abge¬
schnitten. Weiter kam Redner auf die Eisenbahntarifreform , auf die
Schädigungen des großen Publikums durch die Abschaffung des Kilo¬
meterheftes und Einführung der Fahrkartensteuer usw. zu sprechen
Diese Mißerfolge seien erzielt worden, weil die Gesamtheit des badft
schen Volkes sich nicht rechtzeitig mit den wirtschaftlichen Fragen und
deren Vertreter im Landtage beschäftigt habe. Während in der ersten
Session die Mißerfolge sich auf wirtschaftlichemGebiete abspielten , habedie zweite Session in der Hauptsache Mißerfolge aus ideellem Gebiete
gebracht . So sei die Ablehnung der Herstellung der Simultanität in
den Volksschulen einer der schwersten Schläge gewesen, der die Ge¬
samtheit des Volkes und seinen konfessionellen Frieden treffen konnte.Ein zweiter Mißerfolg aus dem Schulgebiet sei die Ablehnung der
Pensionate für externe Schüler gewesen , die sich unter dem Gaudiumdes Zentrums vollzogen habe. Neben diesen Mißerfolgen habe Set
twrflDffene Landtag freilich auch einige erfreuliche Erfolge gebracht, soinsbesondere bei der Erledigung des Bcamtengesetzes und des Gehalts¬tarifs und bei der Besprechung der politischen Unabhängigkeit der Be¬
amtenschaft. Hier müsse man anerkennen, daß die Blockparteien fest
geschlossen zusammengestanden hätten gegen die mannigfachen Einflüsseund Angriffe von gegnerischer Seite . — Der Redner forderte auf , nichtden Mut sinken zu lassen , wenn vorübergehend in dem badischen Landedie Reaktion die Oberhand gewonnen habe, der gute Liberalismuswerde schließlich doch wieder den Sieg erringen . Man stehe vor großenAufgaben, vor der Bekämpfung des neuen Vermögenssteuergesetzes, vorder Abwehr der Schiffahrtsabgaben, vor der Gefahr der Einführungder 4. Wagenklasse bei den Eisenbahnen usw . , welche Fragen die Wahl¬bewegung aufs entschiedenste beeinflußen werden. Das badische Volkwerde Mittel und Wege finden, daß es trotz des direkten WahlrechtesNicht auf Gnade oder Ungnade der rückschrittlichen , reaktionären Mehr¬heit der Konservativ-klerikalen ausgeliefert sein werde . Der Redner be¬dauert den Rücktritt der Abg . Binz und Wilckens von der Schaubühnedes politischen Lebens, der zu einem Zeitpunkt erfolgt sei, an dem man
chre bewahrten Kräfte am wenigsten entbehren tonnte Trotzdemglaube er , daß es bei wirklich gutem Willen — freilich aber auch nurdann — möglich sein werde , im Jahre 1909 die Wünsche des badischenVolkes zu erfüllen. — An das Referat schloß sich eine kurze Diskussion,worauf die Versammlung gegen % 11 Uhr vom Vorsitzenden, StadtratDreber, mit einigen Dantesworten für den Referenten und einer kur¬
zen Rekapitulation der vom Referenten angeschnittenen Fragen ge¬
schlossen wurde.

Eisenbahnunglück auf der StreckePforzheim -Durlach
e Wilferdingen (A. Durlach) , 28 . Noo . (Privattel .) Ge¬

stern abend ereignete sich auf der hiesigen Bahnstation ein Eiscn -
oahnunfall , dem leider ein Menschenleben zum Opfer fiel . Der

nach halb 11 Uhr die hiesige Station passierende Güterzug muß,,
um dem 10 .30 Uhr in Pforzheim abführenden Orientexpreßzug
die Strecke frei zu geben, auf ein Seitcngleis gestellt werden .
Das geschah auch gestern abend. Infolge falscher Weichenstellnug
jedoch fuhr der Güterzug , soweft man bis jetzt erfahren konnte,
auf ein totes Gleis . Die Lokomotive nberraunte hier de» Prelle
bock und stürzte samt dem Tender die Böschung hinab . Der fol¬
gende Packwagen wurde vollständig zertrümmert und der Zng -
führe r, der sich in diesem Wagen befand, wurde getötet ,

er Materialschaden ist bedeutend.
Zu dem Unglück meldet der „Pf . Gen .-Anz . " : Der Güter »

zng war aus der Station Wilferdingen auf ein falsches Gleis ge-,
leitet worden und fuhr auf den Prellbock . Die Lokomotive stürzte
die Böschung auf die Wiese hinab. Dabei wurde der erste Güter ,
wagen nach der Lokomotive zertrümmert, wobei der Zugführer ,
Oberschaffncr Klein, den Tod fand. Der Lokomotivführer , der
leichte Verletzungen erlitt, konnte mit dem Heizer, der unverletzt
bliÄ , rechtzeitig abspringen . Eine Betriebsstörung erfolgte
nicht, da das Unglück sich auf einem Nebengleis ereignete .

vermischtes .
e : Berlin , 28 . Nov . (Tel . ) Das gesamte Material in Sachen der

Klugrsche« Unterschlagungen ist dem Untersuchungsrichter übergeben
worden. Die deftaudierte Summe soll sich auf 400 000 Mark belaufen .

— Freystadt in Westpr., 27. Nov . (Tel . ) Auf dem Rückwege von
der Jagd wollten der Sohn des Gutsbesitzers Morenz und Fleischergeselle
die Eisdecke des Sees von Gühringen überschreiten. Da das Eis zu dünn
war , brachen die beide« Leute ein und ertranken . Die Leichen sind
geborgen.

•—. Waren j . Mecklbg., 27 . Nov . ( Tel . ) Heute vormittag ereignete
sich auf Bahnhof Bollratsruhe bei der Einfahrt eines Schnittersonder -
znges, der von Rostock abgelassen Ivar, ein folgenschwerer Unglücksfall .
Der Lokomotivführer Brnede, der in der Annahme, der Zug würde auf
ein falsches Gleis geraten , von der Maschine sprang , brach das Genick
und war sofort tot. Der Zugführer und der Heizer sprangen ebenfalls
ab, gerieten unter den einfahrenden Zug und wurden beide schwer verletzt
noch Rostock gebracht .
l ----- Gladbach, 28 . Nov . (Tel . ) Auf Zeche „Waltrop " wur¬
den zwei Bergleute durch herabstürzendes Gestein getötet .

— Hannover, 27. Nov. (Tel . ) Heute nachmittag um 5y2 Uhr
versagte abermals das elektrische Licht infolge eines erneuten Kabel-
defeüS in der elektrischen Zentrale . Infolge dessen wiederholten sich
im öffentlichen VertehrÄeben die gestrigen Mißstände. Das Hoftheater
mußte wiederum die Vorstellung ausfallen lassen . Als der Hofzug des
Kronprinzen in den Bahnhof einlief, war dieser infolge der Lichtstörung
in Dunkel gehüllt. Um % 8 Uhr war die Störung , noch nicht behoben .

Die Affäre Stemheil .
(Von unserem Pariser Mitarbeiter .)

• ) - ( Paris , 27 . Nov . In der Deputiertenkammer war man gestern
mehr bei der Affäre Steinheil als bei den Budgetfragen , obwohl darin
für die Abgeordneten der größte Fleiß geboten ist . Selbstverständlich
kam man in den Gesprächen , im Sitzungssaale selbst und in den Wandel-
gangen auf den „geheimnisvollen" Tod des Präsidenten Felix Faurr im
Februar 1399 zurück, dessen Zeuge f . Zt . gerade Frau Steinheil in«
Elhsse-Palafte gewesen sein soll. Dian erzählte schon damals allerlei
Einzelheiten über die Anwesenheit der schönen Frau im Arbeitskabinett
des Präsidenten der Republik und ihr vorsichtige Entfernung aus dem
Palaste , ehe die Familie von dem plötzlichen Todesfälle in Kenntnis
gesetzt wurde. Diesen Gerüchten schien die Tochter des Präsidenten cnt -
gegenzutreten , indem sie die gesellschaftliche« Beziehungen nrit der
gstl—iri? Sbyrcheil fortsetzte . Nach dem Drama soll Frau Luc« Lelcr

Fanre -Goyan (so nennt sich jetzt seit ihrer Verheiratung die Tochter
Faures ) sich der jungen Tochter des ermordeten Malers besonders an¬
genommen und dom katholischen Glauben zugeführt haben . Maler
Steinheil war katholisch, sein« Frau , eine geborene Japy ans Mont -
böliard, protestantisch und hatte das Kind protestantisch erziehen lassen .
Matthe Steinheil war mit einem Jugendfreunde verlobt ; die Familie
desselben , der noch studiert, will sie aber jetzt nicht mehr empfangen .

Inzwischen ist behördlicherseits der Richter Andre mit der weiteren
Untersuchung in dem Verfahren gegen Frau Steinheil an Stelle des bis¬
herigen UntersuchungsrichtersLeydet beauftragt worden.

Der UntersuchungsrichterLehdct hat sich selbst in eurer Zuschrift
an den Generalstaaisanwalt des Amtes begeben . Er setzt in seinem
Schreiben auseinander , daß er sich wegen seiner früheren Beziehungen
zu der Familie Steinheil nunmehr in einer besonders peinlichen Lage
befinde und der weiteren Untersuchung enthoben zu werden wünsche.
Man erfährt nun , daß er s. Zt . gerade auf Grund der erwähnten Be¬
ziehungen nach Entdeckung der zwei Leichen in der Villa Steinheil den
Auftrag erhielt , sich mit der Angelegenheit zu befassen , die damals für
einen gewöhnlichen Raubmord galt . Seine Tochter war mit Marche
Steinheil befreundet und wurde ab und zu mit anderen Gespielinnen
von dieser eingeladen. Herr Leydet holte sie dann ab und unterhielt sich
bei solchen Anlässen mit der schönen Hausfrau . Was war natürlicher ,
als daß er die Haussuchung bei der mrglücklichen Witlve und dann die
Untersuchung mit größerer Schonung leiten würde , als ein anderer ?
Die Oppositionspreffehat freilich die Sache noch etwas ar .dcrs dargestellt
und aus Herrn Leydet einen der Liebhaber der Künftlergartin gemacht,
wodurch sein Amt jetzt, da sie der Mitschuld an dem Gatten - und Mutter¬
morde geziehen wich , erschioert ivürde .

— Paris , 28 . Nov. (Tel .) Die „Liberte" bringt heute folgende
Darstellung des Falles Steinheil in der Mondnacht : Danach war zwi¬
schen dem Maler Stemheil und einem Herrn von A . , der in der
Steinheilschcn Wohnung mit Frau Steinhcil über Gebühr lange allein
geblieben war — während der Hausherr und seine Schwiegermutter ,
Frau Japy , sich bereits zurückgezogen hatten — ein Streit dadurch ent¬
standen , daß Stemheil vom Nebenzimmeraus den Gast ausfordcrte , fort -
zugehen . Der kräftige Herr von A . hat sich im Laufe des Streites , viel¬
leicht unter dem Einflüsse geistiger Getränke, auf Stein heil ge -
stürzt nnd ihn getöt e,t. Die SclMiegermutter Japy sei
einem Herzschlag erlegen . Herr von A. und Frau Steinheil
haben dann die Fcsselungskomödie inszeniert.

<s!I . Paris , 28. Nov. (Privattel . ) Der Direktor der Sicherheits¬
polizei hat die Ueberzeugung , daß in Frau Steinheil die geistige Ur¬
heberin des Berbrechrns zu sehen ist.

Ans der Resrvenz.
Karlsruhe . 27 . Novemver.

— Aus dem Hofbericht. Ter Großherzog hörte gestern vor
mittag die Vorträge des Ministers Dr . Ing . Honsell und des Le
gationsrats Dr . Scyb . Hierauf meldeten sich Oberstleutnant
v. Blumenstein beim Stabe des Infanterieregiments von der
Marwitz . (8 . Pommerschen) Nr . 61 , bisher beim Stabe des 4 .
Badischen Infanterieregiments Prinz Wilhelm Nr . 112 , und
Major Boedicker beim Stabe des letzteren Regiments , bisher Ba¬
taillonskommandeur im 1 . Oberrheinischen Infanterieregiment
Nr . 97 . Nachmittags nahm Seine Königliche Hoheit den Vor¬
trag des Geheimerats Dr . Freiherrn v. Babo entgegen .

öö Die gestrige Hofjagd, an der sich, wie berichtet, der Rüstig
von Schweden mit Herren des Gefolges beteiligte , war um 4 Ahr
beendet . Der König kehrte im Automobil ins Schloß zurück .
Das endgültige Jagdergebnis bestand aus 215 Hasen , 18 Rehen ,
17 Fasanen und 2 Feldhühnern . — Die Ankunft des schwedische «
Königspaares in Baden -Baden , wohin sich die Majestäten heute
nachmittag 2 .15 Uhr von hier zum mehrtägigen Besuch der Groß -
herzogin Luise begeben, erfolgt um 2 .52 Uhr . Großherzogi »
Luise traf bereits gestern abend 10 .58 Uhr in der Bäderstadt ein .

5? Ordeusanszeichnnng . Herr Oberbürgermeister Sicgrist
ist, wie wir hören, vom König von Schweden durch Verleihung
des Kommandeurkreuzes II . Klasse des Königlich Schwedischen
Wasa -Ordens ausgezeichnet worden.

Ifi Ein eigenartiges Jubiläum . Herr Zeichner K. Bürckle feiert
heute das seltene Fest eines dreifachen Jubiläums : Derselbe ist im
Gesangverein Liedertafel-Frohsinn 25 Jahre Sänger und am heutigen
Tage 25 Jahre ununterbrochen Vorstandsmitglied, ebenso viele Jahr «
Fähnrich.

Leere Wohnungen. Der Stadirat beabsichtigt , in den nächsten
Tagen feststellen zu lassen, wieviel Wohnungen am 1. Dezember sowohl
in Karlsruhe wie in den eingemeindeten Vororten leerstande«. Der
den Hausbesitzern bekannte Zählbogen wird wieder zurAnwendung kom¬
men . Ucbirhaupt soll die Zählung in der bisher üblichen Weise vor¬
genommen werden.

l̂ Wohltätigkeitsfest zugunsten der Mädchenfürsorge des Badische »
Frauenvereins in der Festhall « am 28 . und 29 . Nov . Diese Veranstal¬
tung , die heute nachmittag 3 Uhr eröffnet wird, dürfte sämtlichen Be¬
suchern angenehme Ueberraschnngen bringen. Es wurden kein« Opfer
an Zeit . Mühe und Geld erspart , um etwas Befriedigendes bieten zu
können. Diese Anstrengungen der Veranstalter des Festes dokumentieren
sich gleich beim Eintritt in den großen Festhallesaal, der Mr nicht
wieder zu erkennen ist. Man glaubt sich in eine reizende Waldlanlschäst
versetzt , aus deren Lichtungen die einzelnen Verkaufszelte und Ver -
gnügungsetablissements gar verlockend Hervorschauen . Wir sehen zunächst
ein großes Karussell » dessen lustige Orgelmelodien durch den weiten
Raum tönen, das mit Lebkuchen imb anderen Süßigkeiten reich , be¬
hängte Häuschen der Knusperhexe , eine mechanische Schießhalle, in der
von hervorragenden Künstlern verfertigte Ehrenzeichen heoausgeschossen
wevden können , ein Glücksplattenspiel , bei dem man nrit geschicktem
Wurfe ein blankes Goldstück einheimsen kann , Verkaufsstände aller Ars,
eine photographische Anstalt, in der die Aufnahmen und Silhouetten nach
wenigen Minuten fix und fertig hergestellt weiden. Von der Höhe des
Podiums grüßt ein prächtiger Pnppenpavillo» mit mehreren Hundert
bekleideter und unbekleideter Figürchen . In einem Wasserbasfin schwimmt
eine Schar von Enten und anderen Wasservögeln . Kurzum , wo man
nur hinschaut , Vergnügungsetablissements und Verkaufsstände in den
verschiedensten Formen. Ist schon das Alßerste staunenswert , wie viel
mehr erst das Innere der einzelnen Nischen und Zelte . Wie hübsch und
geschmackvoll — stimmungsvoll nennt es der Künstler — ist z. B . di«

Sport.
•— Karlsruhe , 23 . Nov . Die erste Hälfte der Berbandsfpiele um

die Süddeutsche Meisterschaft neigt sich ihrem Ende zu. Es läßt sich
schon mit Bestimmtheit sagen , daß Pforzheim an erster Stelle steht,
während Phönix Karlsruhe sich zur zweiten Stelle emporgearbeitet hat .
Dieser Club kann , vorausgesetzt , daß er die beiden vor ihm liegenden
Spiele zu seinen Gunsten entscheidet, nach Ablauf der ersten Runde mög¬
licherweise gleiche Punktzahl mit Pforzheim erringen . Nächsten Sonn¬
tag steht die Phönixmannschaftauf ihrem Sportplatz gegen die »Union "
Mannheim . Diese Mannschaft verlor wähl gegen den Karlsruher
Fußballverein , sie wird wahrscheinlich auch gegen Phönix unterliegen ,
wenn nicht irgend eine Ueberraschung zur Hilft kommt urck> das ist ja in
dieser Saison schon des öfteren passiert . Jedenfalls bedeutet die Maim -
schaft einen tüchtigen Gegner und die Gewähr für ein interessantes Spiel
ist geboten. — Der Karlsruher Fußballvrrein wird am kommende«
Sonntag fünf Mannschaften spielen lassen. Die erste Mannschaft fährt
zum VerbandSspiel nach Freiburg, die zweite , dritte und fünfte Marm -
schaft werden um 3% Uhr nachmittags bcgw. 10 Uhr vormittags auf dem
Sportsplatze an der verlängerten Moltkestvaße spielen . Die zweite und
dritte Mannschaft Ivird gegen dieselbe des K. F . C. Frankonia antveten .
Der fünften Mannschaft wird F , C. Mühlburg IV gegenüberstehen. . Tie
vierte Mannschaft endlich wird sich mit F. C . Germania III vormittags
10 Uhr auf dem Exerzierplatz messen. — Der Beiertheimer Fußball -
Verein tritt auf seinem Sportplatz am Weihexwald mit der 1. und
2 . Mannschaft gegen den Karlsruher F . C. Weststadt 1 und 2 an .

hd Newport, 27. Nov. (Tel. ) Bei dem Automobil-Rennen um den
Grand Prix auf dem Rundwege in Savannah flog ein Beuzwage « in
rasender Fahrt bei der 10. Runde, die er als Erster nahm , gegen ei»e«
Baum und wurde völlig zerschellt. Die beiden Insassen , Fritz Erle und
der Chauffeur Müller wurden herausgeschleudert. Erle erlitt Ver¬
letzungen, die aber nicht lebensgefährlich sind, während der Chauffeur
unverletzt blieb.

Von der Lustschiffahrt.
= Berlin , 28 . Nov. (Tel. ) Das Militärluftschiff ist von seinem

letzten Unfall wieder völlig in Stand gefetzt und wird seine Hebungen
nächste Woche wieder anfnehmen. Man nimon an , daß der Kaiser , so¬
bald sein Gesundheitszustandes ihn: gestattet, sich sowohl das Militär - ,
lustschiff , als auch den Parseval -Ballon vorführen lassen wird .

^ Pst -w . 27 . Nov. (Tel . ) Der Ballon „Schlesien" , Führer cand .
phil - Wolfs, Mitfahrer Walter Stern und Ludwig Klemm, sämüich aus
Breslau , der am 25. November aufftieg , ist nach 21 ständiger . Fahrt
unweit Pskow, 1100 Kilometer von Breslau und 250 Werst südlich ÜW
Petersburg wegen SchneetzimneS gelandet. "
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Bioaft des arabischen Märchenerzählers ausgestattet , und wie nett der
»irrk Garderobebau in ein intimes Theater umgetvandelt worden. Daß1c» Kinderfest nicht nur den Kindern, sondern such den Erwachsenen in
gleicher Weise Unterhaltung bietet, kann man cruS all dem wenigen an¬
geführten deutlich sehen. Trotzdem wollen wir noch einm-Ä hervorheben ,daß die Nachmittage mehr den Kindern , die Wende oder ausschließlich
den Erwachsenen dienen. An einem der beiden Abende wird auch ein«
bekannte Künstlerin neben anderen Kapazitäten in der Rolle der „ Sa¬
lome" auftreten . Alle« in allem: Für Kinder und Erwachsene heißt die
Parole am Samstag und Sonntag : Wohltätigkeits-Veranstaltung und
Kinderfest in der Fcsthalle!

- Der Evangelische Bnnd veranstaltet zusammen mit dem Gustav-
Adolf Verein am kommenden Sonntag den 29. November, abends 8 Uhr ,feinen zweiten Familirnabend , und zwar diesmal in dem schönen Saal
de- Gemeindehauses der SiLftadt (Lnisenstrahe 58 ) . Herr Dtadt -
pfarrer Hindenlang wird dabei über die österreichischen Los-oon -Roin-
Gemeinden sprechen. Der bekannte Redner hcn d '

se Gemeinden im
vergangenen Sommer besucht und kennen gelernt . Der Vortrag wird
von Vorführung von Lichtbildern begleitet sein . Musikalische Darbie¬
tungen werden den Abend verschönern . Alle Evangelischen sind herzlich
eingeladen und dürfen einen zugleich belehrenden wie genußreichen
Abend erwarten .

X Kolosieum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, findet heute
Samstag Vorstellung statt , während morgen Sonntag zwei große Vor¬
stellungen gegeben werden, Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr , in
beiden Vorstellungen werden sämtliche z. Zt . engagierten Artisten auf¬
treten , während der Kmematograph neue Bilder geigen wird und
zwar das Scnsationsdrama „Die Stiefmutter ' sowie den höchst amü¬
santen Films „ Ein schauriger Traum . " Am Montag den 30 . November
wird sich das derzeitige Ensemble verabschieden und wird Dienstag ocn
X. Dezember tut vollständig n&ues Programm zu sehen sein.

% Selbstmord . In der Nähe der Kaserne des Telegraphen -
chataillons hat sich gestern ein früherer Chorsänger am Hof-theater , ein Mann in den sechziger Jahren , erschossen . Ungün¬stige Vermögensverhältnisse scheinen den Mann zu der Verzweif-l̂ungstat getrieben zu haben.

Gerichttzzeitnnff .' = Heidelberg, 27. Nov. (Tel . ) Universitäts-Fechtmeister Lorber,der bisher ein Jahreseinkommen von rund 20 OM JC bezog, wurde
heute von der Berufungsinstanz wegen Unterschlagung von Fechtuten-
silien zu einer Geldstrafe von 500 jH verurteilt .

ihd Berlin , 27. Nov . (Tel . ) Ein »euer Verhandlungs -
Prozeß Moltke-Harden, der bekanntlich aus den 23. November
angesctzt und mit Rücksicht auf den leidenden Zustand des FürstenEulenburg verschoben wurde, wird vorläufig vom Vorsitzendennicht angcsetzt werden. Man wird vorerst noch zwei bis drei Mo¬nate warten , da nach ärztlichem Ausspruch die Möglichkeit noch
dorkiege , daß der Fürst während dieser Zeit sich so weit erholt ,um vernehmungsfähig zu sein. Sollte dies nicht der Fall sein ,dann wird der Prozeß nach Verlauf dieses Zeitraums ohne Rück¬
sicht auf den Zustand Eulenburgs angesetzt und unter eventuellem
Verzicht auf seine Vernehmung durchgeführt werden.

Telegramme der „Bad . Breste".
. = Hannover , 27. Nov . Der Kronprinz traf heute abend kurz!rach 6 Uhr hier ein. Er ist nach einem Aufenthalt von fünf Minutenrach dem Saupark in Springe weitergefahren , um morgen an .der«iserlichen Hofjagd teilzunehmen .= Wien , 27. Nov. Die Hochschule für Bodenkultur , die am Diens --ag geschlossen wurde , wird morgen wieder geöffnet.b<1 Mailand , 27. Nov. Dm Demonstrationen der Studentenlauerten gestern in Mailand fort . Die Polizei ging jedoch energischsor und verhaftete 88 Personen , davon 20 vor dem österreichischenKon¬sulat . Ein großer Teil der Verhafteten erwies sich als alte Bekannteder Polizei . Auch in Turin , Genua , Mantua , Parma und Ferrarawiederholten sich die Demonstrationen und die Krawalle mit derPolizei . >üä New -York , 27. Nov . Präsident Alexis Nord sühn !
auf Haiti , durch die Revolution schwer bedrängt, ein wahres !
Schreckens - Regiment . Wer immer nur in den Verdacht gerät, '
mit den Rebellen zu sympatisirren, wird erschossen . Die Zahl
der Hinrichtungen wird als ungeheuerlich bezeichnet.

Die Lage in Persien .
:= Tiibris , 27. Nov. In Binab haben die Aufständischen eine

Niederlage erlitte «. Von achtzig Mann sind nur zwölf entkommen.= . TübriS, 27 . Nov . Nach hier eingegangenen Meldungen ve.
setzten die Aufständische » ohne besonderen Widerstand Choi.— Teheran , 28. Nov . Die Truppen , die kürzlich gegen die Be¬völkerung deS Talifch-Distriltes im Westen des kaspischen Meeres aus -
geschickt waren , sind mit schweren Brrluste « zurückgekehrt und ver¬übten auf dem Rückwege Räubereien und Plünderungen .

— Teheran , 28 . Nov . Wie Reuter meldet, ist trotz der Zu¬rückziehung der Proklamation des Schahs der Text in die Pro¬vinz telegraphiert worden, wahrscheinlich in der Absicht, diereaktionäre Agitation zu ermutigen . Die letzte offizielle Erklä -
rnng wurde dom Minister des Aenßcrn persönlich dem britischenund russische« Vertreter übermittelt . Wie bereits gemeldet, er¬regt die Zusammenarbeit der beiden Gesandtschaften große Un¬ruhe und Verwirrnng in reaktionären Kreisen. .

Die Ereignisse aus dem Balkan.
. - -- Budapest , 28. Nov. Die Donau -Monitore , die schon- im Winterhafen lagen, sind wieder die Donau abwärts gefahren.Ihr Ziel soll Belgrad sein.

01 . Wien » 28. Nov. (Privattel .) Eine zweite Reihe schwerer! Geschütze ist von Montenegro auf dem Lowtschen-Berae aus¬gestellt worden.
— Belgrad, 27. Nov . Gestern abend fand ein mehrstündiger, Ministerrat statt, in welchem der Minister des Aeußcrn, Milowanowitsch,-über das Ergebnis seiner Europareise Bericht erstattete. — Nachmittagswurde der Minister auch vom König in längerer Audienz empfangen.Offiziell werden alle Gerüchte über das Bestehe« einer Minister-krtse als unbegründet bezeichnet .
M Konstantinopel, 27 . Nov. „Echo de Paris " meldet, daßdre letzte Sitzung der bulgarische « und türkischen Delegierte» eindefiultlves Resultat ergeben 'habe . Bulgarien sei bereit, eineSumme von 111 Millionen Francs an -die Türkei zu zahlen, 40Millionen für die Orientbahn und den Nest für die Kapitali¬sierung des ostrumelischen Tributs . lt

Die Haltung der Türkei .
, Sri Koustantinopel, 27 . Nov. Gestern trat auf Äe Nachricht ,daß der österreichische Botschafter nach Wien abreise » wolle , einebedeutende Barsie an der Börse ein. In Pera war gegen Abenddas Gerücht verbreitet, daß der Abbruch der diplomatischen Be¬ziehungen zwischen Oesterreich und der Türkei unmittelbar bevor¬
stehe. Als Grund wivd die Bohkottbewegnng angegeben. Der
österreichische Botschafter war gestern jedoch nicht persönlich aufder Pforte , sondern nur der erste Dragoman der Botschaft .! dck Wien, 27 . Nov. Der türkische Geschäftsträger HitsmctBey erklärte emem Mitarbeiter der „Neuen Freien Presse ", die
ottomamsche Regierung wolle zu Gunsten der Milderung des
Boykotts alles gesetzlich Mögliche tun . Es sei wünschenswert.

Maori Oke Klvesse.
daß Oesterreich -Ungarn und die Türkei sich bezüglich der Kon¬
ferenz und der dort zu regelnden Fragen verständigen. Tie
maßgebenden Kreise in . Koustantinopel hätten Serbien und
Montenegro zum Maßhaltcn und zur Ruhe geraten. Bezüglichder von den beiden Staaten gewünschten Kompensationen be¬
stehen zwischen der türkischen Regierung und Oesterreich -Ungarnkeine Gegensätze. Es sei zu hoffen , daß die zwischen Oesterreich .
Ungarn und der Türkei sich entspinnende Harmonie wachsen
werde .

Die Stell,lttgnahmc der Mächte ,
!to3 London, 28 . Nov. Die Balkankrise scheint eine

ernstere Wendung genommen zu haben. Ter „ Daily Tlczraph "
meldet aus Wien, die Lage sei verwickelter und gefährlicher als
je zuvor, tzn amtlichen österreichischen Kreisen glaubt man,
daß England den Boykott des österreichisch-ungarischen Handelsin der Türkei schüre.

Eine interessante Ausstellung orieutalischer Teppiche veranstaltet
bi« Firma Drcyfuß u . Siegel , Hoflieferanten am Sorwtag , den
29 . November in den Parterreräumen ihres Geschäftshauses, eine Aus¬
stellung, die sich der Beachtung der Sachverständigen, wie der Laien
gewiß in besonderem Matze erfreuen wird . Sie stellt in übersichtlicher
Weise echt orientalische Teppiche, , sowie kunstvolle persische und indische
Stickereien in großer Mannigfaltigkeit zur Schau . Dem Publikum ist
hier Gelegenheit geboten , sich in recht bequemer Weise über die vcr-
schiedenstcn Qualitäten und Preislagen zu orientieren und zu sehen,wie diese Firma ganz Hervorragendes auf diesem Gebiete leist^ .Der Geschäftsbetrieb erlaubt cS jedoch nur während des Sonn¬
tage diese Ausstellung dem Publikum offen zu halten und zweifeln wir
nicht daran , daß sie recht zahlreich besucht und ihr recht großes In¬
teresse entgegengebracht werden wird . . 17086

J. PeiryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

^
Ksiserslr . 102. Tel . 1558.

K)
Grösstes Lager in

Geringer Waren
zu Fabrikpreisen,

ST«. Tafelgerate ^
Versucnen öie öitre :

Hochfeine Qualität.

v Girqroine- S enf 2--D
ise

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE ,
HAMORRHOIDAL -LEIDEN

nlehts besseres , als eine häusliche Kur mitunvadl J&nos
(Saxlehners Bitterquelle ) . 1946b

Empfiehlt sich ' SM
üuroh «eine gnte ^

Kiiohe. >
Sohweizerössitzer.
A. Glraudy u.J. FJ Walther .

Familienhotel neeh neualtem
Komfort elngeriohtet. — Zentrale Lage mit Garten . Warm

waeeerheizung in allen
Zimmern.

BaöischerHof
Villa O

’Connor «6>

En gros. Julius Strauß , Karlßriißr. En detail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe-
menterie», Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —
Plüseh für Fenstermäntel in schwarz, grün und rot, k Jt 2 .50 per
Meter, ca. 130 ow breit und paffende Bordüre«. 16993

Nur WecJderle ’8 Sänger - Pastillen
letagctiagetut WorenMchr» itnt« Nr . 50614)find die allein echten. Au « semftem Gummi arableum , Lackritzenund Veilchengelchmn» hergeslel». werden sie nicht allein von eLnger»und Rednern, londrrn auch im Idealer n. Konzerten lehr begehrt AN Mund,

vaklille» verbreiten tlveckcrle 'S Sänger - Paftillen einen nngenehmeaGeruch ; drt tzatlempfindlichteit lehr b ' Iömmtich Jede Pafiille trägt de,« uchilaben S. Rur echt In unseren Schachteln & 35 Pfge, oder toi Olfen- J£Verlauf in mit unferer Firma verfehcnen detarierten Dosen «:
Weckerie ’t Bonbonsfabrik . Feuerbach-Stuttgart **

G. SCHIHIIDT- STAUB
Karlsruhe

154 Kaiserstrasse , gegenüb . .der Post ,
bittet um baldigste Aufgabe der Bestellungen auf

WEIHNACHTS - (PAttK-)BESTECHE
Bekannt grosse Auswahl . 15947

. 8*1
Bleichsucht,
Blutarmut,
Appetitlosigkeit,Nervosität
gebrauche Mi ,

das nahe
auf

Elektrischem
Wflfle hergestellte

Eisenpräparat,ein von
firztlichen Autoritäten

-glänzend begutachtetes

Kräftigungsmittel .
6t $ Ha1flaschen > Mk. 1,75 ■ Mk. 3,-

. in den Apotheken crfiftttHcN»
Generat -Depot für Deutschland :Dr . Watserzug , Frankfurt ajM ., Theaterplatzt *- — - - - - - — -rr " ' ,4

iiepot : lutematiouale ApoUiek ^ Wilhelm Waatcea *

Mkttagbkatt. SnntStng ötn 38. November 1908 ÜJtC. ö55

Ärafftrsta » » ve - Sthe »ns .
Aonllanz. Hafenvegel . 27 . Nov. 2,85 i» (26 . November 2,85 m.)Achnürrtniel, 28. November. Morgens 6 Uhr 1,10 m.l, 28 . November . Morgens 6 Uhr 1,72 m ,Ma»a«. 28 . November. Morgens 6 Uhr 3.50 in, gef. 0,10 in.Mannöcklm , 28 November. Morgens 8 Uhr 2.46 m.

Dergnügungs - uno Hereins -Anzeiger.
(Das Nähere bitte» m»u au» dem Jaserateulest zu ersehe»».!

SamStag de » 28. November :Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.». Attzletic- Äpart - Eiub Germania . yab Uhr Uebung»stund« L RutzjblM»»,Bapernverein . VereinSadend. Paln .engarten .Billklub. 8Yi Uhr Konzeröabcnd. Saal 3 , Schrempp.Fninkcneck . Täglich Kölner Burlcsten -Ensembl«.
StfrirhrrrflÄhnf ' ' § fUte abend spielt die u « , arische Künstler .

jeafxae im • a «ten )a «W .Fußballklub Frankonia . VereinLabend.
Fußballklub Phönix . Junioren .
Gesangverein Fideliä . 8 'ch Uhr Stiftungsfest . Karli^ urg , Akademiestr .Kaujut. Bercin Merkur . 9 Uhr Zujammentunft »m Pcrnz HaU.Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Münner -T . - B 8)4 U. Schauturn . , Bismarckstr. 12 . Vankett i . Lötvenrach .Marinrverein . &y2 Uhr Versammlung im Cafz Seyfried .
Pionierverein . 8 % Uhr Versammlung im Prinz Karl .Rhrinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend t. Tannhäuser , Wintergark -iRnderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung im BootShau».Salamander , 1. Karlsr . Ruderklub. 9 IL Klubabd. i. Klubh. (Rhench .) .Benin der Württemberger . 8y , Uhr Berslg. i. König von Preußen .Verein ehem . gelber Dragoner . &y 9 Uhr MonaiSdersammlg . im 2o$aL

* • :•
Spielpla « des Großherzoglicheu HoftheaterS Karlsruhe .

In Karlsruhef :
Samntag , 29. : Nachmittags 2ys Uhr : S . Borst , autz . Ab . Einmaliges

Gastspiel deS Lchlierseer Bauerntheater » : Zum erstenmal : „Der Para¬
graphenschuster ", ländliches Volksstück mit Gesang untz Tanz in 4 A. o.Bruno Rauchenegger und Konrad Dreher . Ende 5 Uhr.

Abends 7 Uhr: Abt. A . 22 . Ab .-Vorst. „Zar «ad Zimmermana ",
komische Oper in 8 A . v. Lortzing . % 10.

Montag , 80 . : 9 . autz . Ab . „Der Ring deS Nibelungen'st
Bühnenweihfestspiel v . Rich . Wagner . Vorabend : „Das Rheingold" in
einem Aufzug. 7—y2 10.

Dienstag , 1 . Dez. : 10. Vorst, außer Ab . „Der Ring des Nibelunge«,1. Tag : „Die Walküre" in 3 A . v. R . Wagner . 0—- >,411.
Mittwoch , 2 . : 23 . C . Macbeth, Trauerspiel in 5 A. v. Shakespeare,

Wersetzt von Treck, 7—gegen 10.
Donnerstag , 3 . : 11 , außer Ab. „Der Ring der Nibelungen. 2. Tag .

Siegfried in 3 A. von R . Wagner. 6— *411 .
Samstag , 6 . : 22. B . zum erstenmal : „Das Weib deS Uria", ein

biblisches Spiel in 5 A . v . Albert Geiger ( Uraufführung ) . 7—
Sonntag , 6 . : 12 . Vorst, außer Ab . Der Ring deS Nibelungen.

9 . Tag . „Götterdämmerung " in einem Vorspiel und 3 A . v. R .
Wagner . 6 bi» gegen 11.

Zweimaliges Gastspiel von Eleonore Düse und chver italienischen
Truppe .

Montag , 7 ..: 19 . Vorst, außer W . Erstes Gastspiel : „La Gio«
conda " , tragedia in 4 atri di Gabriele d'Annunziv.

Dienstag , 8 . : 14. Vorst, autz. Ab. Zweite» Gastspiel. „Hedda
Gabler ", Drama in 4 atti di Enrico Ibsen . 7 Uhr.

In Baden :
Montag , 30 . i 2. Vorst, autz. Ab . Einmaliges Gastspiel de» Tchlier-

seer Bauerntheaters : Zum erstenmal : „Der Paragraphcnschuster",
ländliches Volksstück mit Gesang und Tanz in 4 A. v. Benno Rauchen-'
egger und Konrad Dreher . f7—yä10.

Freitag , 4. Dez. : 12 . Ab .-Vorst. Neu einstudiert : „Monna Bannn ",Schauspiel in 3 A. v. Maurice Maeterlrnck . 1— &10.

Lassen Sie sich
nicht täuschen !

Salem Aleiknm-Cigaretten finden in ihrer
Eigenart : würziges Aroma, milder, edler
Geschmack, durch ähnliche Fabrikate
keinen Ersatz . Weisen feie daher Nach¬
ahmungen energisch zurück.

Nur echt mit Firma : Orientalische
Tabak - und Cigarettenfabrik „Venidae *
Inhaber Hugo lLietz.
„ . Nr. 3 4 5 6 8 10
Preis : . . . . . - . . .31

/, 4 5 6 8 10 Plg . das stück .
Vor Weihnachten auch In Schachteln vei
- 50 Stück -
für Bssctienkztrbcke geiignit, erhältlich.

10163a

Die grossen Sauarbeiten W «iic £kt*}'wvf *t *lnd be-
am Untergrund- Bahnhof jjlAalSCl IlUi endet

Der Kaiserhof
Berlin , am Wilhelm - u . Ziethenplatz .

Hochvomehmes Hotel in ruhigster Lage.
225 geräumige , luftige Zimmer und Salons mit Bädern und Toiletten¬
räumen von Mark 5 .— bzw. mit Bad von Mark 12.— und Salons '

von Mark IS .— an.
Grand Restaurant Kaiserhof. Grillroom Kaiserhof.

Grosse Halle Kaiserhof,
Five o’dock -Konzert 4 V* —67 * Uhr.

Festsäie Kaiserhof Säle und Salons für
Hochzeiten und Pestlichkeiten .

Konferenz-Zimmer.
Weingrosshandlung . 9684a6.«|

Hotel Atlantic Hamburg.
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markrplaiz

An den 4 Advent -Sonntagen
sind die Geschäftsräume von

II bis 7 Uhr geöffnet .

Auf alle Artikel

Rabatt 'Sparmarken
oder entsprechenden Abzug-

Anerkannte Vorzüge aller zum
Verkauf gestellten

Konfektions -Stücke :
Modernste Fa $ons .

Bester Sitz .
Gute Verarbeitung .
Vorzügliche Stoffe .

Rascher Lagerwechsel .

Die enorme Auswahl , die nie¬
deren Preise , werden jeder¬
mann überraschen und von
den besonderenVorteilen dieses

Angebots überzeugen .

Aenlernngen
werden schnellstens kostenlos

ausgeführt .

Samstag 28 . November : Beginn des

in allen Abteilungen .

Besondere Gelegenheitskäufe
Engl. Paletots Mk . 4 .s° ^ Mk . 54 .-
Schwarze Jaquettes Mk 4 .50 >»- 36 -
SchwarzeFrauenpaletots 12 - w. Mk. 78 -
flhend-Paietotsu . Capes g .75 «uMk 68 -
Wollene Binsen Mk. 3 .50 «. Mk. 19 .50
Seidene 1 Spitzenblusen 3 .9o d>- Mk 65 -

m

r
Rindep- ftlänlel und Hinder-Hleider

^
in jeder Grüsee nnd Preislage , solideste Stoffe, gnte Fagons .

Jaqnette'Costnme 12 - ms Mk 175 .-
Costume-Hücke Mk . 3 ,50 Mk . 75 -
Sport-Röcke Mk t.75 w. Mk. 38 -
Dnter-ROcke Mk . i .75 b» Mk. 46 -
Morgen -ROcke Mk. 2 .95 w. Mk. 38 -
Damen-Gflrtel - .48 Mk. 7 .5°
r

Pelz-Stolas, Pelz-Colliers, Muffs
A

sorgfältig geprüfte , gangbare Stücke, besonders billig .

Vorteilhafteste Modernste Damen-Kleiderstoffe. Blusenstoffe . Baumwollwaren . Tnch 11. Buekskin.
Bezugsquelle Aussteuer - Artikel . Gardinen. Teppiche. Damen-Wäsche . Trikotagen . Schürzen.

Preisliste
der zu praktischen

hervorragend billigen

Weihnachts-
Geschenken

ansgelegten Coupon
für

Kleider,
Blusen ,

Aussteuernett
so lange Vorrat .

Im Interesse gewohnt sorg¬
fältigster Bedienung empfiehlt es
sich , möglichst auch die Morgen¬
stunden zum Einkauf zu benutzen ,
da erfahrungsgemäss der Ge¬
schäftsverkehr nachmittags oft

kaum zu bewältigen ist .

Farbige Kleider
Alle modernen einfarbigen und gemusterten Stoffarten

je 6 Meter doppelbreit das Kleid
M . 2o50 , 4 # 9 6 *50 , 9o75 , 12 . — , 15 .

Gute Waschkleider aus Velour , bedr . Flanell etc .
das Kleid je 7 Meter einfach breit

M. 2 . 20 , 2 . 80 , 3 . 80 , 4 . 75 .

Schwarze Kleider
Cheviot , Crepe , Mohair , Satin , Kammgarn

je 6 Meter doppelbreit das Kleid
M . 3 *90 , £5 . 75 , 7 . 50 , 9 »30 , 12 . , 15 .

Blusen
aparte Streifen und Karo je 2—3 Meter

die Bluse M . 1 . 25 , 2 »— , 3 . 50 , 4 . 50 .
Solide waschechte Velour , bedr . Flanell etc .

je 3 Meter einfach breit
die Bluse M . — . 95 , 1 . 35 , 1 . 75 , 1 . 95 .

Unterröcke
je 5 Meter gestr . Lustre, Moirö etc .

der Rock M . 1 . 50 , 3 . 25 , 4 . 75 , 5 .50

je 3 Meter Baumwollflanell
der Rock M . 1 . 25 , 1 . 50 , 1 . 90 , 2 . 25 .

Coupons
Farbige Banrnwollflanell -Hemden

je 3V, Meter für 1 Herrenhemd
M. 1 — , 1 25 1 - 65 , 1 90

je 2 */, Meter für 1 Frauenhemd
M . — -75 , — 95 1 25 , 1 -45
Coupon zu je 2 Hemden das Doppelte.

Nachtjacken
■ 55 ) -85 ) 1 .25 , l -4o

Handtücher
1*25 , 1 *00 ,

Bettbezüge
2 -45 , 3 -75 ,

je 2 Meter bedr . Flanell ,
weiss PiquA oder CroisA M.

je 8 Meter weiss
oder grau M .

j » 8 60 Meter , 130 cm
breit , weiss Damast M

je 5 ’/, Meter echtfarbigen
Cretonne und Satin M.

4 -50 ,
I 85 I 95 , 2 25,

zu je 2 Bezügen das Doppelte.

Elsässer Hemdentuche
für Leib - und Bettwäsche

je 10 Meter stark u . M . 2 75 , 3 50 , 4 *50 , 5 --

je 15 Meter feinfädig M . 4 — , 7 — , 9 *- , IO *-
für Bettücher

160 cm breit , Meter Mk . — 78 , — .95 , 1 *10
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Montag 30 . XI . 08 .
V* ® Uhr.

Krinich . in . Vortr .

Schwarzwaldverein
(Sekt . Karlsrih * )

bonnta» um. 29
Novemb. 1X08

Ausflug:
L Untergrombach —

Micbaeliskapelle —
Obergrombach — Gon-

letaheim — Wössingen (M . l '/i U .)
— Berghausen.

Mundvorrat ratsam .
Abfahrt 7" Uhr. (P .Z.)
II . Untergrombach — iriichaelis-

gapelle — Obergrombach — Wöa-
singrn (M. mit I) — Herghausen .

Abfahrt 0" Uhr. (P . Z.)
Jede Abteilung meldet die Zahl

ihrer Teilnehmer an im „Gasthaus
haus zum Ochsen“ in Wössingen

Minnepgesanggepp
Karlsruhe (E V.)

8n « t« t de« 29 . November ,
nachmittag » V,8 Uhr :Familienflbend

in beit Sälen „ zn de» 3 Linde « " .
Die Herren Mitglieder nebst An¬

gehörigen sind , nr Teilnahme frennd-
lichst eingeladen . . 17*13

Näheres besagt Rundschreiben ,
Der Vorstand.

Salamander .
ftftet jUrlltifttr Siltrflil

l» . » .)

C«mM«a de«
26 . « ob . 1908 ,

_ abends 9 Uhr ,iw ••Rlubhauaa " ,
Klubabend .

Ruder vereinSturmYogel
(e . V. ).

He« te abend
9 Uh»

SiiMtf*
geriiMRlisg

im
BovtShanS
Rheinhafrn.

Der varftand .

Bheinklub

Gegründ . 1901 ,Hsnte Suattag
prAtis » Ohr

im Hotel
l „TauklMtr MWinter £arten .

Oer Vorstand .

Karlsruhe .

Bayern -
weiß

Verein
vlau

Unter dem Protektorat Gr . Kgl Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bauern.Jede « SamStag BereiuSaben »

un Lokal Restaurationzum Palmen
garte « (Herrensirabe)

Landsleute willkommen
Der varftand

Anfpolfterung .
Matratze » , vettrefte u . Soja »

Verden bei billigster Berechnung in u-
ander dem Hanse ausgeardeilet.firetber , Markgrafen t . 36 ,B**1' » Seitengebäude, 3. St .

Dur Zirkel 32,
Ecke Rittcrstrode, 1 Treppe,im Hause der Fahrradhandl .

Pelze
in großer Auswahl

aller Arte«
staunend billig

z» verkaufen . 15175 *
st»d»» liebevolle,-t ^ aVTlCll dj»kr « ufnahme

bei Kran Koch , Hebamme . Zith -
VßNgarfta. A»,irr . U4V07A1A1

Grossherzogi . Hoflieferant

B eihnachtsflusstellung p
— Reichhaltige Artikel-Auswahl — SaiSOn -Neuheiten — Alle Preislagen — 17179 WM

- Fernsprecher Nr. 213. --- Karlsruhe --- Kaiserstrasse Nr. 104 . --- f. Wolff & SolllfS Detail .

FRIEDRICH
1.0 s

flrdßiter - Biidungs - Uerein E
. II

.

Montag de« 30 . dS« MtS ., abendS halb 9 Uhr , im Saaleunseres Hauses Wilhetmitratze 14

des Herrn UnIversitiitSprofesforS Dr . Adolf Koch (Heidelberg ) über
„Presse und öffentliche Meinung " .

Wir laden dazu ergebenst ein. Gäste und Damen willkommen. DieVorträge sind unentgeltlich .
i72io Der Vorstand.Arbeiter - iskujfionsklubKarlsruhe

Sonntag de« 29 . November , »a * mittags « m S Uhr, imgroben Saale des « emeindehauseS der Südftadt (Ecke Luisen - undvlorienstrahe) :

Musikalische und deklamatorische Bortrüge.
Mitwirkrnde: Frl . « lupv (Gesang ), Frl . Moritz ( Klavier), Herr Hos-

tyeaterdramaturg Dr , Walls Rezitation), Herr Grobherz.Kammermusiker Kl«pp <Klarineitc) , vttomarvoigt (Violine).Eintritt für Mitglieder frei , für Nichtmitglieder wenigstens >0 Pig ..DtenStag de« 1. Dezember 1998 : Mitgliedersbead ,Thema : „ Arbeiterschutz " . Leiter der Diskussion : Fabnkmspektorllr. Rttrnisnn . Oor Voratsnd .
Karneval-Gesellschaft „Alt Karlsruhe “.

8rch Kgt»kmIsÄff>n» !i
am Sonntag de« 29 . November 1908 , abends 8 " /„im Taal lll des ColoffenmS . wozu wir sämtliche Närrin « !nund Narre», sowre Freunde u. Gönner unserer Sache höstichsteinlade ». Der Präsiveut .

Saalössnnng 7 Uhr . K4«!122

Karlsrahe — Mosenmssaal.
Montag den 30 . November 1908 , abends 8 Uhr , j

b Kammermusikabend s
des

Gebrüder Post -
Streichquartett

| Max Post , Violine ;
'Willi Post , Violine; Artbar Post ,Viola ; Richard Poat , Viooncello ; unter (Mitwirkung ihres

Bruders Hernsn Post (Vt - .la) , Direktor ' des Musik¬
instituts Kahn .

Programm . 16809.3.3
Hof da 1 Streichquartett , op. 74 , C-dur.Mozart x Streichquintett , D-dur.
Beethoven r Streichquartett , op. 95, F -moll.

Eintrittskarten : Saal numeriert 3 Jt , unnumsriert 2 Ji, \
| Galerie 2 Jt und 1 Ul in der üotmusikalienbandlung
j Telephon 5J003. Ff # DOCCtg

Kalserstrasee 139 , Eingang Hitterstrasse. I

ES' □ =

Sologesangs -Schule
'K

Stimmbildung nach berühmt . Methode. IndividuelleBehandlungung 1
Grosser Umfang . Edler votier Con . Partleenstudium.

fl . Herboid , Gesaogspädagoge .
" "

«
" “

i l .
°

05. Spreohstunden 10 —2 Uhr .
=□ □ ss . .. --7 x =

B44444 .10.5
. 52

Konzerte
Sonntag 4 n . 8 Uhr : 17191

des beliebten Kölner
Bnrlesken -Ensemble .

„ Neuer Saalbau “
, 1

tSingang von der Rhein » « nd Bachstrnhe.) 17118
Sonntag den 2» . ds . Mt», im Garteufaal :

« i, «
"
,» ?.. D ’Oachauer .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei !
Zu zahlreichem Besuche lodet freundlichü ein R . Rank .

Ettlingen. Kurhotel Wilheimshöhe
Sonntag den 29 dS Mt ». :

aukgcsührt von der Kapelle der Unteroffizierschnle .
Kapellmeister A . Honrath . B46069

Anfang » Uhr. Eintritt 30 P g.

Dipl. Ing . :fertigt Ma |ch. -8an - n Paientzetchu .
nedst Berechnung , Kostenanjchl. re. Osi.

^ oustruücur '. hauptpostl. Karlsruhe.

Miet -Pianos
15.9 empfiehlt 14455 j

Ludwig Sehweisgnt ,Hofl . , lCrbprinrenstrasae 4.

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren, und
Dam n -Kl . ider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus .

.1 Abr . üzelewitzkl ,
846099 Markgra en r . 3,

Den werten Kunden von hier
und Umgebung em.-fehle ich mein
großes Lager in fertigen

I
zu billige» ». reellsten Preisen.

Fortwährend Neubeiten in
allen Sorten Herren , Damen -
«. Kinder - Stiesel .

von heute di» Weihnachten
gebe sämtliche Sorten Stiesel
zn Fabrikpreisen ad. 17198 .2 .1

Schahhaas Heilig
Klauprechtstratze 22

MitgUed her Rabattsparverein ».

Ecke
Herreustr .Zirkel 33

pelze
jeder Art, i^ i*

nur äLstSndige Ware aus guter Fabrik
Keine AuSfchutzpnrtie. am billigsten

Zirkel 33 > iw
Ecke Herrenstratze .

Litte im eigenen
Zntercsse,genauaus

}>t
achten.

vorrätige Diwans u
Plüsch-Garnituren

werden weit unter dem sonst . Ver¬
kaufspreis abgegeben . B46011 .5 1
Joe . Kirrmniiu , Herrenür. 40

VsuerngütLben ,
unbelasict , im Preise von 15, 20,
3oOOO Mark z« k « se» gesucht,
wenn gutes ZinshauS in Karlsruhe
in Zahlung genommen wird. Offert,unter Nr. 2 an bte Expedition
der . Bad . Presse * erbeten . 3.2

>jrü )jiüT (\üiii . MülUfuin
zu Karlsruhe .

SamStng de« 28 . November .21 . Aboiiiiements- . oriieilun . ve:
Abt. C (graue Absnnementskarten ) .
Ltt K -nib örr 6aotn tinnrif.
Schwank in 4 Akten von Franz und

Paul von Schönthan.
Regie : O o Kicnscherf.

Personen :
Martin Gollwitz,

Professor . . . W. Wassermann .
Friederike , dcsienFrau Margar . Pir .
Paula , deren Tochter Alwine Müller
L>r . Reumrister, Arzt Hugo Höcker.
Marianne , seine Frau Lisa Podechtel
Karl Grob . . . Wilh. Kemps.
Emil Groß , genannt

Stcrneck , sein Sohn Siegfr . Heinzel
Emanml Striesc,

Theaterdirektor . Carl Dapper.
Rosa , Dienstmädchen

bei Golwitz . . . Marie Genier
Auguste . Dienstmädchen

bei imeister . . Magd. Bauer .
Meisii Schuldicner Adolf Hallego
Ort der Handlung : Eine kleine Stadt

Zeit : Gegenwart.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. '/-10 Uhr

Kasie-E ' Skmung VC Uhr.
Mittel - Preise .

Brillanten.
GelegenheitSkanf für Weih ,

uachtsgeschenke : 846073

Hinge ! Ohrringe!
1 goldene, sehr lange

D « men kette .
Zirkel 10 , 1 . Stock.

Zu verkaufen zwei Ueberzieh »»
für größere Figur . B46Ö50.8.1

Eikenlohr -tratze 12 , 111,

Möbeistofi \
Bezüge and PortiAren i .-i , -t >.-u
Stoffarten -, sowie Plüsche , werden
mit bestem Erfolg gefärbt . 12972

Färberei Prlata .

Direktion :
J. Haimond. Colosseum -St"

Samstag den 8S . Xovember I90S , abends S Ohr >

Sonntag den 20 . November 190 » .Zwei grosse VORSTELLUNGEN ,nachmittags 4 Uhr und abends 8 l )hr
In beiden Vorstellungen werden sämtliche z. Zt» engagiertenArtisten auftreten .Der Kinematograpb mit nenon Bildern .

„Die » {iefmutterSensationsdrama und der höchst
amü ante Film , „Ein schauriger Traum“. 17133

Montag den 30 . Nov , i II Dienstag den 1. De », r
Abschieds -

" "
| Neues Elite- Programm.

Apollo-Theater Karlsruhe
Telephon 2042 Marienstr . 16.
ÜTur noch drei

das brillante November - Programm .
Samstag den 28 . November 1008 :

Grosse Gala - Vorstellung.
Sonntag vormittag von 11— I Pbr :

Grosse Künstler - Matine
bei freiem EntrAe,

Nachmittags 4 übr t

Familien - Vorstellung.
Abends S Uhr : 17184Gala - Vorstellung .

Kühler Krug«
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 29 . November :

atugeiührt von der

Ungarischen Magnaten-Eapelle

fanka M pnal Bip.
Eintritt frei . — Anfang 4 Uhr. 1712h

Alte Brauerei Hoepfner (Mfrrir. 14).
Morgen Sonntag de« 29 . d. Mt »^ von 8 NHr ab :

*9
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle der 17159

Kreiwilligen Aeuerwehr der Stadt Karlsruhe.
Rn ang s NHr. Holnrlcb fitts .
Cafe Seyfried , Zirkel Nr. Uv

Morgen Sonntag de« 29 . November 1998 i Vsoi*
Gvofzes FetthsehoppegH -Aonzevt

von 11 Uhr ab, sowie » armer Zwiebel -Kuchen ,
wozu einladet J . Ntbcblefa .
Zu meinem guten bUlgerl. Mittagttisch werden noch einige Abonnenten gesncht.

Kaisersir.
9 Ar 18.

Samstag den 28 . November 1998 : B46154

Illigs humoristisches Konzert.
2 Herren .2 Dame «. Anfang 8 Uhr .

Zum oirou iitVis .
Samitag . 28 . November und Sonntag , 29 . November :

InstriiineiitciU » Komiker - Truppe „Bavaria.“
Amütante » Programm . B4607L Alle » lacht.Es ladet ein Hotrmsnn a . Vogel .

Äiiin A^ iclibauni , UllW Hitlßße 33.
SS Grosses Konzert SS

SamSta « : StßBH U K Ulf. Sonwag : hdt» .
' lkltilstS'Lrlllkßek

wozu höstichst einladet ( B461n5 Albert Kohlmnnn , » irt .
Svo geht S morgen ^ onntag hi« ? i M/lfIn die Kanone , Gotttsauerstraße 5.

Morgen Sonn '.ag (Tmn ifri '- ^ Nlirrrf ausgefübrt von de« de-großes liebten HnmortstenL-KELAKLorv tStc Oleve
wozu freundlichst einladet lUcdr . iirnb , Metzger n. Wirt .Eintritt frei . (Moninger vier ^ Anfang 3 Uta .
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ES1 5DH
Um den Kindern eine besondere Freude zu bereiten ,

erhält als

„Srafis -Zugabe “
beim Einkauf in dieser Abteilung im Betrage von

Mk. 4»— an, jedes Kind ein

Freibillet
/ zum neuen

Residenz - (Thalia-) Theater .□
D5ck

o

,□53

Spiegel 2 Reis
.

Kinder - n
.

Knaben

Garderoben
.

Durch bauliche Veränderung haben wir diese

Abteilung bedeutend vergrössert und das Lager dem - flti ]

entsprechend noch reichhaltiger denn je sortiert . ^AJ

Wir beabsichtigen , diesen Artikel ferner H

besonders zu forcieren und haben wir AZ
alle Preise auf das äusserste reduziert .

■ ■

■ ■

17099

» ! ■

Reue
Vack -Artikel .

mehl
nur reelle

süddeutsche Mahlung.

O-IIelil
5 Pfund 90 H

1-llehl
5 Pfund 8T 4

ff. Blütenmehl
| in rotgcstreiften Handtuch¬

säckchen
das 5 Psund-Säckchen

JL I . _
I das 10 Pfund-Säckchen I

JL _

ff. Konfebtinehl
| in blaugcstreisten Handtuch-

säckchcn
das 5 Pfund-Säckchen

JL

KalkeiBP
2 Stück MA

frische Eierl
3 <5tüd MT $

Mandeln
prima gewählte

Pfund 8T
prima handgewählte
Pfund JL MO"

Haselnuss¬
herne

Pfund yO ^

Rosinen
lffb . 80u . 40 4 |

Corinthen
Pfund 8T H

Sultaninen
Pfund 60 ^

Orangeat
Pfund OO ^

Citronat
Pfund VT $

Bachhonig
( Zuckerhonig )
Pfund dLd ^

12.2 Feinster 171681
Delikatess-
Znckerhonig
Pftmd SO ^

mit Glas OO ^
empfehlm

PfannhuchECo.

Betel-Restaurant „nowack“
’Su
«

Sfi

9
■8
Z
9
fi

Ettlingerstrasse 3 . Telephon 1481 .
Den verehr !, hiesigen Vereinen und Gesellschaften

empfehle meine neurenovierten Säle
zur Abhaltnng von Festlichkeiten , Hochzeiten und Ver¬
sammlungen etc . und bitte , rechtzeitige Vormerkungen
baldmöglichst veranlassen zu wollen. 13648

Auf einen felHSB Stoff ans der vormals FrolkorrL
v. Seldeneckzehen Braotrei , sowie meine garantiert
reines , offenen und Flaschenweine aus ersten Kellereien,
bei Yorzt | llcker Kicke — auch wsckenUieh Scklaekttag —
mache ich hierbei ganz besonders aufmerksam .

Mittagstisch im Abonnement n missigen Preisen .
Hochachtend

A. Knopf,
früher Restaurateur „zur Eintracht" hier.

*
9
B
®
*

0
e-i
A•*a«
>s

B9

Badische Weinstuben, Berlin
27.20

C . Vögele
Große Prästdenteustratze Nr . S. 2542a

Nervenleidende
verlangen gratis und franko den nützlichen Prospekt Nr . 271 vom
Nerven -Sanatoriam Silvana , Gent (Schweiz)._ 9940a*

G. m . b . II .,
itt kett bekannten Ver¬

kaufsstelle« .

Spielwaren !
Motorwagen u Dampfmaschine «
sind zu EngroO -Preisen bill . abzugeb .
H . a7,. .2 .2 Akadeintestr . 27, Hof.

1 Schreibmaschine. Idltr,
noch ganz wenig gebraucht , z. verkauf .
B45733.2.2 Lrbpriuzeustr . 36 , Los

Damen -Frisenr 17020 2 .2

Karl Schnellbacli
beehrt sich anzuzeigen , dass der Eingang zur Wohnung und
Geschäftsräume in Zukunft anstatt Kaiserstrasse 82, sich

Ka l lsez * tstr . 82 a befindet.

Elektrische Dcbt-flnlagen "T “
Elektrische Krdft -JVttlcidett w « m ««a mm

Hansinstallationen und Elektro -Motoren
im Anschlags an das Stadt , Elektrizitätswerk

Beleuchtungskörper, Glühlampen
Osramlampen li! garantiert 75% Stromerspamls
Engros -Lager u . Detail-Verkauf aller Bedarfsartikel ,

Reparaturen und Erweiterungen bestehender Anlagen
in solidester Ausführung, billigste Berechnung.

GrundsOehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26. 9309.12 .12

Grosse Preisermässipng
15601 . 16 .10 und

5 Prozent Rabatt
von Bf heute bis Weih nachten

auf nur erstklassige Fabrikate in
Schlafzimmer in denkbar

bester Ausführung ,
Speisezimmer mit hervor¬

ragend schönen Buffets ,
Herrenzimmer mit zwei - und

dreitüri ^en Bücherschränken ,
auch viele einzelne Schreib¬
tische,Bücherschränke , Schreib¬
stühle , Bücher - u . Aktenständer .

Salons nnd Wohnsalong in
hübschen neuen Entwürfen ,

Küchen « u. einfache Möbel .
Für Weihnachten

Benhoifos feiner Bäcker - und
letonschrlnko , Snlensekrlaks
und Tltrlnen , Kredenzen und
Siollenzekränke, Sofanmkanten ,
viele BSk -, Spiel -, Servier -, Tee -
und Baaehtizcko , Wandsekrflnke
u . Hanzapetheken , KlnblaatanUs ,

Sitztrnken, Flargardarabea .

Ausverkauf
vieler zurückges . Stücke .

Bekannt reellste Bedienung .

R, Dewerfh , Kaiserstr . 97.

la . Apfelwein ,
garantiert naturrein , au» den besten Obstsorten gekeltert , Gesündeste »
nnd billigstes HauögetrLnk im « luter , empfiehlt per Liter zu 20 A
8,2 von 20 Liter ab die 16795.

von C. Frantzmann , Durlack
Liefern»- frei 1karl4ruh« Han».

FLsser leihweise. Bei grSierem Bezug billiger .

Ra ]? , Dreyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim . ’ I
1 / Vl £ p Handlung und Hobelwerk . |
Gehobelte Pitch PI»«., fte4 Pi »o and Kord . ToMew -Fw ehedep .

bretter . Zierleiste » ete . — gross e Trsekes -Asisge .
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Während meines Weihnachts -Verkaufs bringe ich nachstehende Posten
neuester Kleiderstoffe zu enorm billigen Preisen zum verkauf.

HO cm breite glatte

95 cm breite \ CheVi © < S W » MH
reinwollene Solides Tragen. Grosse Farbenauswahl.

loihsiiaa ^ " ^ i* 8 ö , 1.4r■ lU w WLUMHAMWMMM
in allermodernsten Dessins

90 cm breite glatte

Cheviots lind Diagonales^
reinwollene

55 , 75 , 95 p.
f 91

Mtr, 1.80 , 1 .50, 1 .25
Diese Stoffe sind direkt in den grössten
Fabriken — unter Preis — eingekauft
und sind infolgedessen unerreicht billig .

' Hi
Schwere Stoffe . Neueste Muster.

ü

1.50, 1 .90,2.25,2 .75 p. Mtr.
90 —110 cm breite

1 ■ | | ■ / j pp

Solide Qualitäten in vielen Farben .

MIT. 2 .25, 1.90, 1.50, 1 .25

Ein grosser Posten

darunter
hochfeinste Wiener Master

zu ausserordentlich billigen Preisen .

90 - 110 cm breite

halbwollene Kleiderstoffe
für praktische Strapazierkleider

ir. 1.10, 90, 70, 50, 35

5 Wilh
. Boiänder

,R /
Kaiserstr

.
121

.

■

Zaimatelier
Nachf . Emil Kimmfeh ,
Leopoldstr asse 8 ,

17119,3 .1

Spezialist für feine , moderne Zahntechnik,
früher I . Assistent bei Herrn Hofdentist Derenburff .

Plissee - Brennerei
empfiehlt sich im Cofferiere « von Spitzen » Gaze . Tüll «, Seide und

Wollstoffe. Louuenfaltenröcke.
Prompte Bedienung und billige Preise. 846059

Annahmestellen : Eisenlohrstraße 29,
Douglasstratze 18 , Damen ° Frisier - Salon .Haar -Uhrketten

2.2 mit Beschläge von 1© Ml. an. 8 Jahre Garantie . 8"" '
Schöne Neuheiten . Reparaturen an Haarketten « . Beschlägen billigst bei

3. Heppes, fror, Karlsrnhe , ftmoslrasst L
! t » . . .

' '- ■>
| Spezialität i

! Herrenhemden nndi iss.
Wmin i Garantie für tadellosen Sitz and Ausführung .

1 , Gross « Auswahl feinstermW ■ Plqnl - Eimätie , Renforce , Cre *
I 1 tonne , Vcntilatlonstoff .

IjQefl . Aufträg « für Weihnachten baldigst1 erbeten . 17082 .3.1

| Adolf Honsel ,1 _ Waidetrasse 20 , 1 Treppe.
■ . . , J

Große preiserntäßigung
«nd & Prozent vis Weihnachten.

Auswahl in Schlaf -, Wohn - und Speisezimmer ,sowie alle Sorten einzelner Möbel . Bestellung nach Maß.
sowie Reparatur in Möbel « . Polsterwaren . 17070 .51Karl Ruf , Anim. ta üallolp , Siiirtjr . 19.

Landhäuser
beim Thomashos . herrliche , gesunde , geschützte Höhen ,
läge , Stunde v. Durlach , zum Preise v. 69 O 0 Mk.ab mit Garte « zu verkaufen . ioi33«.io. i

C. Steinmetz , Thomashof.
An Mittag » und Abendeffen I Junger Bernhardiner , '/»jäh -

können noch Herrn teilnrhmrn. Irig, ist billig zu verkaufen . 84552gBA304LHU0 Herr «n»r«te K lO Lnrlach , Lammstraße 48.

3 . L. Distelhorst , Karlsruhe , WoIdstrassB 32
Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

I I fi
m—

:Vr / •

Wohnungs-Einrichtungen ° Antike Möbel.
Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen.
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[ Extra -Angebot j

nter - Schuhwaren
Samstag den 28 . Novbr . bis Samstag den 5 . Dezbr .

Damen -Stiefel
Filz, zum Schnüren, mit Lederbesatz Paar 2 .90
Filz , zum Schnallen, mit Lederbesatz Paar 3 . 20
Filztuch , zum Schnüren , mit Vachetbesatz Paar 3 .85
Filztuch , zum Schnallen und Gummizug, mit Vachetbesatz Paar 4 .90
Filz , zum Schnallen, mit Filz- und Ledersohle Paar 1 . 95
Filztuch , zum Schnallen, Friessfutter, fester Ledersohle u. Absatzfleck Paar 2 .95
Kamelhaar , Ia. Qualität, Filz- und Ledsrsohle Paar 3 85
Kalbleder , zum Schnüren, mit Sealskinfutter Paar 7 . 60
Chevreaux , mit 2 Schnallen, imit. Lammfellfutter Paar 10.50

Ein Posten
teste Ledersohle 4gf ) Q
und Lederabsatz mDamen - Leder-Spangen -Schuhe ,

Hoiioer ' KiiKö Plüscheinfass , warm gefüttert ,11 aUSSLnUHC , teste Ledersohle und Fleck LJPaar

Damen -, Herren- u . Kinderschuhe
in grosser Auswahl, mit und ohne Ledersohle

Damen Herren Mädchen Kinder

95- 1.45 1.15- 1.65 65- 1.20 60—95 ^

Soweit Vorntt

Knaben*, Mädchen - u. Kinder-Stiefei
Filz, zum Schnallen , mit Filz- und Ledersohle 24—29 140 , 36—35 1 . 65
Melton , zum Schnallen , mit Plüscheinfass ., Lederkappe u . Absatzfleck 24—29 1 .90 , 30—35 2 .45
Filztuch , mitVachet - u. Wichslederbesatz , zum Schnüren u. Schnallen 25—29 2 .95 , 36—35 3 .40
Filz , zum Schnüren , fester Ledersohle und Lackkappe 18—24 95 H
Filz , zum Schnüren , Plüscheinfass, Ledersohle und Lederkappe 18—24 1 .35
Kamelhaar , Ia. Qual ., Filz- u . Ledersohle 22—24 1 .75 , 25—26 1 .95 , 27—30 2 .40 , 31 —35 2 .85
Prima Boxcalf , zum Schnüren , breite Formen , 22—24 25—26 27—30 31 —35

mit warmem Futter 3 .45 4 .20 5 .65 6 .40
Chagrin -Leder , braun und schwarz , feste Ledersohle, warm gefüttert 18—22 185
Kalbin - Leder , sehr dauerhaft und wetterfest 27—30 4 .35 , 31—35 5 .40

Herren-Stiefel
Filz , zum Schnallen, mit Friessfutter, Ledersohle und Absatzfleck
Filz , zum Schnallen , mit Lederbesatz
Chevreaux und Box -Calf , mit 2 Schnallen und imit Lammfellfutter

Ein Posten RlfldbOX —Stiefel , fester und dauerhafter Winter-Stiefel
für Herren Damen Knaben , 36—39 Mädchen, 31—35

7 .60 7.35 6 .45 5.45

Paar 3 .65
4 .35

12.50

Kinder

4.35

Gummischuhe rot gefüttert, *590
Garantie für Haltbarkeit. Herren *3 Damen

>45
Mädchen

>35
Kinder 195

17189

Xermaim Xiet
LMWreMHeigerW.

Montag den 86. November , vormittag» 16 Uhr n. nach¬
mittag» 2 Uhr, werden im Anktiouölokal Aiihringerstrahe 29
gegen bar versteigert :

feine Damen * n. Herren- Thevreanx- n. Boxcalf-Lchuiir-
ftiefel» nur prima Ware , ein großer Posten gnte Zigarren
und Zigaretten und feine Damenpelze . 17165
Liebhaber ladet höfl. ein
8 . HiMchmaim , Auttiomgeschäft,

Zähriugerstratze 29 .

♦
♦
♦
♦
♦
♦

;
♦
♦♦

r
♦r
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Gebr. Hensel ,
bringen in empfehlende Erinnerung :

Prima Maft -Lchsen -Fleisch,
Rind -Fleisch,
Kalb -Fleisch,
Schweiue -Fleisch,

„ Hammel -Fleisch , als Spezialität
Hammelschlegel , ausgebeint u. gerollt, im Ausschnitt.

Der verehr! Kundschaft empfehlen wir diese verschiedenen
Fleischseiten in nur anerkannt vorzüglichen Qualitäten zu
den billigsten Tagespreisen . Man überzeuge sich

6
w
«

durch einen Versuch von den billigen Preisen und der ff . Qua-
lttät unserer Produtte . 17161 .3.2

Gebr. Hensel ,
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

lDiri $chafi $-ß « ucb .
Strebsame Geschäftsleute , Mann tüchtiger Metzger und Koch ,

suchen per 15 . Januar 1909 gut gehende Wirtschaft in Zapf oder
Pacht zn nehmen . Gefl . Anerbieten wolle man unter K. ft . 100
hMUptpostlagernd Heidelberg richten . 17120 4 .2

Saiten für alle Instrumente.
Spezialität : Italienische Saiten . 16038 .8 .4

GrOsste Haltbarkeit . Qnintenrefne Saiten .

Fritz Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe, Kaiserstr. 221 , zwischen Hauptpost u . Hirschstr.

Telephon 1988. — Mitglied des Rabattspar vereins .

Kisch eingckchu:
Reue

Elsässer
WallnUsse

Pfund 25 Pfg
Große

Französische
Wallnüsse

Pfund 40 Pfg .

Italiener
Haselnüsse

Pftwd 35 Pfg

Kranzfeigen
Psllvd 25 Psg

Extra
Tafelfeigen
offen Pfund Pfg.

Carton ca. 1 Pfd , brutto

60 Pfg.
tebknchen

Paket 8 Pf«.

Lebkuchen-
hevzen

3, 5 n . 10 Pfg.
empfehlen 17107

Pfannkucl ) L Go.
« . « . b. H.

in den bekannte«
« erkanfsstellen.I J

Foxterrier ,
9 Monat alt, zu verkaufen.. B45948
Fr . Manuele . SckeffMr . SL IV.

Himmelheber & Vier ™ k««*». m
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Herren-, Damen -
Kinder-W äsche

in grösster Auswahl .

S pezial - Wäsche - u . Betten -

Ausstattungs -Geschäft

Taschentücher
in allen Arten

und in jeder Preislage .

Wäsche • Fabrik
Waseh - ii. Bügel-
Austah I. Maua«

mß7

Baby -Artikel
reizende Neuheiten

als Weihnachtsgeschenke .

Braut - und Baby -

Ausstattungen
Anfertigung in allen Preislagen von ein¬
fach bis hochfein nach Kostentlberschlag

Eröffnung unserer

RefluiacIMisstelliini
am 6. Dezember.

an Sonntagen vor Weihnachten 11—6 geMfaet .

Passende Weihnachtsgabc ! ,
nützlich und willkommen In Jeder WnwhwKtmj =

F. WOLFF & SOfiN 'S f

KflRLSRUßER WdSSäit
Dasselbe besteht aus den feinsten helskeaina und stirkspdg* ,
Pflanzenwelt , seine sanHKrs Wirkung ist derjenlftn de«

* *
sehen Wassers gleich, et dass sein weitverbreiteter guter UM
fertigt ist.

Das Karlsruher Wasser dient aoeh als angesehen Tstlstte .
Wasser und wird allen ähnliehen -

Produktes mit Recht «trgezfgen.
Preis der ganzen Flaeche . . . . . hl . 1 W—

» » haften
Kistelnn mit 3 gaamu Flaadhaa . ' . f . „ * Ltzst' * * * MK»

ft
V ff

Zu haben in Parfümerie-, Drogen- und FrisesrfeseWBt̂ B.
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Todes «Anzeige .
'Tieferschüttert mach ? ich die Mitteilung ailen Ver¬

wandten und Bekannten dass mein teuerer lieber Mann
und Vater

Paul Ludwig
Oberamtsrichter a, D. ,

Hauptmane der Laodwenr a . D.
heute früh mit den Tröstungen der heiligen Religionsanft verschieden ist .

Baden -Baden , de» -"T November 1908 .
Via schmerzgebeugte Gattin :

Frau Oberamtsrichter Ludwig
nebst Verwandten .

Die Beerdigung findet am Montag um 1/,S Ubr vonder Anstalt Illenan statt . 10170a

Freunden und Bekannten zur Nachricht, dass
unser liebes Kind

Hildegard
heute unerwartet rasch entschlafen ist.

Karlsruhe , den 27. November 1908.
Fr. Lehmann, Hauptlehrer

und Frau .
Trauerhaus : Veilchenstrasse 25 . B46121

Trauerhüte
12107 in Jeder Preislage stets vorrätig .
Geschw . Cautinami , Waldstr . 37 .

Stimmungen von Flilpl, Pianos u. «* sowie sämtlichen

Reparaturen und Aufpolieren
werden prompt ausgeführt .Dmil Hiemaiiii , Piano 14920 *

Vorbstrasse 37 .

mit meinem ISS Et « , langen Siefen
Loreley -Haar , Habe solches in Folge
ttmouatl . GebrancheSmeiner seihst er .
fandenea Pomade erHatten. Dieselbe ist als
das einzige Mittel . zur Pflege den Haare »
zur Förderung des « achStumS derselben ,zur Stärkung der HaarbodeuS anerkannt
worden , sie gefördert bei Herren eine«
ooüen kräftigen Bartwuchs und Verleiht
schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem
ftepf » als avch Barthaar natürlichen
Glans und Füge und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Er -
granen bis in das höchste Mer .
Preis p . » ose Ml . 2. « . M .

Alleinverkauf für Karlsruhe:
flerm. vieler. Wrsnnie

Kaiserstraße 223 .
Versand nach Auswärts gegen Nach¬

nahme . 1.5051 .12.7

WWMt
AchltM«
Wrerjetzer
wegen vorgerückter Saison-

voppelts ksdLttmsrken .
J . Bähr ,

51 .

bematt

17013 .2 .1

Wege » BetriebSdergrSherung
derkgnfO « wir eine »

4plerdigen

Gaggenauer
Dampfmotor

nur kurze Zeit im Gebrauch ,
billig . 10179a .2.1

Gebrüder Mönch, ftntHb.
Zu verkaufen : 1 rund . , 1 oval . ,I viereckiger Tisch , 2 Spiegel , 1

Waschtisch , 2 Nachttische , 1 Spie¬
gelschrank , 1 dreifaches Bücherge¬
stell . Näh . Körnerftr . 19. B46070

Dunkel pol. GlaSjchrank sehr
billig zu verkaufen . 846141 .2.1

Lessiugstraße 33 im Hos.
Ladeneinrichtung , Ladentisch »

»inzelne Schäfte sehr billig zu verk.
B46142 .2. 1 Lesstugstr . 33 i. Hos.

20 Millienen
Kapital

für gute , nachwersbar rentable Ge¬
schäfte aller Branchen , induftr . u .
gewerbl . Betriebe , Güter , Villen ,Fabriken usw . usw .

Käufer u . Teilhaber
in großer Anzahl stets vorhanben ,biete die günstigsten Bedingungen ,
Größtes u . leistungsfähigstes Un¬
ternehmen ohne Konkurrenz , da
unsere Auftraggeber mit den bei
uns voraemerkten Reflektanten so¬fort in Verbindung treten können ,welche Vergünstigungen kein ande¬res Unternehmen bietet . 10161a

Albert Tfiiller ,
Karlsruhe » Kaiserstraße 167 .
Besuch u . Rücksprache kostenfrei .Büros : Karlsruhe , München , Köln ,Stuttgart , Leipzig , Hannover ,Breslau .
Kapitalkr ., ludst . u . erf . Kaufm . ,Reisekraft ersten Ranges , sucht

Beteiligung
an nachw . rent . Geschäft o . entspr .
Position . Ia - Ref . geg . u . verl . Off .unt Nr . B48V42 an die Exp . der
..Bad . Presse " .

evtl , nnt Soldaten , u ; ein Puppen¬
wagen zu kaufen gesucht .

Offert . uut . Nr . B46115 an die
Erved . der .. Bad . Presse " .

Orient -Teppich - Haus

Carl Kaufmann
Grossb. Hoflieferant, Kaiserstrasse 157.

Ausstellung
Orientalischer Teppiche .

Passend fUr Weihnachtsgeschenke zu sehr billigen Preisen .

Kegelbahn .
In meiner Kegelbahn ist ein Abend

frei geworden (Samstag ). 17044 .3.2
Fritz Zweydiuger , zur Germania ,

Belfortstraße 13 .

Friedrich Abt
Juwelier und Boldarbeiter

Reparatur - Werkstätte ersten Ranges
Walilstr . 31 , im Hofe rechts.

Beparatnreu sohnell und sauber .
Vergolden u. Versilbern.

Umarbeiten von alten Sachen in
".15 tadelloser Ansffihrnng.

Karlsruher Heater-
Dekoratiönsmalerei
ünd Vuhnenbau -/lnstalt^ .

nebstMrik üÄeNhGrlitut
7 vsnKo5!iimen
HfürHeater

uÜmmval.

fm zMa*r
Karlsruhe_ trtefon 2447.

Wtjsk » dmrßkhcidkrKWMrWde
n tnetnnt Zahl Friedr. Riffel

zu folgenden AnSnahmcPreise « und gewähre ich auf alle
Korbrvcrven
Kinderwagen
Nuppenwagen
Kindeestühle , Tische und Känkchen
Rasfrsessei , moderne Muster
Lackierte Sessel
DM" Ucrethers Rvogretz -Stühtr
Slurnentisiche, Etageren
Slumenkrippen

Riffel LiseiteRiffelWwe.
KslDraße 40a, Lsibvigsplüd,

gegenüber dem „Krokodil ", beim Postgebäude .
Prmpltk Bnslflid. Mssliel I. Rllkttspmereifiß.

1« Prozent111IN 20 Prozent lii
10— 15 Prozent»10 20 ProzentPio Prozent30 —30 ProzentLIO Prozent

io Prozent IliIO Prozent lll
f 17203.4.;

Am Sonntag den 29 . November ist m meinen Schaufenstern

Alte Stiesel 2 «
Alte Kleider

Und was braucht man denn noch weiter
Bringt für hohen Preis man los .
Bei der Firma Josef « ross .
B45481 .44 Markgrafensir . 16 .

I « großer Auswahl :

sehr btllrg z« verkaufe « .

Kaiserstr. 51, I rttßii :

hiesiger, gibt zu 6"/» Zinsen und
reellen Bedingungen 6 .4Darlehen
gegen Sicherheit , auch Möbel Hu » ,
derte von Darlehen in kurzer
Zeit audbezahlk . Offerten mit
Rückporto unter Nr . 645022 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Privatdarlehcn
vergibt an iolvente Personen jeden
Standes geg . Lkbeiisvcrstch.-Abfchlutz,
Möbclocrk und sonstige Sicherheitenw . Hundt , Generalagent, Kapellen¬
strasse 60 . Rückporto . 9942*

eine Brautausstattung
englischeBabyausstattung
ansgelegt , zu deren Besichtigung ich höfl . entlade.

Franz Perrin
17150

"
Wä,sc3a .e - la . - ^ . Ta . ssta -tt 'a . ngrsg ' escliä .ft ,

Fräulein ,
welche sich auf einige Zeit zurückzu-
ziehen wünschen, finden diskrete Auf¬
nahme bei einer Privat -Familie in
der Nähe Karlsruhes . Adr . unter
Nr . 15641 an die Ervedüioti der
Ba .,d . Presse " erbeten . 10.9

Gesunde Frau nimmt Kind zum

Mitstitten.
Offerten unter Nr . 846098 an die

Ezvet . der „ Bad . Presse " .

Wer niMmt ein Kind
in gute , gewissenh . Pflege iaufs
Landl . Offert , m . Preisangabe u .
Nr . 846114 a . d. Exp , d . Bad . Pr .

Darlehen
auf Möbel , Poitzen , Schuldscheine,
Hypotheken rasch. Rückporto. 844975
LsriehcM» I, Kriserjr. 138,1 Lt.

lien. lerrii
und Konverfatto « erteilt eineDame .
Adresse zu erfragen unt . Nr . 646092
in der Exped der „ Bad . Presse ".
Mäsch « zum Waschen und Bügeln

wird angenommen
Rüppurrerstr . 2» , HauS Rr . 5,646091 _ 4 . Stock rechts .

Friseuse
außer d . Hause zu billigen Preisen .
Offerten unter Nr . 646097 an die
Exo- d . der Bad . Presse ".

üut erhalten , sowwf dlll I dU , eine Schu - ider -
Maschine billig zu verkausen . 3.1
648149 Karlftratze 28 , H., v.

«idttdktWIi!
billig zu verkaufe « . 645971 .2.2

Eine kl. Theaterbähne
zu kaufe« gesucht. Angebote sind
zu richten nebst PreiSang . 10147aL,3

Äßh . alte Pfzlz , Sfeninrj.
Pianino "Wg
« utzboum gutes Instrument , für
MI . 35V . — adzugebe « . 646143

Rüppurrerstr . 52, pari.
Badeofen und
Damenrad

billig zu verkaufen . 17209 .3 .1
vuuseuftraße 6, 2. Stock.

Nähmaschinen
neuester Konstruktion , äußerst billigunter Garantie zu verkaufe « . 3.1646150 « arlstr . 2 » , Hth .. p.
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Sehr preiswerte und praktische

Geschenk - Artikel .

Um bei Einkäufen die Wahl zu erleichtern , habe ich einen grossen Teil geeigneter Waren, nur
beste Qualitäten , in passende Coupons geschnitten und sind solche auf besonderen Tischen zu

staunend billigen Preisen
zum Verkauf gestellt.

Roben im Carto
6 m Kleiderstoff belle moderne Caros

n mit Garnitur.
6 rn Kleiderstoff , Saison-Neuheit £ 50

6 m Cheviot oder Crepe , rsine Wolle . C75
alle Farben

6 m Kleiderstoff , engl . Stoffarten 725

6 m Satin oder Cheviot , reine Wolle . O _
neueste Farben VP

6 m Nouveaute , reine Wolle , 1050

2 ‘/j m wollene Blusenstoffe , 025
neue Caros und Streifen , 4 . 25 , 8.50 ,

3 m Blusenllanell , waschechte Vetonr- und fl 65
Baumwollstoffe 2.50 , 2»—, *

6 m Bauiuwollzeugv waschecht 47S
für Haus - und Servierkleider 6 .50 » 5 .00 ,

4 m Blusensamt COO
neueste Pressungen 11.50 , 9 . —,

"

6 m weiss gerauhte Crolse Q50
4.50 . 8.75 ,

*
6 m weiss gerauhte Pique 085

4 .50 , 8 .75 , *

3,60 m Bettdamaste , 130 cm breit 075
weise und farbig 5 .75 , 4 .50 ,

3,60 m Bettkattuu 060
130 cm breit 8.95, 8.95, Ä

3,50 m Ilemdeuflanell fl50
gestreift und kariert 9 .50 . 1. 95 , * 5,40 m Bettkattun 050

80 cm breit 8 .65 , 8.—, *
6 bis 6 1/2 ui Ilandtuchstoff fl85

weiss und grau mit Kante 8 .00 , 8 .50 , *
10 m Ilemdeutuch 075

mittel - und starkfadig 5 .50 , 4 .75 , d

teRonfektion 25 “

Am (Sonntag den 89 . Novemb

Trikotagen 20 £
»er bis abends 7 XJlir geöffnet

M . Schneider
Karlsruhe Inh . H . Kahl Kaiserstrasse 181 .

I
DB

Blutwein S
ärztlich empfohlen

und garantiert rein |
bewährt . Ltärkung »-

« tttet für

Klutarme !
' /. » lasch. 0
« ur Mk. K » Km ^

mit Glas
W K.S empfehlen 15696 |

Pfonnbuch L 0
B. n . b. H.

| in den bekannten Verkaufs- 1
stellen.

Pianirw,
allerrrstklafsig , wie neu , teures
Instrument , ganz des . Verh. hal¬
ber geg . bar wirklich billig zu »er¬
kaufen. Off . u. 10127a an die
€&>eb. der ,J8ab . VreSe " .

2tnfg « p «» tztl ?
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht sie gern verkaufen , 5
Der schreib' mir eine ReichSpostkart A
Ich komme schnell gelaufen, g
Bezahle einen hohen Preis , 10.3 3-
Damit jeder kann besteh'n» Z-
Und wer die Adreß nicht weih , ~
Der kann sie unten seh 'n . H42522

K. Maier, Snfinlnit 20

24,2 6t W « M3U . 6t .
Re « eingetroffe « :

Pelze
zu allerbilttgfte « Preise «.

Lei , Lato ». 16152»

Maschinenguss
und Grauguß aller Art, speziell

Mafienartikel
irfert in sauberer , weicher , leicht
zu bearbeitender Qualität zu billi¬
gen Preisen. 6198a.14 .12

Eisenwerk « andern ,
Sander « , Baden.

4t,men find diSk.Ausn.u.gutePfl bei
eillutU Frau Xteinhans, Hebamme
x*ase>« e« ,»r . 2. Iil . (Ecke Kaiierstr. )

Mannesmannllcht — Graetzinlicht.
Sämtliche Beleuchtungskörper in größter Auswahl,wie Mittelzugkronen . Lüfter . Kronen . Ampeln , Pen¬

deln rc rc. , sowie ÜMsvlNlPelN von vorhandenen Lampen
in obige tzängelichtsysteme empfiehlt zu billigsten Preisen 15622*

II . Gast . Stichs lnstallatloDsgeschlft,
Felephou 1628. Scheffelstratze 60 .

MMaae « M « c ( i« « cc « cGc « c € MCMfiC9M9a3ja99aa
3 . *
a
»
a
a

Auto -Vermietung
L mm offener und geschlossener Wagen mm

I Auto - Gelegenheitskäufe
| DlrirsiWagen riparatarfrel. wis neu hergerfchtet, von Mk . 800.— an
3 empfiehlt 16782.5.5

§ P. Eberhardt, Aniomobiie ,
Karlsruhe.

§ Amalienstr . 18 . Telephon 1304 .

Fort mit den Hosenträgern ! !
Zur Ansicht erkält jeder frco. gegen Franko Rücksendung den ttt >

suubheitSsbiral -Hoseuhalter ! Bequem , stet» passend, gesunde Haltung ,
lerne Atemnot , kein Druck, kein Schweiß , kein Knopf. Preis 1 .2b, 8 Stück
3 M . v. Nach» . b . »Schwarz & Co ., Berl>r» 11, Dresdnerstr . 80.

Emil Tischer,
AolsttIildtfliuevei ,98t 8a Offenbnrg i. B. , Z g

sucht «och einige Abnehmer für
Holzbildhauer » Arbeiten aller

Art , auch für Mass»« artilel .

Ausnahme -Angebot!
bis Me!b«» chten !

1000 St . echt türk. Zigaretten frei
gkg. Nach», sür « ur 7 M. 80 Pfg .Muster von 10« TI . geg . 8« Pfg .in Briefmarken franko I lVerkausr -

preiS lb Mk. per 1000 St .)
Billig »« Bezugsquelle für alle

Wiederverkäufer! 10002M2
Continental Dresden A 19

Po f. 30 .
\w

AtlAS -
öesAirre_ i

[sind die bcsfeiT
fpin SANAS nouiJ
l£jcfte.b

_
naV g KochJ

WfirtmarM „taaafl * ehnflettreont I
• arantlo fBr Jode« Stflok.

frtMf dvcl Gtsdtift» dir Bw-, KUoh
yräti andEiseabmnbt

OamenfrisiersalOR
Bierreih , Liisinstr. 34 .

10L Ball - und 16977
Kostümfrisaren ,= Brautfrisuren =

aJC Kopfvraschen
(neueste Apparate ).

— 0»M»sd «ü1««U«>. ——
Attlisr für Haararhiita,

Spez. Haarketten.
in f. Arihilkkl . ,zilzei,ieutt,

I) fia« s . JtM -LilMS .
gar billigst « verstelfälttgnag

von Plänen , Zeichnungen und Karte«
jeder Art für Patcnteingaben und
Vorlagen für Behörde«. 14988.15.18
J. Dolland , Aarksruhe ,
vorholzstr . 48 — Telephon 1612»
Chemigraphische VervielfältigungS»

anstatt mit elekir. Betrieb.

I
Franz Mappes

jetzt Kutserstraße 172
■ (zwischen Hauptpost u. Hirlchstr .)

zürkSIer.
ZSreuuaSor rc.

vr «gi « al »Viktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh.
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick - « . Waschmaschine « ,
beste Fabrik«. Rühmasckiue «

«. Fahrräder zu Miete .
Bestetngerichtkte Reparaturwerk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Große » Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen. 1032k

Mfitiic Forellen
per Pfd . Mk. S.

solange Vorrat .

ie
per Pfd . Mk . 1 . 1 «

in jeder Größe.

Junges Wildschwein
s « « « »schnitt .

Junges Damwild.
JUFe Sorten leöendfr. Hoff.

Seefische.
Wußts Luschkßßzd

empfiehlt

k . k. Erex Nachf.
Franz Viefeld , Grotzh. Hoflief.

Markgrafe « ;traße Nr . 4S
2.2 und auf dem Markt. 17108

| per Liter Mk. 1 . 20

» Cognac
k */4 Liter von Mk. 1.40 an
120 .5 empfiehlt 15783
'

L .RIcherUM.2.
eeeeeseaee
Lebensbedürfnisverein

Karlsruhe .
Neu rugelegt !

StbRopffahalE Jiwlte
“

von (Sehr. Vernarb, Gflenbach

laball Mt
von $. X Vurrns , 5t. Kreuz.
MehrereZtr. lebende Portio »»-

Forellen}
«« f di« Feiertage abzugebe » .

Forellencul ur Brucnsal.
Safeläptel, jtr . 1 (1 N .,
ttinfic Spalierbir »«», auserlesen,
aepsel , Qut »«e«, 10 Psd.-Körbchen
2 M., erkl Port« und Verpackung.

« alanrwalMBg 0901»
Schloss 81 . Apollinaris ,

Post Volkansbarg, Ob.-Eta. 6A
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Der Badische Lan-esausschrttz des Deutschen

Zlottenvereins
38. November zu einer JrrhoeSsitzmig versammelt . Dem vomgcft« i Vorsitzenden Oberhosmeister Exz. v . Stabe ! erstatteten Jahres »

ist zu enttvehme» , daß der Flottenverein ' in Baden , trotz dervimmigsache » Krisen, die der Gesamtverein durchzumachen halte , auch>m vergangenen Jahr gewachsen ist und eine weitere Mitgliederzunahmegu verzeichnen ha» . Zu Begirm seiner Ausführungen gedachte der Vor»
fitzende des dahingeschiedenen durchlauchtigsten Schirmherrn , Großhcr -- ogS Friedrich I . mit folgenden Worten : « In dom Jahre , über das wirVhnen berichten sollen, wurde uns unser Schutzherr genommen. In«hm haben wir einen gnädigen und treuen Berater verloren , der mituns war von Anfang , dessen weise Hand bis zuletzt uns führte und unsdamit den rechten Weg wies . Das leuchtende Vorbild , das der verklärteKürst seinen Untertanen in unermüdlicher Pflichterfüllung tm Dienst«für des Reiches Wohlfahrt allezeit gegeben , hat auch den nationalen
Bestrebungen unseres Vereines die Herzen gewonnen und unsere Bahngeebnet. Möchte doch dreseV Bestreben nach dom, was unserem teuerenVaterland « frommt , in unserem Vereine stets lebendig bleiben, möchtenwir immerdar das unsere tun , um nationale Gesinnung zu wecken und
zu fördern — dann tmrfere wir weiter in dom Sinne unseres unvergeß¬lichen Heimgegangenen Schuhherrn .

"
Dem Jahresbericht ist zu entnehmen , daß der Badische Landesver.band zu Anfang dieses Jahres 7171 Mitglieder (4 . 130 gegen das

Vorjahr ) »Me . In einer Anzahl von Orten , wo bis jetzt keine Mit .
Meder geworben wurden , haben sich jetzt Anhänger der Flottenvereins -
beftrebungen gemeldet. Der Vorstand hat eine große Anzahl belehren¬der Schriften im Lande vorteilen und durch Vorträge für das Verständ¬nis der VerrinSzwecke wirken lafsen. Besonders erfreulich war in vie¬len Orden di« Beteiligung von Anhängern , der dem Flottenverein bis
jetzt fernstehenden Parteien ^ von denen mehrere als Mitglieder gewonnenwurden . Der Badische Landesuusschuß des Uottenvereiris darf diesen
MityliederzutvachS wohl darauf zurückführen, -daß er sich jeder Ein»
Mischung in die Panteipolitik enthalten und nur durch Belehrung ver¬
sucht hat , Andersdenkendeund Fernstichendefür den Verein zu interessi-« n . — Der Jahresbericht und der von Herrn Oberrechnungsrat Kirsch««läuterte Kassenber icht wurde gutgeheißen.Bor der nun folgenden Neuwahl des gofchästÄeftenden Vorstandes«rMrte Exz. v. Stabei mit Rücksicht <*if seine vorgerückten Jähre und
wen übernommenen dievftvichen Pflichten von einer neuen Annahme desAmtes eines geschäftsführendenVorsitzenden' absehen zu müsien. Wirk!.Seheimerat Dr . Freiherr v. Babo sprach im Auftrag der Versammlungderen tiefe» Bebauern über den vom Vorsitzenden luntgegobenen Ent »
fchluh aus ; Herr v. Stabel habe acht Jahre lang den Landesverein in
hingehender , unermüdlicher und erfolgreicher Weife geleitet . Der Der»ein fei urrter seiner Führung innerlich erstarkt und nach außen gewachsen .Auch in den schwierigen Zeiten , die über den Gesamtverein dahin¬
gegangen find, habe der Vorsitzende durch Klugheit, Tatkraft und weises
Maßhalten stets den richtigen Weg gefunden und die ÄandeSvvganisatumvor Schädigungen bewahrt . Da der Entschluß des Vorsitzenden, zurück-
zutveten, leider unabänderLch fei , so bestehe doch die Möglichkeit , seineweis« Erfahrung für den Devem auch künftig Nutzbar zu mach« ,., wenn
Herr v. Stabel sich bereit erkläre , den Ehrmworsitz des Badischen Lan-desvereins zu übernehmen. (Allseitig« lebhafte Zustimmung .) DerRedner widmete sodann Worte dankbarer Anerkennung dem biMerigenOveiten Vorsitzenden dev Beverns , Oberst z. D . Freiherr « Röder v.Diersburg , der im vergangenen Jahve durch GosunShvrtSverhältniss«
genötigt war . fein Amt niedorzulegen. Hierauf wurde entsprechend den
gestellten Anträge » Exz. v. Stabel zmn> Ehrenvorsitzenden und der bisc¬
herige stellvert retende zweiw Vorsitzende , Herv v . Cancrin , zum Bor -
fitzettden des gefchäftSfühoenden Vorstandes neu und die Hemen. Ober-
rechnungsrat , Hauptmann d. L . Kirsch , und Chefredakteur Julius Kah
gu Vorstandsmitgliedern wiedergewMt .

Herr v. Stabel nahm die Wahl mit folgenden DankeÄvorten an :
Meine Herren ! Ich danke Ihnen von Herzen für die große An¬

erkennung . welche Sie mir durch die Wahl zum Ehrenvorsitzenden er¬
wiesen haben, für das wenige, was ich etwa habe leisten können. Ich

_ Badische Kresse
sehe aber in dieser Wahl nicht nur eine Anerkennung , sondern aucheine Verpflichtung, die Verpflichtung, weiterzuarbciten für das Ge¬deihen dcS Flottenvereins , so gut und so lange cs eben geht. Indemich mm so auS dem Amte scheide, das ich über acht Jahre zu verwalten
die Ehre hatte , möchte ich vor allen, den Herren des Landesausfchusses,wie auch den Herren Ortsvereinsvorsitzenden danken für die mir sowertvolle Unterstützung, deren ich mich stets von ihnen , insbesondere in
schvieriger Zeit : zu erfreuen hatte , und die allem es mir ermöglichte,den Verein bis jetzt zu einer gedeihlichen Entwicklung zu führen . Und
noch eine Bitte möchte ich mit diesem Tanke verbinden ; bleiben Sie
dem Flottcnverrin treu , er verdient cs als der größte nationale , alle
deutschen Stämme , alle Klassen , alle Parteien und alle Beienntnrsic
umfassende Volksverein, der , wiewohl noch jung an Jahren , doch auf
eine stÄze Vergangenheit zurückblicken darf . Vergessen Sic den Hader,
der leider so lange in demselben herrschte und gedenken Sie vielmehr
dessen, was er in harter Arbeit erkämpft und errungen hat . Freuen
Sie sich, daß die letzten Marinevorlagen , jo schwere Opfer dieselben
auch von dem deutschen Volke forderten , fast oebattelos Annahme fan¬
den . Dies wäre ohne den Flottenvercin nicht geschehen. Ich bin mir
wohl bewußt , daß der Verein durch seine inneren Kämpfe an Stzmpa-
thien verloren hat . Allein jetzt ist, wie ich hoffe und glaube , der Friede
in den Flottenvercin zurückgekehrt und an dem Steuerruder des Flot¬
tenschiffes ein Mann , dem von allen Seiten das allergrößte Vertrauen
entgegengebracht wird ! Gehen wir darum wieder auf unser eigenr-
liches Arbeitsfeld , das so lange brach gelegen war , es ist ja ein großesund wichtiges, denn es soll dort gearbeitet und gewirkt werden für Ehre
und Wohlfahrt unseres teueren deutschen Landes , dem nicht nur unser
Leben , sondern auch unsere Arbeit zum besten Teile gehört.

Der stellv . bisherige 2. Vorsitzende , Herr v . Cancrin , dankte zu¬
nächst für die Ehre , die ihm durch die Wahl zum Vorsitzenden des Bao.
Landesverbandes erwiesen worden sei. Daß er überhaupt diese Wahl
annehmen könnte , verdanke vr in erster Linie der treuen Arbeit des
Herrn von Stabel , der ihn in die Geschäfte des Vorstarrdes einführtc .Seiner Exzellenz auch an dieser Stelle zu danken sei ihm Pflicht . Er
habe der Hauptversammlung in Cassel angewohni , in den Vorbespre¬
chungen in Dresden und Berlin , in der Hauptversammlung in Danzigden Badischen Landesverband vertreten . Dadurch babc er reichlich Ge¬
legenheit gehabt, um den Deutschen Flottenverein hochverdiente Män¬
ner kennen zu lernen und Einblick in die ganze Iveitvcrzweigte Arbeit
des Vereins zu erhalten . Er möchte anführen , daß ex zum Vorsihcn-
dcn der Kompromißkommissiongewählt wurde , welche den Frieden in
Danzig anbahnte . Er bitte nun um das Vertrauen aller Ortsvereine .

, Nachdem noch eine Anzahl von Ersatzwahlen zum Landesausschutz
vorgenommen worden war , schloß der Vorsitzende die diesjährige Ver¬
sammlung , die auch aus dem Lande sehr gut besucht war .

Krnenmmgen , Arr/etzmrgen , Zuruyesetzrirrgen etc.
»er etatmäßigen Beamte » der Gehaltskläiien 11 bi » K , sowiekr » e» »«» g»« , Bersetzuuge « rc . vou » ichtetatmätzige « Beamte »

Perjonalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Versetzt :

Unständige Lehrer :
Fuchs, Karl , Unterlehrer in Kniclingen , als Schulverwalter nach Die-

terchan, A . Wertheim.
Fugozza, Josephine . Unterlehrerin von Hilzmgen nach Mm-anSdorf, A.

jdmstanz.
Greulich, Martin , Unterlehver in Grünwinkel , als Schulvesvalter nach

Neuhausen, A. Pforzheim .
Heck, Kornelva, Zeicĥ nilehrkcmdidatin , zur Stellvertretung an Höhere

Mädchenschule Freiburg . ^Heimgartner , Therese, Unter!. , von Almansdorf nach Konstanz.
Heist, Philipp , Schulkcmdidat , als Hilfsl . nach Bödigheim, A. Buchen .Hrrkrrt , Emil , Unter! , in Ulm, A. Bühl , als Schulverwalter nach Se¬

gneten , A. Waldshut .
Jäger , Karl , Schulverwalter , von Niedereschbach nach Riedern . A.

Waldshut .
Jllig , Marie , Schulkcnrdidatin, als Unter!, nach Forchheim, A. Ettlingen .Krauß , Karl , Unterl . , von Teningen nach Wollmatingen , A . Konstanz .

Kiefer, Govtlieü, Unter ! , in Schopfheim, als Schulverwalter nach Rcrir- '
bach , A . Schopfheim.

Auen, Klara , Schulkrndidatin , als Unter!, noch Hilzingen , A. Engen .Kuß, Artur , Unterl . , von Dingelsdorf nach Geissingcn, A . Donau -
eschingen (nicht nach Salem ) .

Lau; , Eugen , Hrlfsl . in Wiesental, Äs Unter!, nach Schönwald, A.
Triberg .

Lindemann , Jda . Unterl . in S -t . Georgen, A. Billingen , als Hrlfsl . noch!
Eppingen.

Lorenz, Robert , Unrerl . am Lehrerseminar Meersburg , als Schulder-
Walter nach Rammersweier , A . Offenburg .

Manold , Eugen , Schulkandchar, als HAfSl . nach Eberstadt , A . Buchen .Manuwald , Hugo, Unrerl. in Gerlachsheim, als Schulverwalter nachKniebis , A . Wolsacb .
Mauz , Wilhelm, Schuücmdidar, als Unser! , nach Reichenbach , A. Emmen-!

dingen.
Merz, Theodor, Schulkandrdctt, als Unterl . nach Mundengen, A . Emmensdingen.
Nagel, Lina , Schulkcrndidattn. als Unterl . nach OcnSbach , A . Achern .
Niemettz , FerdinaiH , als Schulverwalter nach Waldhausen , A . Donau - '

eschingen .
Nold, Rosa, Unrerl. in Karlsdorf , als Hilft ! , nach Rauenberg , A.

Wiesloch .
Oswald , Karl , Unter!. , von Everswersr nach St . Margen ', A . Freiburg .

'
Pfaff , Walter , Schulkaudidat , als Unter! , nach Bermersbach , A . Rastatt . '
Pfister , Leopold, Schulverwalter in Schöllbronn, als Unterl . nachj

Hockenheim, A . Schwetzingen .
Riiler , Lina . Schulkandidattn , als Umerl . nach EiseMal , A . Bühl . jRuf , Emil , Unterl . in Mundir .gen , als Schulverwalter nach Tiengen , A.t

Freiburg . ISchäfer, Jakob, Schulkandidat, als Unicrl . nach Tairnbach , A . Wiesloch . !
Schenk . Philipp , Unterl . in Furtwangen , als Hilfsl . nach Nußbach , A . <!

Oberkirch . •
Schmelzinger, Heinrich Hilfsl . in Gerichtstetten, A . Buchen , bleibt als ^.

Hilfsl . ( nicht als Unter! . ) 'daselbst .
Schmitt , Berta , Unterl . in Ettlingen , als Schulverwaltcrin nach Malsch, «

A . Ettlingen . fSchneider, Oskar , Unterl . in Karlsruhe , wird Hilft ! , daselbst . :
Scholl , Karl , Unterl . in Furtwangen , als Schulverwalter nach Tiefer -)

stein , A . Waldshut .
Seiler , Fridolin , Schulverwalter in Roggenbeuven, als Urrdertl . nach)

Liptirsgen, A. Stockach . jSohns , AMon , Unterlehrer in Schnellingen , als Schulverwalter nach ■
Rohrberg , A. Schönau . .

'
(Spieler , Stephan , Unterlehrer in Ettenheim , als Schulverwalter nach ,

Obermürrstertal , A . Staufen . {Staudelmaier , Anton , Unterlehver , von Schlofsau nach Gerlachsheim, <
A . TauberbischofKheim . 1

Sinder , Karl , Schulverwalter , von Hamberg nach Steinach , A. Wolfack . '
Volk, Hugo, Schulverwalter , von Illingen noch Hofsgrund , A . Freiburg ,

( nicht nach Weier) .
Wagner , Gottlieb , Schulkandidat , als Schulverwalter nach Schiltack, s

A . Wolfach . \
Wagner , Ludwig, Unterlehrer in Gaggenau , als Schukverwalter nach '

Bottingen , A . Emmendingen . /
Wieser, Leo , Unterlehrer , von Bingen nach HeiterShoim, A. Staufen .Wittmer , Adolf, Schulkandibat, als Hilfslehrer nach Berghausen , Amt .)

Durlach . ,
Wörner, Alois , Schulkandibat , als UMerlehrer noch Schloffau , A .Buchen . '
Zlmmermann , Johann Unterlehrer , von Forchheim, A . Ettlingen , nach

Bingen , A. Staufen . ,
Zimmermann , Ludwig, lSchulveNwaüar, von Katzensteig ' nach Säki« :, A .

Offenburg (nicht noch Hofsgrund) . ,
Zirk, Rudolf , UMerlehrer , 'von Plankstadt nach Schillingstadt, A .Bo.rbevg .

Aus dem Schuldienst treten auS : !
Bälle, 'Marie , UnterliohrerM in Konstanz. ' '
Grätzlin . Elsa , Unterlchrerin in Oensbach.
Knapper, Gottlob , Unierlehrerin in Tairnbach . <

In den Ruhestand tritt : '
Henninger , Hermine , '.Hauptlehrerin in Heidelberg.

I „Eckschmitt “.
Unt«Ts«ie)met«r empfiehlt seine im 3. Stock

gelegenen , mf dee komfortabelste und geschmack*vollste neu eingerichteten Gesellschaftsrlumean allenverkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,insbesondere für Hochzeiten, Hanablllle etc. 13040
Hie BKnme sind auch « glich fUr den Bestanrations-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Z«l«phon 205 . Kaiserstrasse 231.

Cioldene

Danenrloge
von 2 Hk . an,

▼0» 4 Hk . ao ,
gesetzlich gesteinpalt ,

empfiehlt

Christian Fränkin
Goldschmied

Halser >Paasage 7a , Karlsrnh «.

Eheringe
!• Gold

ohne Lötfuge
das Paar von

l » Mk.an

A. flxtmann, Weil
Inhaber : Wiedemann lt KrumhUfner,

flüintnsu 3S. Karlsruhe i . B . Telepiton 1368.
Reichhaltiges Lager aller Sorten : 15367

Mscte', nilztr-, MM- und Mosel -Wein«.
Südweine . Schaumweine .

Verlangen Sie bitte freisliste .

»Aitmr Art werdra rasch u. VUlia auaesenlMAH ia der »radetti der Set . Pteft .

JErsf -e »

Detektiv
Institut , SdWt. ls:!, !.

•rlcbigt Auskünfte über Familien- u.
ÜermögenSverhältnisse, Vorleben ec .

an alle« Plätzen. 9911*
» iSkrete VertraucnSangelcgenheiten ,
Leobachtunge« und Ucberwachungen ,Srmüt ' lnngen aller Art, zwecks Her-
-eischaffung von Beweismaterial in
Ztraf », Zivil-, Patent -, Ehescheid-
ung?» und Alimentation-Vrozcffcn.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto bcizulegen .
Prima Reiereuzen vo« Juristen ,
s»wie von alle « Grselljchafts ,

tlaste « stehen zu Dienste « .

Praditklndmoagen o g»
auf, und niederbewegend, erhalten Sie eieaant
zum Fabrikpreise mit lv Prozent Rabatt direkt
von der Ainderwaaenfabrik

Julius trefbar m firimma ; ,

Da « 33

M
Brettcn ,

I verbanden mit Melx -
! gerei ist aaf den I . |
1Jenaer unter gttnstl »

gea Bedlagangen za |
I vergebea . Näheres
Brauerei Siuiier , |

Grilnwinkcl .

Nachweislich rentables

Mffltcfcn’, Acksial-
WM - «d. ö iil . GtlWft
t « pachte « oder z« taufe » ge»
sucht. Gefl. Offerten unter Nr.
9992a an die Expedition der „ Bo ^ . i
Presse ' erbeten.

Keschlnsnahme meiner Kroschiire
„Knlhreiners EntlnrvnngU

Entscheidung w Weichsgerichts
11 . Livil-Senat vom 24. November J908.

„Du tauschest,
Menschenfreund Kathreiner.“

Es ist ein merkwürdiges Zusammentreffen , daß gerade in die Zeit meines
Kampfes gegen Kathreiners Malzkaffee-Fabriken wegen seiner unlauteren Machen¬
schaften gegen den coffeünfi ' eien ,Kaffee Hag “ die vom Reichsgericht
bestätigte Zeftftellung der Tatsache fällt, daß Nathreiners Malzkaffee -Fabrikendar Publikum in ihren Annoncen

wider besseres Missen allgemein getSnlckt
haben. Der obige , zuerst von dem bekannten Verein Deutscher Kaffee^Zrvßhändler
und Röster in Köln allgemein aufgestellte und öffentlich verbreitete Satz, hat dem¬
nach Gültigkeit und kann weder durch Beschlagnahme noch durch Redensarten
über Reib und Hatz der Konkurrenz aus der Welt geschafft werden.

Ich habe wiederholt erklärt , daß die von Kathreiner, resp . Herrn Kommerzien¬
rat Aust, gegen meine Broschüre

„Kathreiners Entlarvung"
bewirkte Beschlagnahme die Tatsache nicht aufhebt, daß die sämtlichen in der
Broschüre ausgestellten Behauptungen wahr sind und auch noch jetzt voll von
mir vertreten werden . Die nötigen Schritte zur Aufhebung der hinter meinem
Rücken bewirkten Beschlagnahme sind von mir eingeleitet .

Breme«, im November 1908 . 9433̂

lobanncs Surmaim
Direktor der Kaffee-Handels-Aktiengescllschast.
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Mein

W eihnachts - V erkauf
beginnt kommenden Montag 30 . November d . J.

Ich bewillige von dieser Zeit ab ailf * säuimtlictlC

iit Nerrei - Behleidung
(einschliesslich der letzteingegangenen Neuheiten)

ferner auf sämmtlfche

■I

< Diese Einkaufsgelegenheit für bekannt schöne und gediegene erstklassige Garderobe wird

von keinem andern , wie auch immer gearteten Angebot auch nur annähernd erreicht !

Adolf Stein
Ka,se.rS?™?.fe 74 Spezialgeschäft I . Ranges Ka,se

a
r*!r

r®!*^ 74
Auswahlsendnngen nach auswärts können während des Weihnachtsverkaufes nicht gemacht werden . 17190

Plissee -Brennerei.
B38156 Annahmestelle « : 10.8

LonglaSstraße 18 , Sabett.
« tsenlohrstratze 2» .

| \ AAA A4 . find.ffrdl .Anfnahme
IldlflCIl b. ein. Hebamme .Vli @trengfte Diskr.
Iran Swart , Ceinhmrbaa 121 ,
7766a Amsterdam . 54,23

tz>uppr»It«de« °B
werden billig tapeziert und ne» an-
gefertigt. Keiegstr . 123,5 . St

Geld Btr
auf I . HYP . von einer Städtischen
Sparkaffr zu 4 '/, bis 60 */o der
Schätzung , auszuleihen , durch

Jolins SSder , B .- Baden ,
Telephon 848. Langestr . 83.

Pianlno ,
neu , nußbaum, , best. Fabrikat , aus¬
nahmsweise billig unter fachm. Ga«
rantie zu verkauef ». 846127.2,1

58 Hevrenstratze 58 , I.

Gebrauchte Hobelbank zu kaufen
gesucht mit Preisangabe . 846139

Akademiestratze 53 , 4. Stock.

* Heihnachts - Vepkauf *
Zu fabelhaft billigen Preisen werden noch grössere Posten und

Restbestände in :

*to,tfe *

»t *e "

**** % !«•

»<r®

« ei

t» ***

t )w

Coupon in feinem Tuch für elegante
Kostüme , 110/130 cm breit ,

per Mtr . Mk , 3 .95 —2 .95
110 cm breite bestickte Toile und

Seiden - Eolienne »
per Mtr . Mk. 2 .25 und 1. 95

Extra-Angelint !
Elegante Bandarbeiten

in Bett-Garnituren , Kissen, Milieux und
Taschentüchern

AM" staunend billig . "WA

pw
00 *t «t

Cr« * * e S» » t «

Reste in bedrucktem Velour und
Banmwollflanel I,

per Mtr. von 30 Pig . an .
Fabrikreste in Wolle und Banm *

wolle , der Rest von 15 Pfg . an .
1 Posten weisse Herren -Fnterhosen ,

per Paar 85 Pfg .
Von heute bis Weihnachten

gebe trotz der ermässigten Preise auf

Konfektion und Wäsche
k°/0 in doppelten Rabattmarken.

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
cn gros Versandhaus in Manufaktur , Mode u . Ausstattungen en dstaii

Telephon 2493 . JKarlsmhe Adlerstr . 18 a.
Mitglihd das Rabatt - Spar - Vareins .

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft bis 6 Uhr geöffnet .

17200

Jas wertvollste
Moais -fies6tal
für jede Familie ist und bleibt
die LebenSverficherungS - und Kinder
versicherungs -Polize . Zur Entgegen,
nahnie von Anträgen und Erteilung
jeder gewünschten Auskunft empfiehlt
sich die mit den modernsten Ein¬
richtungen auf diesem Gebiet auSgr»
stattete 4.1

Mit bMMrags-itt
lilMItlltM in Berit«.

Hirrktm Silirnhe , Ttzlitzlßtz 7

mit Gasheizung . Garantiert gut
funkt, von 41 .50 au 17014

J. Bähr , WWiireii,
Walvstratze 51 .

Italuittm giften .

Wirt gesucht.
Eine neue Wirtschaft bei Karls¬

ruhe ist an tüchtigen Wirt zu ver¬
pachten oder auch zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B4604S an
die Exp. der »Bad . Preise " .

ticliaT .
Witwe m. Kinder , vermag , und
ltgehend. Geschäft, wünscht mit

besst Herrn von schon, groß . Statur
im Alter v . 35—40 Jahren zwecks
bätet . Heirat bekannt zu werden .
Beamte bevorzugt . Bedingung ,

guter Ruf u . Herzensgüte . Ver¬
mittler verb. Diskretion Ehren¬
sache. Offerten unter Nr . B4609V
an die Exped. der . Bad . Preffe "
erbeten. _

Heirat.
otelfachmann , 32 I . a„ sympa-

tische Ersch ., wünscht Bekanntsch.
m . «ins . gevild. , häuSI . erzWenerDame zwecks Heirat . Grob . Perm ,
erwünscht. Event . Einheirat auch
in best . Landgasthof . Ernstgem .

B46104 an die Exped. der „Bad .
Preffe" richten. Grötzte Berschwie-
genh . zugesichert u. verlangt . Ano-
nvmeS u . Vermittler zwecklos .

Billig zu verkaufen :
Ein Herd mit Kupferschiff, 1 kleiner

GaSofen u. Mefsingst., 1 Photo -
graphen -Apparat, 2 große Waschzuber ,
1 Hängelampe . 1 kalonlamp « , 1 Rritz-
bretl mst Schiene u. sonst Verschiedenes .
« Uhelmstr . 1», Seitenbau , Part ,

Karlsruhe, Kaiserstr. 138,1
A«U»5t « » , »0»«-«, -Zr„ sIU»»
Zur Leitung eine» Filial-

geschäftes der Kurz-, Weiß« u.
Wollwarenbranche wird eine

I tüchtige , gewissenhafte

lr
welche in der Lage ist, eine
kleine Kaution stellen z . können.
Das Geschäft befindet sich in
einer Stadt von 5000 Ein¬
wohnern, besteht seit vielen
Jahren , bietet eine vorzügliche

»L Existenz u . kann später über-
| | nommen werden. Offerte» u.
9 C. 4150 an Haueontrln
M * Vogler , Karls «
K fh « ._ 17152

8 Lebensstellung .
Ja In einer vrilitäreffekteu -
W sabrik mit Privatsattlerei
8 wird ein 16947*
Z jffNEtr, «ilitlirfttier Null!
^ sofort gesucht, der selbstän-
W uig die Privatsattlerei leiten
W dnd für Militäreffekten zu-
^ schueiden kann. Offerten unter

I Angabe deS Alters, der An¬
sprüche und Schilderung seiner
bisherigen Tätigkeit unter 8.
4120 an Haafenstein ft
Bögler » A -G. , Karlsruhe .

Erstklaff . Unternehmen sucht
Agenten

und stille Vermittler , Ej
feste Anstellung kann, wenn Be- es
fähigungSnachweiS erbracht , er- jj
folgen. Kostenloses Einarbeiten Es
durch die vorhandenen Organe . l“
Auch Damen können berückstcht.
werden m zur festen Anstellung
gelangen. Off. » nt. 11. »»»»
an Haasenstein ft Vogler,
A «G., Karlsruhe. 16389 .10.6

Eine alte, angesehene, gut
eingefnhrt. Fenrrverstchernng ».
Gesellschaft sucht für Karlsruhe

, rührige Vertreter oder stille —
I Vermittler bei hohen Bezügen, E

Geeignete Bewerbungen wer« J
den an Haasenstela «fc ß
Vogler , A.-G.» Katftr -
stroße 136 , erbeten unter
Chiffre » «140 . 17089.32

>Lranzösisch «.
Englisch

>lehrt tu 5 Monaten perfekt »v .
j Wort und Schrift bei 2 Unter
I richtSsiunden wöchentlich ein lang.
| jähriger Sprachlehrer einer höhere»
| Lehranstalt . 12 Jahre iu Paris , ll
| Jahre in London . Beste Referenzen
Privatstuuden billigst . Leichtfahlich ,
Methode. Offert , unter Nr . 64614s
an die Expedition der „Bad . Presse '
erbeten.

jmit guter Stimme bei erster Ge-
isangspädagogin aUsgebUdet, iwer
I nimmt den Gesangpart in .Kon «
zerten bet Vereinen oder Gesell« '
schäften . Maß . Honorar -Ansprüche.

Offerten unt . Nr . >845969 an
i die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Junger
Dekorationsmaler

| militärfrei , b . solidem EbaraktTr,
ials Teilhaber gesucht . Zeugni,, ,
I nebst Lebensbeschreibung u . Vsr >
>mögensangabe erbeten . Off . u.. Nr ,

>45478 a. d. Exp, d . „ Bad . Presse '

Guterhaltene, gebraucht «

Kopierpresst
| sofort zu kaufen gesucht .
| Off«rten unter Nr. 17214 an bi
Erptd der „ Bad. Presse " erb. 2. »

My -̂ Größere - JfKk

Puppenstube
I, « kaufen gesucht . 10138:

Off, unt. K. S . postl . Duvlach

t , )u kaufe » gesucht .
546140 « eltzteuftr . 37 , IV.
gebraucht,
B46140

vur yahn -adl -» r
sehr vRig abzugeben. B46117

Durlacherstr . 5» HI .

Bitte . 3 .31
Welch edeldenkender Mensch hilft

einem unverschuldeten, mttteloien
rückenmarkleidenden jungen Manne, ,
zweck» seine» weiteren Fortkommens .

Nähere Auskunft erteilt unter Nr.
10086a die Sxp . der „Bad. Preffe ^

Pusenda

Vertiko w. Spiegl M . 42 .—»
I Schreibtische M . 3 » .—, Riih «
tisch« M . SO.- , Bauerutischch .
M . S.— Gpiegelschkauke nrtt
Kristallglas M . 80 .—, Bücher «
gestelke M . 4 .—, Ottomane mit

| verftellb . Kopf , prima gear » .~7. 35 .—, b«ss Tascheu -Diwan
7. 65 . —. Die Sache » find neu ,

i Ruhbanm , matt » . blank poliert ,
I kan» auf Wunsch zuriickgestettt
Itoerde « . 846129

Waldstrafie SS , Laden .

IZu Weihnachten !
2 gold . Herren .Nhreu , 3 dto .

iDam . u-llhren , 2 dto . Setten ,
1 Brittantring (alles neu ) werden
billig abgegeben. Auswärts z . An¬
sicht, auch ans Teilzahlung. B44744

Off . unter M . 163 , hanptpost -
I lagernd » SarlSrnhe ._ 10.7

hochfeine Ausstattung ,
paffend. WeihnachtSge-

I schenk , ist unter Garantie bill. zu verk.
1B46148 Siüppnrrerftr . 88 , I.

Billig zu verkauft » : Fellschaukel -
pferd, Pserdestall , Zauberkasten, Pup -
penwagen, Puppenzimmer. 846146

>2 1 Htrfchftrahe S2 , parterre .
Chaiselongue , Kanapee, Schaukel¬

pferd billig zu verkansen .
>346137 Schützeustrah « SS, p .

Gebrauchter Kinderliegwagen zu
>verkaufen. B4S062
_ Karlstr . 15, Port . •

>Kindcrsl « lil.
[ GotteSauerftr . 5, ll . (Durlachertor )

Zu verkaufen !
Verschiedene Jacken, 1 elegant ,

weistes Kleid in Seiden , F rackem-
zug u . einz. Fräcke , 1 Gesellschafts -

>anzug (Smoking ) fast neu , Ueoer-
neher, 1 grauer Offizier -Mantel ,
Offizier -Röcke u . Hose» , Ballschuhe

>u. sonstige Kleider . 17183
Luifenstratze Nr . 2 « ,

parterre._
Altertümer !

, Aus Privatsammlung stammend
werden billig abgegeben eine alte

>prachtd . Porzellaagenppe , einige
gotische Holzfigure « ,

| sowie zwei Niederländer , alte Ge¬
mälde. Zu erfr . u . 846060 in der

I Exved . der „Bad . Presse " .
Ein großer neues H« « deha « O

zu verkaufeu. 846016
Dnrlacher Allee 16 , parterre .

auf den Namen » Nocki ' hörend, ha«
>fich verlanftn. Gegen Belohnung

bzugebe » . Mhhlbari ,
Sisenbahuktraße 1, 1. St

Bor Ankauf » ftd gewarnt . 17215

lehuauzer
Ip, verkaufen, Rüde, Ift , Iahe « alt
Pfeffer u- Salz , sehr Umchftm, geeig .
net als Lager» oder Krtteuhund.
846103 vstendst ». 10. 3. ©te«f

Seifttt - Vögel
zu verkaufen . 84610 !

Dnrlacho » Avoe M ,
Hinterdau», 5. Stock, recht» .

Rimartenvogol
billig zu verkaufen. D46131

Marieastrotze 2» 5. St . r .

I .

I i
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i
Privat -Tanzlehr - Institut

Hermann Vollrath,
235 Kaiserstrasse 235 .

Einzel -Unterricht . Nachmittags- u. ühendimrse .
im7 *Gefl. Anmeldungen erbeten

Palmöls
aus Haß stoffen gefertigt ,

vorrätig in allen Grössen ,
tadelloser Sitz , neuester Schnitt

zu Mark 80 , 35 , 43
empfiehlt 15721

Karl Budwig , Baldstrasse, ruWST -

Winter -Sport
Komplette Ausrüstung .

J. Goldfarb,
30 Kriegstrasse 30 , Telephon 498.

Glas-Christbaumschmuck
Versende auch dieses Jahr meine reich sortierten Sortimentkisten

Olis - CbristbawBSchmuckin nur hemns { . Spezialitätenersten Ranges nach den neuesten Modellen . Garantie
jahrelang haltbar . Sortiment Nr . 1 , Inhalt : 300 Stock, al,

, echt versilberte , farbenprächtige Ledere , Eis- , Attas-
und Rspsnbogsnkugeln, bis8 cm gross,verschied , herrliche

Frnehtsachcn , wie Aepfel , Birnen, Aprikosen, Pfl »
siche, Zitronen , Kirschen, Weintrauben n . dgL ,prachtvolle Sterne, bunte V6gel , elegantes Basel»
paar m. Roben, fern, reizende obersponnene Sachen,wie Luftschiffe , Eier, Kugeln, Weihnachtsmann mi*Baum, japanische Bücher, Eis- und Tannenzapfen,Wickelkind im Schuh, interessant ; extra Ober*/,Meter grossartige Strahlenspitze (letzte Neuheit),Maria mit Jesuskind nebst zwei schweb. Kngeis -'

. ans erster
> von 5 M.
, 200 Stückin besserer Ausführung. Sort . Nr . 3 , 100 StockAuslese, wie oben angegeben. Sort . Nr . 4, 5 Dti . o

_ der allerfeinsten PrachtstOcke. Als Beilage enthält Zjedes Sortiment ein elegantes Jagdstack , bestehend aus 2 prächt . Hirschen mil cogrossem edlen Geweih nebst ff. Hirschhund, ferner ein hochfeinesRosenbukett, ?ij, Meterhoch, aus kiinstLGlasblumenmit eieg. Ständer, herrl . Zimmerschmuck. «2■■F* Ferner kleines Sortiment, 6 Dutzend schön sortierte , nur erstklassige 0»Ware zum Preise von 3.30 M. (Nachnahme 20 Pf. mehr) . Für Händler undVereine grosse Sortimente nur in den modernsten Sachen zu 10,15 und 201LKarl Köhler, Schw. M. in Lauscha 8.4 . Hr. 9.

Bieters
Karlsruher Puppen - Rlinih Hermann Kieler

i DamtBb-iseir ud Pertiekesnueher <7
a Ä«rl #tt »be, Kaiferftraße 223 , zwischen Hauptpost und Kaiserdenknml , Iladet zum Besuch ein.
a Die beste Heilung aller kranken und verwundeten Puppen .
A In allergrößter Auswahl auf Lager:
» Die schönsten Kopie In Biskuit, Celluloid , Metall , Holz eic.2 Die schönsten puppen, gekleidet undungekleidet ,
a Die schönsten Perücken aus echten und Angora-Haaren9 Die schönsten Hüte, Kleider , Wäsohe , Schuhe u . Strümpfe etc.® Echte Haarperücken werden nach jed. Angabe angefertigt,
a Billigt Preise. Reelle Bedienung. Abgabe von Rabatt-Sparmarken *
9 auf sSmtl . Reparaturen und sämtl. Artikel . 16347.5.3 ©® ft

Gelddarlehen
a Schuldschein . Wechsel, Hvpothck :c.
reell und diskret. M . Wettich ,
Dsrtmund . Bertr . gef. g972 »11 .2

Domenfinden liebevolle diskr
Aufnahme bei Heb¬

amme . Nähe KarlsruheOsterten unter Nr . 84282 ! an die
Erped . der . Bah. Presse ". 14.7

I hiervon M . 7>,ülg Pferdgewinne,
I sowieM . 30,000 Silbergewinne :c.
I gegen Vor 8ell sßfokt einlösbar.

Ziehung 18 . Dezember sicher .
I Lose ä 1 .—, 11 St . 10. — versendet
I ♦♦.52O Carl 8öiz,
Hebelftr . 11 13 , Karlsruhe.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

K . Raible , %
virmarckftraße 33, °

li H 1 ‘ I X r «l ll <»,
mvsiehlt in jeder Größt ,
Anleg -, Fenflerputz -,

Aurhänz-, Plattform-,
Doppel . , Anftell- u.

lttappleitern .
Ferner : Tranrmis-

stons- u . Schiebleiter »
in bester Ausführung.

Uarkett-
^

Aodenwichse
weiß oder gelb

Pfd .-Dose 40 Pfg.

V. Pfd .-Dosc TO Pfg .

2 Pfd .-Dose | „ 35

in diversen Farben
j nach Musterkarte

2-Pfd - Dose A5 Mg.

Stahlspäne
fein, mittel oder grob

' /. Pfd .-Pak- 32 Pfg -

Pfd .-Pak . § 5 Pf »-

> Paket 5 Pfg .

I Putzsteine
englische

| Stück | 5 Pfg.

Putztücher
gute

| Stück von 1 5 Pfg - an.

Schmirgel-
leinen

Bogen 4 Pfg

Silbersaud
Pfund 3 Pfg -

| 15694 empfehlen 6.51

Pfannkuch & Go.,
I

« . nt . b . H . M

m de« bekannten M
Berkaufsstelleu. M

Rheuma ,
Ischias ,
Steinleiden

_ Nieren - n .
Blasencrkrankungen

durch eine
Brunnenkur

Gicht
Blasend -1

heilbar
za Hansel
mit
natürlichen Gichtwasser « ^
An doppeltkohlensaurem a
LtthlonstärksteTberme . §Broschüre mit Heilberichten frei . »
u

r3 ; ,GiclitbadAssmannshausen 5Verwaltung Saison : Mai—Ende Septen-ber. 5
In Apotheken , Drogen - und

Mineralwasserhdlg . erhältlich .

Seltene O
Gelegenheit

neueste chice Fafons zw
enurnt billigen Preisen !

Orient -Teppiche
ist durch neue Zufuhren auf das reichhaltigste
assortiert und empfehlen wir hochfeine, antike

Bocharas, Beschirs, Afghans, Schiras etc.
=== == sowie eine grosse Partie =====

feinster alter Kameltaschen und Kelims
17100.6 .1 zu ausserordentlich billigen Preisen .

Dreyfuss & Siegel lü“ s
Pepsonliciisr Einkauf im Orient- Eigene Runststopferei im Hause.

■
»
»»»
a

n
m■

VV
& Novität !

Musikalische

Edelsteine
,

f^A
V "t%

enthält :

aus „Dollarprinzestin

Wir tanzen Ringelreihen
RfB Ulf mit überlegtem Toxt. (Grosser■ UdUlSl ■ ndlacl ueuentor Operettenscblager ).

La Barcarolle -Walzer
Op. rettes „Wir waren . in anlige. Plrdien *.

Cavaleria Rusticana ,l.i„ ,,M.
Carmen - Marsch , BiM *
sowie Kompositionen von Lee » Fall . Bizet , Jenes . Viktor Holländer , Oacnr Atrams ,Fe t ras , Unke , Blon , Fan st , KJernlf , Tschalkowsky etc . etc . im ganzen *

60 der schönsten Kompositionen für
3VE . 3 . 50 .

Dan Album int in elegantem Prachtband 308 Selten stark und dürfte , wasInhalt , Ausstattung nnd Billigkeit anbetrifft ,

bis heute unerreicht dastehen.
Der Gesamtpreis der darin enthaltenden Stöcke würde
einzeln zusammen 80 *— S ! betragen.

MT Allein -Verkauft durch

Fritz Müller .
Wr . 1 « yn ’He « Kaiserstrasse 221.

■ B ] 0 CA Telephon 1988 .
MX. OiüU.

Einmalige , aber sehr bedeutende Auflage .

Mk . 3.50
16872

Gell , anszchnciden !

Bestell -Zettel .
Hiermit bestelle ich bei Herrn Frila Möller , Musikverlag , Karlsruhe ,

Kaiserstrasse 221

_ Edelsteine , musikalische , ä netto Mk . 3.50 . -. Mk. - .Pfg .
Der Betrag liegt bei , ist durch Nachnahme zu erheben , nebst Porto .

Ort :

Vor- und Zuname :

Stand :. . —

Strasse nnd Hausnummer :
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LehrmöSchsn
zum Bügeln erlernen gegen sofortige Bezahlung

gesucht . - W> 1704b*

A . Pfätzner .

■■

einzelne Stücke , wie :

Betten , Schränke , Tische,
Stühle , Vertikos , Trümeaux ,
Diwans, Buffets , Schreibtische ,

sowie

komplette Zimmer- u. Wohnungs-

Einrichtungen jeder Preislage
ein grösster Auswahl vorrätig .

Gediegene Qualitäten

Billigste Preise
Denkbar bequemste Zahlungs¬

bedingungen .

Herren-AnzOgg und -Paletots
Loden - Joppen und Capes

überraschend schöne Auswahl
in guten Qualitäten

Anzahlung schon von Q » Mk. an.

Knaben- u.
.

Damen -Garderobe
Damen -Mäntel, Jacketts , Capes,
Damen -Kostüme, Blusen , Röcke ,

I * elze ,
Portieren Teppiche, Gardinen etc .

Stets Eintreffen von Neuheiten.

Ich biete die

grössten Vorteile in jeder Beziehung
durch die bekannt

Kleine Will« iil kmm Miln
durch 17204

iMicnilsle Konto und slrena reelle Hedienene.
Mithaus Iftmann

Karlsruhe , Lammstrasse 6.

fcffilinTtiiiiWfJtV
Suchen sofort

mehre » « vnchkalter , Commis ,
Koni »r «ste « , Leckni er , Ber -
ILmer und BertLn erinueu für
Karlsruhe und auswärts . 646157

LlMil'Ltllilüb „REFORM
ASHringerstratze 34 .

Sprichst, r Wochent. 9—1, 3—7 Uhr ,
Sonntags 10—12 Udr.

TDcht. Buchhalter
der dovvelten u. amerikanischen Buch¬
führung durchaus selbständig , mit
Mahnwesen vertraut , Abschluß und
Bilanz stcher, welcher auch dem ganzen
Büro während der Abwesendest des
Chefs vorsteheu kan « , p. sof gesnckt .

Ausführliche Offelten m Gehalts-
Snlprüchen unter Chiffre Nr. I0I44 »
Sn die Exped der »Bad. Presse " erb

Ebendaselbst findet ein AuSdilse -
tnchhcklier zum Nachkontrollieren
der Bücher bi« Sl . Dez . Stellung .

(Ein jüngerer, kästiger
M M

-er mit -er Kolonialwaren .
Branche -nrchans vertraut ist.
findet alr Lagerist sofort
--er aus 1. Januar
Stellung. 2.2

Gsierten mtt Sehaltran-
sprüchen n Zeugnissen unter
Ur . » 4SS7 « an die Lxped .
-er „vad. Presse - erbeten
Stadtreisender

Welcher Spezereien u. Wirte besucht
findet sicher ., bod. Verdienst bei B" '"
Wiest , Leostoldftrafie 17 , M .

Kontorist
an ( OTerlätslgei
und energische «
Arbeiten gewöhnt ,
zum alsbaldigen Ein¬
tritt für das Büro j
einerSpossbeauerei
gesucht .

Offerten mit An .
gäbe der Gebaltsan - |
Sprüche . Referenzen
n. Zeugnisabschriften
unter „Brauerei ‘ i
Nr. 10109a an die
Expedition der „Bad .
Fresse “ erbeten . 3.8

Vertreter
in allen Städten Deutschlands von
konkurrenzlosem Unternehmen der
Auskunftsbranche unter glänzen¬
den Bedingungen gesucht. Off . mit
Referenzen an „Die Warte " G . m .
b. £>. , Bremen ._ 10169a

Dirigent gesucht !
Männergesangverein im Murg¬

tal sucht per sofort einen tüchtigen
Dirigenten .

Offerten mit Gehaltsansprüchenerbeten unter Nr . 10159a an die
Expedition der „Bad . Presse"

Kommis gesucht
für Laden u. Comptoir per sofort
oder 1. Januar . Offerten mit
Zeugnissen u. Ansvrüchen stbe ent .,egen
Carl Burkbardt , Müllhel », .
Bade« 10145a.2.2

Zifarren-V ertretung .
Leistungsfähige Mannheimer

Zigarrenfabrik sucht für Karl »-
rnhe . Pforzh im und weitere Um¬
gebung lüchtigen bei der einschlägigen
Kundschaft gut eingefüdrien Ver¬
treter , der beste Erfolge nachimiien
kann . Offer en unter Nr. 101,1»
an die Exped . der , Bad. Presse ".

Acquisiteure
für erstklassige Kranken - «. Sterbe »
lasse ge,acht . Hoher Verdienst.

Näheres bei I . Nenkeri , Bach»
stratze 54, I . 645928^ 2

Gesucht
[ zum sofortigen Eintritt aus ein !
hiesiges Bureau

\ i jüngere ftrSnlrinö
gegen entsprechend« Vergütung.

Gest. Offert, mit. Nr. 172,7
■ an die Erp. der . Bad. Presse ".

dml| [ir (iiiii] f.
Suche per sofort noch 2 tüchtige

Verkäuferinnen.
R * Altschttler .

17194 Kaiserstrabe 161.

B
® nte Stellen finden :

Mädchen in Privat , etwas Kochen
erwünscht, Lohn 25 Mk., Horel-

Zinimermädchtn , Hau »- und Kücken -
Mädchen. . 8,612

Bureau Böhm , Bürgerstr - 10
Ein junge » M '-.»» e« für leichte

Belchäfligung wird gesucht . 645872
Fr . Mais .'h, Renwascherei ,

Adlrrstraße 32.

rtDt . AlbritSWtKlirlsriihk.
flährii ger,r . 100 . Del . 02 » .
Geschäftszeit von 8— 12 '/« und

2 —7 Uhr werktäglich-

(

Vermittlung
männlicher u
weiblicher Ar-
bestskrafte jeo .
Art , auch für
den Haushalt .

WohunngS - Vermittlung kleiner
«achwe, » : Wohnungen und

Schlafstellen.
Reckt », Unentgeltlicher Rat

a«Sk«»st,lelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunde « über Rechtrange
von 9— 1 u . 3 —7 legenheiten jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits- und Dienste
Vertrags und der
VerstcherungS - Ge
sctzgebung (Kran
ken -, Uniall » und
Invaliden » Ver
stcherung). 10881 *

Die Arbeit»- und WohnungSvcr
mittlung, lowic die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt-

Siädi . Arbeitsamt .

Tüchtiges Mädchen ,
das gut koche» kan» , für kleinen HauS-
alt nach Pforzheim per 15. Dez .

gesucht. Näheres unter 646020 in
der Exped der „Bak Presse " 2.2

Anständiges Mädchen für die
Hausarbeit mit guten Zeugnissen
bei hoh . Lohn und guter Behand¬
lung auf 1 . Dez . gesucht . B46053

Dr . I . Kramer » Steinstr . 11.

Monatsfrau .
Eine ruhige , pünktliche Frauwird für einige Stunden täglich

gesucht. Kapellenstr. 22 I . B46,i20

Einlegerinnen
werden angenommen bei 17211
Elikami tfc ISaer

Pavicrwarcnfabrik
Lachueritratze 7 —9 .

MUMMUlW
Architekt. 2.2

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .
Junger Mann

mit sehr schöner Handschrift , in
noch ungelündigter Stellung sucht
sofort Stellung al » Schreibgehilfe .

Die besten Führungszeugnisse
leben gerne zu Diensten .

Offert , unt . Nr . B45840 an die
Exped . der „ Bad Presse " .

Jsr ., sucht Stellung aus einem
Bureau, gleichviel welcher Branche.
Offerten unter Nr . loizöa an die
Exoe^ der . Bad. Presse *. 3.3

Fraulein ,
20 I . a .t sucht Anfangsstelle als
Kontoristin , f. hier od . auswärts ,
sof. od. stiät. Off . unt . Nr . B46116
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

6« Mi» Zapfbursche
fir größerer Restaurant zum als -
oaldigen Eintritt gesucht. Lohn 50
Mark pro Monat. Näheres 17226
Wolfarths Bnrtan, Adlersir - 40.

Mädchen , welches in Küche und
Hausarbeit bewandert ist , sucht aus
1. Dezember passende Stelle . Näh.

Werderftratze 10 , 4. St .
Sonnlag 4 - 7 Uhr 846128

ü vermieten
Laden zn vermieten
m . gr. mod. Schaufenster, Bureau
u. Wohnung
neöe« Kaiserstr. im Zentrum .

Daselbst auch zu vermieten neu
hergericktetc

5 Zimmer-Wohnung.
Zu erfragen läglich 16519*

Herren ratze 15, III .

Laden
zu vermieten .

« arlstraße 20 a ist ein
Lade « mit einem Schau ,
senster per sofort z» per »
mieten . Räh . bei 13345*
« '. dessen . Wetuhandlnng ,
Karl raste 29 a .

mit 2 groben Schaufenstern, schöner
Wohnung und Magazin , in bester
Lage der Siadt Nastatt auf 1 . Januar
zn vermteteu . Laden kann anch
ohne Wohnung abgegeben werden.

Offerte » unier Nr. 10101 » an die
Exped. der »Lad . Presse *. L2

Äe jg otrairttn,
SpezcreigeschLft, mit 2 Zimmern und
Küche, aus dem Lande.

Offenen unter Nr. 10149a an die
Expedition der . Bad . Presse *. 2.2

Kaiserptatz.
Leopoldstrah « l a ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Lad und reichlichem
Zubehör aus sofort zu vermieten
Näh. rcS im 4. stock . 16829

Neuhergerichtete5-Dimmerwohnung
mit Keller, Küche u. GlaSabschluß
in gutem Hause zu vermieten.

Eignet sich auch zu
Geschäftsräumen.

17075 Herrenstraße 15 IN .

8 oitnintritioiiniins
nebst Zubehör, Balkon , über einer
Treppe, neu hergcrichtct, ist Kaifer »
ftraste Nr . 100 , Ecke Douglos-
ftraße. sofort zu velmietcn 16634*

Näheres daselbst im Eckladen.

Wohniiilgzuvmintteii .
GStheftratze 24 ist eine vier »

Zimmerwohuuug im 1 . Stock mit
allem Zubehör sofort zu veruueten .

Räh. Georg » Friedrichstr . il ,
1. Stock 168 '8*

In der Göthrstraße ist eine schöne,
große 3 Zimmcrivohnuug ohne
vis-s -vis und allein ans dem Stock
per 1. April 19u9 zu vermieten .

Näheres zu erfragen Kriegstr . 97,
Bureau im Hof . 17043.3 .3

Maulardeuwoliiimig ,
2 Zimmer und Küche per sofort zu
vermieten. 14612*

Näheres Kurveustratze 17.
Klauprechtstr . 10» 16 u. 20 sind 2-
Zimmerwohnungen , mit Gasau -
tomat , per sofort oder später bil-
lig zu vermieten . B45S89

Klauprechtftratze 22 ist im Vorder¬
haus , 4 Tr , l Ztmmerwohnnng
mit Küche und Keller sofort oder
später zu vermieten. 645644

Näheres im 2. St . oder Sophien -
straße 120 , 1 Tr . 3.3

Marieustr . 70 ist eine Zweiztm .
merwohuung m . Zubehör sogleich
oder später zu vermiete « .

Nähen » im 2 . Stock. 645871
Äorgenstr . 29 , 5. St ., ist eine Wob-

nuna von 2 Zimmern u. Zugeh.mit Gaseinrichtung sof. od . spaterbillig zu vermieten. B46086
Aerkstraste 12 , 1 Treppe hoch, ist

1— 2 Zimmer - Wohnung mit
Küche, Keller , Koch- u . Leuchtgas
versehen, auf 1. Dez. zu veinuetcn .
Zu erfragen 1 St . 645619.8 3

Mlodn» und
Schlafzimmer

eleg. möbl . zu vermieten .
16973 Kaiserstr . 168, 8 Tr

Kinimer
zu vermiete «.

Gut mö licrteS Zimmer ist an
einen solibcii Herrn sof zu vermieten
16637 * Beifori ratze 15 , U .

Zrr ver »nieten .
Ein kleines Zimmer mit Küche

ist sofort oder sväicr zu vermieten.645847 Fasaneustr . 5, 1 . St
Ein helle », tre nvlicheS, möbliertes

Zimmer , auf die Akademicstratze
gehend, ist sofort an emen Herin zu
o rmieten. Näh . Kaiser -Passage 22
im Laden . 146049 .3 2

Mine der Stadt , Kreuz ra «e
i0 » ll ., ist aus 1. Dezember ein gut
möbl. Zimmer evtl , mit Pension
zn vermieie «. 64593 »

Möblierte Zimmer zu vermieten
in j . Lage u. Preis . B45824
Näh . Nachweisburo Adlersir. 18lr.

Schlafstellen , freundliche, an 2
ordentliche Arbeiter sogleich zu ver¬
mieten . Näheres 646153

Fafanenplatz 8, parterre.
Ein unmobl Zimmer j. Querbau

ist soi. od. später zu vermiete«. Näh.
» anleftratze 1 , pari. 645977.2.2
« dlerstratze 22,4 . St ., ist ein nettes
möblierte» Zimmer an solide «
Fräulein zu vermieten 6458( 5.2.2

Adlersir . 36 , ist im 3. St . ein gutmöbl. Wohn- u. Schlafzimmer m.
sep . Eing . zu verm. B46101

Amalieostr . 81, 5. St ., Kaiserpl.,
ist ein schönes luftiger Zimmer
sofort zu vermieten. B46Ü24

e-ahnhof ratze 10. tl , gut möbl.
Zimmer auf 1 Dezember zu ver¬
mieten . B458I1 ,h,8

Bahnhofstr . 28 . 3. St .. Bdb .. ist
ein gut möbl. Zimmer auf sofort
bill. zu vermieten. B46093

Bernhardstr . 6 Part ., ist gut möbl .
Zimmer mit sep. Eingang auf
sofort od. später an Herrn oder
Fräulein billig zu Perm . B45997

Binmeustr . 14 , nächstdem Ludwig»
platz ist ein hübjch uiöbl Zimmer
an solch. Mann , eveutl in. Prnflou
sof. od . spät, zu vermieten. 646128

Götbestr. 35, 4. St . ist sofort
ein möbl . Zimmer mit 1 od. 3
Betten zu vermiete «. 8345914

Haizingerstratze 7 , 4. St .» link»,
ist ein gut möbl . Zimmer , mit
oder ohne Schreibtisch , soion oder
1. Dez zu vermieten . 616046LL

Hir,chstraste 10» 2 . 6L , ist ein eins,
möbl. Zimmer m. od. ohne Pension
ans 1. Dez, zu vermiet . 6455 8 6 .5

Kaiser - Allee 35. Ül ., ist Sk
sreuudl . möbliertes Zimmer auf
sofort oder später zu verm . B«» ». *-3

Kaiier -Allee 77a . 3. St , sehr schön
wödtierte », große » . zwei eustrige »
Zimmer mit Balkon an sot. Herrn
zu bei mieten. 6i ü742.b»2

Kaiserstr. 34, 2 Tr ., ist ein schön
mobl. Zimmer mit Schreibtisch
in ruhig ., beff. Hause billigst zu
vermieten. 8346132

Kaiserstr. 128, 3 Tr ^ ist gut möbl.
Zimmer » nach dem Hofe zehem^
auf 1 . Dezember zu verm .

Kt euzstrafe 2g , I . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer auf sof.
oder aus 1. Dez , zu verm. 6 " " ^ 3

Kurvenstr. 19» 4. St . l., ist ein gut
u. eins. möbl. Zimmer , auf
Wunsch eines mit 2 Betten , fof.
od. sp . m. od. ohne Pension billig
zu vermiete». 354610*

Laauerftratze 13, patt ., 2 möbl.
Zimmer ioiort oder 1 . Dez. billig
zu vermieten ._ B46468.3.3

Leopoidftr . 30 ist auf 1 Dezember
ein cinjach möblierte« Zimmer zu
vermieten . Zu erfragen 3 Trevpen
links . 646093

Leffingstr . 48, ist ein gut möbl.»
freundl . Zimmer zu vermieten .
Näh. 1 . Stock. ~ ‘B46094

Moraenpr . 14, 5. St ., ist ein schön
möbl . heizbares Zimmer mit sep.
Eing . sogl . ad. 1.
vermieten.

Dez . bill. zu

Sophieuftr . 5, lll .» ist rin sehr gut
möbl. Zimmer mit Frühstück an
eine« gebildeten Herrn per 1. Dez .
evtl, früher abzugeben . 644135.5.3

Sophienstraste 13, 2 Tr . ist ein
schönes , gut möbl Zimmer , sowie
ein e >»fache« möbliertes, auf 1. Dez.
zu vermieten. 645787 .6.4

Sofienstr . 40, 3. St .. 2 Tr .. Ecke
Leopoldstr ., ist ein schön möbl.
Zimmer, evt. mit Pension , zu
vermieten. B46138

Borholzstr. 48 , 8 Tr ., ist schönes
Zimmer , gut u. behaglich möbl.»
leicht heizbar , in fein. ruh . Hause
geleg . , bill. zu verm. B46134

Waldhornstr. 58 nett möbl . Zim -
mer an einen Herrn od . solides
Fräulein od. Frau billig zu ver»
mieten. Näh. 8. St . lks.

Wetderstratze 77 ist per sofort ein
nettes möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten. 645835 8.2

Wilhelmstr . 16 , nächst der Bahn¬
hofs» ., ist im I . Stock ein schön möbl.,
heizb . Zimmer mit separat . Eing .
sof. od spät, zu verm 645926 .8.3

Yorkstr. 2, 3. Sh , ist ein gut möbl.
Zimmer an beff. Herrn od . Dame
zu vermieten._ 8345134

0 ähr »nger,irafie 19 , IV , ist ein
schön möbliertes Zimmer an so¬
liden Herrn oder Fräulem zu ver¬
mieten . 645630.3.3

Zähringerstr . 20III , ist möbliertes
Zimmer an einen sol. Herrn auf
1. Dezember zu verm. 8346118

Zähringerstr . Nr . 34 III , ist ein
mobl . Zimmer mit Pension auf
sofort zu vermieten. B46108

Zähriugerstratze 00 h, 2. St .» ist
ein kl gut möbl Zimmer auf 1. Dez .
zu vermieten 645967 .2 .2

Zähringerstr . 70 , Hl . , in der Näh«
des Niartlplatz .» ist ein einfach möbl.
Zimmer an einen sol Arbeiter so»
fort od. spätes zu verm . 646147

Zähringerstr . 80» 4. St . ist möbl.
Zimmer sofort zu verm . B46045

Zährrngeftratz « » 2, nächst de«
Markiplatz » 1 Treppe hoch , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit separ.
Eing . sogleich zu vermieten. 646133

Zirkel 1 », 1 Trep . hoch , ist ein gut
möbl. Zimmer in ruh . Hause mit
sep . Eing . sof. »u verm . 646120

Mühlburg, Albstr. 2, 2 möbl . Zim¬
mer sofort zu vermteteu an. 2

Herren ob. Fraulern . 8346183

iet-Gesuche -
Ein Hau? mit 2 Wohnungen von

je S Zimmern mit Küche u. Zubeh .
zu mieten gesucht.

Angebote unter Nr . 844232 an
die Expedition der -Bad . Presse " .

Drei -Zimmerwvhnung v. allein -
stehender Dame auf 1. April oder
rüber gesucht. Bevorzugt werden
ölche in gutem Hause , ohne direk¬
tes biS-L-viS, womöglich allein auf
dem Flur . Betreffende ist den gan¬
zen Tag im Geschäft. Off . unt . Nr .
« 46047 a . d. Exp, d. . Bad . Presse * .

Kinderloses Ehepaar sucht auf
April 1908 3—4- Zimmerwoh «--

ung . Offert , mit Preisangabe unt .
Nr. 846111 an die Exp. der «Bad .
Presse " .

Zimmer -Gesuch.
in d. Nähe der Kolosseum für > v»
tisten mit 1—4 Betten m. k. ohne
Kochgelegenh. Anmeldungen im
Bureau erbet, vorm . 9—12 Uhr.
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Unsere Verkaufsräume bleiben Sonntag den 29. November ,
bis abends 7 Uhr geöffnet. So lange Vorrat.

Unsere diesjährige
Spielwaren -Ausstellung

ist mit allen Neuheiten der gesamten
Spielwarea - Industrie aufs reichhal¬
tigste ausgestattet n. bietet in jedem
Artikel das Vorteilhafteste za sehr

billigen Preisen.

LAMb mm

Gesellschafts -Spiele.
Kolonialspiel .
Flottenparade .
Rodeln : .Neueste ErfindungenSherlockHolmes . .Mittelmeerreise . .
Skilaufen .
Bilderdomino . . .

Grosse Ausgabe
Stück 95 ft

Kleinere Ausgabe
Stück 45 ft

Silhouettenschneiden . 58 ADurch die Luft mit Zeppelin . . . . von 95 ft an
Fröbel Modellierspieie . . . von 75 ft anDas Jahr des Kindes . . Karton JL 1 .15
Scherenarbeiten . 95 HÜ
Papierfalten . Jl 1 .45Im lenkbaren Luftschiff . Jl 2.30Durch Schwarzwald und Vogesen . Jl 2 .75ln die deutschen Kolonien . Jl. 2 .95
Waffelmosaikspiele. von 54 ft an
Puppenmütterchens Nähstube und die kleine

Puppenschneiderin . von Jl 2.40 an
e Weltkugel . 95 ftRollend

Diabolospiele \
Netzballspiele f . . in enormer Auswahl .

Voll - und Plüsch -Tiere .
Affen, gekleidet in Plüsch mit bewegl. Gliedern 42 3pBären, verschiedentlich gekleidet . 75 3pDackel auf Rädern mit Leine in Fell, Plüschand Leder . Jl 3.25, 2.10, 1.45Diverse Tiere, wie Bären, Doggen, Spitzhunde,Affen aus langharigem Fell oder Plüschmit bewegl. Gliedern in enormer Answahl.Hundebude mit bellendem Hund . . . . . . Jt 1.10Fellhunde, schwarz und braun . St. 35 3p
Fahrfiguren, in mannigfaltiger Auswahl von 65 3p an.

Bleisoldaten in Karton, diverse Truppengattungen
von 14 3p anSoldaten aus Holz . . . . . . . . . Jl 1 .35, 95 3pHelme . 68 , 48, 34 3pGewehre . . 48, 32, 24 S?

„ mit Gummipfeil . . . . Jl 1.20, 98, 58 3p
Soldatengarnituren, diverse TruppengattungenJl 3.25, 2.65, 1 .45
Trommeln in Blech . 54 , 38, 28 3p

„ in Fellimit. . 48, 33 , 26 A

Werkzeugkasten . . . . . . . Jl 1.25 , 88, 48 , 38 3p
Laubsägekasten . Jl 1 .90, 1.10, 68 3p

Gespanne mit Holz - , Plüsch- oder Fellpferd,oiv . Ausführungen . JL 4.95 bis 38 3p
Schaukelpferde in Plüsch und Fell . von Jl 5 .80 an

„ in Holz . von Jl 2.85 an
Puppenwagen . von JL 1 .45 an
Sportwagen . . . - . . von Jl 1.10 anKndertisohe . . von Jl 2 .65 anUnderstdhle in weiß und hell lackiert von <.ä 1 .25 an

Artikel mit Uhrwerk .
Steekenpferdreiter . 48 3pFahrender Clown mit Trompete . 58 3pFahrender Knabe mit dressiertem Hund . . . 58 3p
Diabolospieler . 70 3pFahrender Frosch mit Schirm und Glocke . 58 3p
Rundlaufspielende Knaben . Jl 1.25Athlet, Gewichte hebend . Jl 1 .30Clown mit sich drehenden Ballons . 58 3pSchneckenreiter . 96 3p
Schornsteinfeger mit Hund . Jl. 1 .25
Springender Esel . 70 HVZwitschernder Vogel . 90 3pClown mit dressiertem Pudel . 98 5PWild-West-Reiter . «4? 1 .70Luftschiff, fliegend . 95Paternoster , Kugellauf . Jl 1.45Max und Moritz, Leiterspiel . 65 3p
Angler mit Fisch . Jl 2.95Knaben auf fliegendem Holländer . Jl. 1 .20Knabe mit Sportwagen . 65 ftTurner am fliegenden Beck . 98 3p

fn

Baukasten .
Der Mühlenbaner . Jl 3 .95
Schiffsbaukasten . Jl 2 .45
Volksknnstbaukasten . von Jl 1 .10 anLeuchtturm-Baukasten . Jl 3.45Harzer Eisenbahnbaakasten . Jl 3 .45
Münchner Kindl -Baukasten . . von Jl 3.45 anFrüheischer Baukasten . 54 3pSteinbankasten in Holzkarton . von 95 3p an
Münchner Kindl -Legespiel . Jl 1 .45
Thuringia-Baukasten . von Jl 1 .35 an

Elektrische Spielwaren »,
Elektromotors . von Jl 1 .95 an
Induktionsapparate, Ruhmkorffapparate,Experimentierkästen, Funkentelegraphie, H
Telephonanlagen, Läutewerke, Elektr . ■

Frag - und Antwortspiele, Elemente
zu besonders niedrigen Preisen. *

Besonders
große Auswahl

in gekleideten und
ungekleideten

imgekleidet
gekleidet . .
Trachtenpuppen
Badepnppen . .
Negerpuppen
Celluloidpappen
Gummipuppen .

?en . . . .
mit Celluloidkopf
i . Karton . . .

von 35 3p an
von 28 ft an
von 38 ft an
von 8 ^ an
von 48
von 10
von 28 3* an
von 19 ft an
von 48 ft an

von 95 ft an

an
an

ZubfhSr
Kleider in enormer Aus¬

wahl . von 48 ft an
Wäsche : Hemden , Höschen , Röcke
Strümpfe . . . . . . von 4 ft an
Schuhe . von 6 ft an
Hüte u . Häubchen in allen Formen
Perücken in Mohair und echt
Köpfe in Cellnloid . von 28 ft an
Köpfe , Cell . m . Perlicke v . 38 ft an
Köpfe , Metall . . . von 35 ft an
Puppen-Gestelle . . von 38 ft an
Pnppen-Arme . . . von 16 ft an
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Holzspielwaren .
Puppenstuben, leer . . von 48 ft an
Puppenküchen, leer . . ! . . von 65 ft am
Puppenschule, eingerichtet . . Jl 1.75
Festungen . von 48 3p anStälle . von 48 3p anKaufläden . von 48 3p an

AM- Besonders preiswert ! "W. eichenartig lackiert m . 8 Schieben Q flC
Porzellanschild, u. Fenstervorbau A .3u

Pnppen-Möbel
im Karton, komplett . . . . Jl 1.90, 1.10, 60, 34 ft
Puppenschränke in elegant, lackierter Ausführungmit und ohne Spiegel.
Puppenkommodenin allen Größen vorrätig.
Einzelne Puppenmöbel, wie Schränke, Tische, Stühle,Sofa , Betten etc., enorm billig .S enherde in div. Ausführung . . . von 19 3p an

engeschirr i. Karton . von 18 3p an
Kfichengeschirre, einzeln . von 4 ft an
Puppenservice in Porzellan :

Kaffee -, Tee- und Speiseservice . von 34 3p an
— enorme Answahl —-

Musikinstrumente
wie Zieh- und Mundharmonikas \ .Flöten,Zithern,Geigen,Phonographen / wtorm

Eisenbahnen .
Eisenbahnen mit Uhrwerk, Schienen und Tender

Stück Jl 1.55, 1.10, 68, 48 ftEisenbahnen mit Uhrwerk, Schienen, Tender und
Anhängewagen, vor- und rückwärts gehend

von Jl 2.45 anEisenbahnen mit Uhrwerk, Schienen und Anhänge¬wagen, in guter Ausführung . . Jl 7.45, 4.95 , 3.95

Elektrische und Dampf-Eisenbahnen
in garantiert guter Ausführung, in großer

Auswahl .

Einzel-Lokomotiven, selbstfahrend . . von 38 ft an
Einzel -Lokomotiven, mit Läutewerk,zum Aufziehen . von 96 ft an

Eisenbahnteile .
Tunnels . «4! 5.95 bis 75 9pWartehallen . Jl 3.45, 1.95 bis 75 3pWartehäuser mit Durchfahrt . . . . von JL 1.15 anGüterhaUen . . . Jl 1 .85, 1.25Bahnhöfe mit und ohne Beleuchtung . von 98 3p anEinzelne Wagen, in großer Auswahl
Drehscheiben, Läutewerke, Semaphore, PreUböcke ,Schienen ,Weichen, Fahrtanzeiger , Bületantomaten,Telegraphenstangen etc. in jeder Ausführung .

Dampfmaschinen,
tadellos funktionierendmit Hegendem oder stehendemKessel . M 4 .25. 2.95, 1 .75, 95 ftmit Uhrwerk für kleinere Kinder . . . Jl 1.95, 85 ft

Automobile mit Uhrwerk
in div. Ausführungen, Last- , Renn- und LuxuswagenJl 4. 95, 3.80, 1.70, 38 ft

Laterna Magica
mit guten Vergrößerungsgläsern in div. AusführungenM 4 .25, 3.25, 2 .35. 95, 58 ft

Kinematographen
------------ --- - besonders preiswert. —

Kinematograph , gute Ausführung , mit 3 bt. Films C45und 6 Glasbilder . JL ü
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